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Das llnterha I t n ng s b latt enthält :
„ Movenyo auf denn Kriogspfad" ( ilvustriert) . — „ SttxÄf WWrcmdt "
(mir Bild ) . Bon- Victor Klomperer (Berlin ) . — „Ter internationale
sozialistische Kongreß in Stuttgart "

( illustriert ) . — „ Allerlei." — „ Jur54. Generalversammlung der KatihrLiken Deutschlands in Würzburg "
(illustriert ) . — „ Rätselecke " .

Internationaler Zozialisten -Rongretz.
(Unber. Schchdr . Verb. ) HI . 8 . u . H . Stuttgart , 23 . Aug.

Bei schwach besetztem Saale nahm heute die
vierte Plenarsitzung

ihren Verlauf . Eine ganze Reihe von Abgeordneten sind schon abgereist.Lebhaft besprochen wurde allenthalben , daß der Engländer Queich
von der Württembergischen Regierung wegen seines Angriffes auf die
Haager Konferenz, die er eine Versammlung von „Dieben und Mördern "
nannte ,

ausgewiese»
worden ist. Die englischen Genossen haben heute seinen Stuhl osten¬tativ auf de« Tisch gestellt , versehen mit einem großen Plakat , auf demin englischer Sprache geschrieben steht : „Hier saß Quelch, der von dev
WürttembergischenRegierung ansgewiesen worden ist .

"
Quelch hat , wie schon gemeldet, den Befehl erhalten , bis heute,7 Uhr morgens, Stuttgart zu verlassen. Er reiste daher 6 Uhr 45Min . ab.

* * *
Das Ausweisungsschreibenhat folgenden Wortlaut :
„Kgl. Stadtdireüion Stuttgart . Den 22 . August 1607 . Abends8 Uhr. Siachdem Herr Harry Quelch , Privatier aus London, Dele¬

gierter beim Internationalen Sozialistenkongreß, durch seine in der
gestrigen Versammlung getane Aeußerung über den Haager Frieden¬
kongreß , welche .

'er durch seine heutige Erklärung nicht in ausreichender
Weise zurückgenommenhat , sich gegen die Voraussetzungen, unter wel¬
chen die Regierung die Abhaltung des Sozialiftenkongreffes in Stuttgart
nicht beanstandete, verstoßen hat , wird hiermit beschlossen: demselbenaus allgemeinen polizeilichen Gründen den fernerere« Aufenthalt im
Königreich Württemberg zu untersagen und ihm eine Frist von zehnStunden zum freiwilligen Verlassen des Landes zu erteilen . Kgl.,

'
Stadtdirektion : Nickel. Eröffnet den 22 . August 1907 unter Hin -,
Weisung darauf , daß die zwangsweise Beförderung außer Landes er¬
folgen wird , falls der Ansgewiesene noch morgen früh 7 Uhr hier gn-
grtroffen würde . Die Rückkehr eines Ausgewiesenen in das Gebiet,
dessen fernere Vertretung ihm untersagt worden ist , wird gemäß § 361
Ziffer 2 des Reichsstrasgesetzbuches mit Hast bis Kl 6 Wochen bestraft."

* * *

Vor Eintritt in die Tagesordnung erklärt Paul Singer :
Genossen ! Die Erklärung , die unser Genosse Quelch gestern über seine
frühere Rede gegeben hat , hat anscheinend dem Vertreter der württem¬
bergischen Regierung nicht genügt und ihn veranlaßt , zu dem Mittel der
Ausweisung des Genossen Quelch aus Württemberg zu greifen. (Leb¬
hafte Pfuirufe . ) Werte Genossen ! Ich darf namens der deutschen
Delegation erklären, daß wir neben dem Bedauern über diese Maßregel
eine tiefe Beschämung empfinden über ein Vorgehen, das geeignet ist,das Ansehen Deutschlands in Bezug auf die politische Freiheit seiner
Bürger vor dem Auslände schwer zu schädigen . Wir sind der Meinung ,daß die württembergische Regierung bei der loyalen Erklärung des

Genossen Quelch über seine Intentionen in seiner Rede nicht zu einem
Mittel hätte greifen sollen , welches die politische Unfreiheit , die Bevor¬
mundung , die in Deutschland aus politischem Gebiet herrscht, auf das
Charakteristischste illustriert . Wir sind der Hoffnung, daß unsere aus¬
ländischen Genossen , die dieses Schauspiel hier mit erleben müssen , der
Meinung sein werden, daß die sozialdemokratische Partei Deutschlands
keine Schuld an diesen Verhältnissen hat . Ich darf hinzufügen , daß
dieser Vorfall für uns Deutsch« ein »euer Ansporn sein wird , mit aller
Kraft dafür zu sorgen , daß auch in Deutschland politische Zustände ein -
treten , sa daß die volle Redefreiheit auch bei uns herrscht. (Lebhafter
Beifall der Deutschen . ) Wir stehen vor einer Maßregel , die die Zu¬
stände in Deutschland charakterisiert. Tie württembergische Regierung
hätte sich vergegenwärtigen müssen , welchen Begriff man in anderen
freiheitlichen Ländern von der Redefreiheit hat . Die württembergische
Regierung hätte sich vergegenwärtigen müssen , daß in England , Frank¬
reich und anderen Länder« die Redefreiheit der Bürger anders bewertet
wird als von der deutschen Regierung . ( Lebhafter Beifall . )

Dem Genossen Quelch hat jede persönliche Beleidigung fernge¬
legen. Er hat das hier erklärt , und man hätte sich damit begnügen
sollen und hätte nicht der Welt ein Schauspiel geben sollen, welches
nicht geeignet ist, das Ansehen Deutschlands vor der Welt zu heben
(Lebhafter Beifall ) . Parteigenossen : Ich habe namens der deutschen
Delegation gesprochen , aber auch das internationale Bureau ist ein¬
mütig derselben Ansicht. Der Kongreß kann sicher sein, daß diese
Maßregel von den deutsche« Genossen weiter behandelt werden wird ,er kann sicher sein , daß die deutsche Sozialdemokratie alles aufbietenwird , eine solche Maßregel für die Zukunft unmöglich zu machen
(Lebhafter Beifall ) . Wir aber wollen weiter arbeiten auf diesem
Kongreß, damit von ihm ein strahlendes Licht ausgeht , welches die
Köpfe erhellt und die Menschheit begeistert in ihrem Kampfe für die
Befreiung des Proletariats auf politischem und wirtschaftlichem Ge¬biete, im Kampfe um die volle bürgerliche Freiheit , an der es leider in
Deutschland noch fehlt (Lebhafter anhaltender Beifall ) .

Darauf wurden wieder eine ganze Reihe von Begrüßungstele¬
grammen verlesen.

* * *
Heute steht das wichtige Thema :

Beziehungen zwischen den politischen Parteien
und de » Gewerkschaften

auf der Tagesordnung .
Dazu liegt folgende Resolution der Majorität der dritten Sektionvor :
I . Zur vollständigen Befreiung des Proletariats aus den Fesselnder geistigen , politischen und ökonomischen Knechffchaft ist der politischeund wirtschaftliche Kampf der Arbeiterklasse im gleichen Maße not¬

wendig. Liegt die Aufgabe der sozialistischen Parteiorganisation vor¬
wiegend auf dem Gebiete des politischen Kampfes des Proletariats ,
so liegt die Aufgabe der gewerkschaftlichen Organisation vornehmlichauf dem Gebiete des wirtschaftlichen Kampfes der Arbeiterschaft .Partei und Gewerkschaften haben also im Emanzipationskampfe des
Proletariats gleich wichtige Aufgaben zu erfüllen .

Jede der beiden Organisationen hat ein durch ihre Natur be¬
stimmtes eigentümliches Gebiet, auf dem sie ihre Aktionen vollständigselbständig zu bestimmen hat . Daneben gibt es aber ein stetig wachsen¬des Gebiet des proletarischen Klassenkampfes, auf dem Erfolge nur er¬
zielt werden können bei einmütigem Zusammenwirken zwischen Partei -und Gewerkschaftsorganisationen.

Der Kampf des Proletariats wird sich daher umso erfolgreicherund günstiger gestalten, je inniger die Beziehungen zwischen Gewrrk -

schafts- und Parteiorganisationen sind , wobei die Einheitlichkeit der
gewerkschaftlichen Aktion stets im Auge zu behalten ist .

Der Kongreß erklärt es als im Interesse der Arbeiterschaft ge¬
legen, daß in allen Ländern innige Beziehungen zwischen Partei und
Gewerkschaften hcrgestellt und dauernd ' unterhalten werden.

Partei und Gewerkschaften haben sich jn ihren Aktionen moralisch
zu fördern und zu unterstützen, und in ihren Kämpfen sich bloß solcherMittel zu bedienen, die für den Befreiungskampf des Proletariats
förderlich sind . Sie haben sich gemeinsam zu verständigen, wenn über
die Zweckmäßigkeit der angewandten Methoden Meinungsverschieden¬
heiten bestehen .

Die Gewerkschaften werden ihre Pflicht im Emanzipationskampfsder Arbeiter nur dann zu erfüllen vermögen, wenn sie sich bei ihrenAktionen vom sozialistischen Geiste leiten lassen . Der Partei obliegtdie Pflicht , die Gewerkschaften in ihren Bestrebungen nach Hebung und
Besserstellung der sozialen Lage der Arbeiter zu fördern und in ihren
parlamentarischen Aktionen den Bestrebungen und Forderungen der
Gewerkschaften Geltung zu verschaffen .

Der Kongreß erklärt , daß der Forffchritt der kapitalistischenProduktionsweise , die wachsende Konzentration der Produktionskräfte ,die wachsende Bereinigung der Unternehmer, die steigende Abhängig,
keit der einzelnen Betriebe von der Gesamtheit der bürgerlichen Ge¬
sellschaft eine gewerkschaftliche Tätigkeit zur Ohnmacht verdammen
müssen, wenn sie ausschließlich auf der Sorge für die Interesse « der
Berufsgenosse«, auf der Grundlage des zünftigen Egoismus und derTheorie der Jntereffenharmonie zwischen Kapital und Arbeit aufge¬baut ist.

Der Kongreß ist der Ansicht, daß die Gewerkschaften umso er-folgreicher den Kampf gegen Ausbeutung und Unterdrückung zu führenvermögen werden, je einheitlicher ihre Organisation , je besser ihreUnterstützungseinrichtungen, je kräftiger ihre im gewerkschaftlichenKampfe unerläßlichen Fonds, je tiefer die Einsicht ihrer Angehörigenin die Zusammenhänge und Bedingungen des ökonomischen Leben»und je höher ihre Opserwilligkeit und Begeisterung sind , die ankraftvollsten aus dem sozialistischen Ideal fließen.
II . Der .Kongreß richtet an alle Gewerkschaften , die den durch dirKonferenz zu Brüssel 189g aufgestellten und durch den Pariser Komgreß von 1900 genehmigten Bestimmungen entsprechen , die Einladungsich auf den internationale « Kongressen vertreten zu lassen und sichmit dem Internationalen Sozialistischen Bureau in Brüssel in Vevbindung zu erhalten . Er beauftragt das letztere, sich mit dem Inter «nationalen Sekretariat der Gewerffchaften zu Berlin behufs gegen:seitiger Auskünstserteilung über die Organisation und die Bewegungder Arbeiter in Verbindung zu setzen.
III . Der Kongreß beauftragt das Internationale SozialiftifchsBureau , alle Urkunden zu sammeln, die das Studium der Beziehungenzwischen den Gewerkschaften und den sozialistische « Parteien allerLander erleichtern können , und hierüber dem nächsten Kongreß Berichtzu erstatten .
Fermer lag vor eine

Resolution der Minorität .Jn Ertvüguiny :
daß die einheitliche Organisation der Arbeiterschaft in Jndustricverbänd «der gegenwärtige Keim der Republik der Arbeit ist, und daß sie die orga -Nische Form und die Berwaltungskräfte dieser künftigen ökonomischer ,Republik andeuiet ;

in der ferneren Erwägung,daß Lie nur ihr engstes BerufSintrresse nxchrenden Fachverbändeda , wo der Kapitalismus ohne Einschränkung zu seiner höchsten Macht»entfaltung gelangt ist, dadurch sich charakierlsieren . daß sie „ein Bollwerk

Der Kurier des Kaisers .
Ein Roman aus unseren Tagen von E. Crome-Schwiening.

<51. Fortsktz«»! .) iviac. druck »irtoten.)
Ssonja hatte das Haupt tief auf die Brust sinken lassen.

Des Mediziners scheu zu ihr lstnübergehender Blick zeigte ihm , daß
sie heftig zitterte . Ihm selbst nahm das Gehörte säst den Atem .
Die Mitteilung , die der leichte Rausch dem Polizisten entlockt , be¬
deutete Furchtbares für sie : Man war ihnen aus der Spur !

Und die beiden Flüchtigen dachten in diesem Augenblicke
genau dasselbe : Wenn sie nach Moskau gefahren wären , so wären
sie jetzt

'in . den Händen der Polizei . Es war ganz klar, daß man
jede, welche die Tracht einer Roten Kreuz-Schwester trug , in
Moskau sistieren und genau auf ihre Person hin prüfen werde.
Das , was sie als unleidlich empfunden , die Neugier der Mit¬
reisenden , war ihre Rettung geworden .

Weiter flog der Schlitten seinem Ziele zu. Schon schim¬
merten von fern die Lichter . der großen Stadt ihnen entgegen .
Noch ein kleines Stündchen , nicht einmal so viel , und sie hatten
Moskau erreicht.

Welchen neuen Gefahren würden sie dort ' entgegensetzen?
Kein Zweifel mehr, der „Furchtbare" ließ alle Minen sprin¬

gen, um sich Ssonjas zu bemächtigen. Aber es war unmöglich ,
daß ihre Verkleidung ihm bekannt geworden war . Hatte einer
der Beamten auf dem Nikolai -Bahnhofe in Petersburg Ssonja
nach dem Signalement , das man zweifellos von ihr besaß, er¬
kannt ? Mer warum hatte man sich nicht gleich ihrer versichert?
Sie standen vor . einem Rätsel , das um so mehr sie bedrückte , als
sie unfähig waren , es zu lösen.

Ein langgestrecktes Dorf wurde vor ihnen sichtbar . Kläs-
fertbe Köter umsprangen den Schlitten . Der Polizist legte die
Hand auf die Schultern des Bauern :

„Halt an ! "

Er sprang von seinem Sitz , der ihn sichtlich zusammen¬
gerüttelt haben mochte , denn ec taumelte aus steifen Beinen um¬
her, während er grüßend die Hand an den breiten Mützenschirm
legte

„Vorwärts , meine Pferdchen ! Noch eine Viertelstunde und
ihr bekommt Hafer zu fressen und einen warmen Stall ! " sprachder Bauer auf seine Pferde ein und wieder flogen sie über die
glatte Bahn dahin. Vor ihnen vergrößerten sich die Lichter mehrund mehr.

„ Moskau ! "

„ Wohin ?" fragte der Bauer , als sie die Dorstadt Butyrkipassiert hatten und unter der Verbindungsbahn hindurchfuhren .Stefan Antonowitsch sah fragend Ssonja an .
„Lassen Sie ihn zur Nikilskaja fahren, wir werden ihn dorran einer Ecke halten lassen ! " flüsterte diese.
Ter Mediziner gab den verlangten Bescheid und der Bauernickte. Niemand hatte Acht auf sie. Hunderte solcher Bauern¬

schlitten bieten sich jeden Tag dem Zluge.
Am Twerskoi Boulevard stiegen sie aus .
„Wohin soll ich Sie geleiten ?"

„Lassen Sie auf Ihren Arm mich stützen . Ich bin wie
gerädert ! " murmelte Ssonja . „Ich werde Sie führen ! "

Die Nacht war hereingebrochen. Die Straßen zeigten sichleer und dunkel. So erreichten sie unbemerkt den Platz hinterder Universität und die Tür zu dem Kellererngang , hinter demder alte Welinsky noch immer Posten stand.
Und diese Tür tat sich vor ihnen aus, als Ssonja in be¬

stimmten Zwischenpausen ein halbes Dutzend Mal an ihr Holzgepocht hatte .

Tie Männer hatten mit Interesse , das sich deutlich auf ihrenvon den zuckenden Flämmchen der Wachskerzen beleuchteten Ge¬
sichtern spregelte, gelauscht, als Stefan Antonowitsch , seineneigenen Anteil dabei kaum erwähnend , die Geschichte ihrer Flucht
erzählte.

„ Genug ! " sagte Ssonja Karalowna . „Ihr wißt nun , daßmir Gefahr droht . Ich muß fürchten, daß jeder Augenblick, indem ich mich in Moskau zeige , zu meiner Entdeckung führt ! "
„Und wo willst du bleiben, Ssonja ?" fragte der Narbige .
„Hier ! "

Die Männer konnten eine Bewegung der Ueberraschung undBestürzung nicht unterdrücken .
Diesen schaurigen Aufenthalt , der ihnen selbst ein geheimesGrauen einflößte , wollte ein zartes Weib wie Ssonja wählen ?
„Aber bedenkst du nicht - ?"
„Mir bleibt keine Wahl ! Und Welinsky ist treu . Er wirdmich nicht verlassen ! "
„ Auch ich nicht , wenn Sie es erlauben ! " murmelte StefanAntonowitsch .

„ Reöen wir nicht weiter von mir ! " sagte sie. „ Wir hcWichtigeres zu tun . Vor allem, Graf Petrowsky -haben Sie Pawel , den Maschinisten, aufgefunden ?"
„Ja ! "

„ So sprechen Sie doch . Hat er den Pelz ? " drängte Ssonja .„Es war nicht der Seine , den Sie damals trugen !"Das junge Weib schrie leise auf.
„Wo büeb er ?" stammelte sie.
„Er hat ihn seinem rechtmäßigen Besitzer zurückgegeben.Erst heute erfuhr ich

's , vor ein paar Stunden . Wer Pawel ver¬sichert , die Taschen seien leer gewesen!"
„Leer ? /'
Wie ein Schrei hoffnungslosen Entsetzens klang das Wort

durch den Kellerraum.
Ssonja war aufgesprungen und stand , die Hände gegen denNarbigen ausgestreckt, schwankend da .
Besorgt trat Stefan Antonowitsch wieder an ihre Seite .
„Leer ! " bestätigte Graf Petrowsky . „Und an der Wahr -

heitsliebe dieses Maschinisten mag ich nach dem, was er zu IhrerRettung damals getan , nicht zweifeln . Es bleibt nur die Mög¬lichkeit, daß er sich getäuscht , die Taschen nicht ordentlich durch ,
sucht hat ! "

„Und hat keiner daran gedacht, den Pelz wieder zur Stelle
zu schaffen ? " ächzte sie.

„Pawel und Alexej sind darauf aus , den Besitzer des Pelzeszu suchen . Wenn sie ihn finden, dürfen wir sie noch in dieserNacht hier erwarten ! "
IFnrtsttzi ."ia kolat I



« ette 2.
Vr kaprtcrlM

'
chen Gesellschaft sind" (Wall Street Journal in Newyork,

das Organ der Geldar -istokrarie über die A . F . 2 . , den von Gompers und
Mftchell geleiteten Bund ) , und daß ihre Leiter zu den von den Grvßkapi-
talisten befehligten „ Arbeirsoffizieren " werden (Mar « Hanna , der
Grvßkapitalist Amerikas über die Leitung der A . F . L. ) ,

beschließt der Kongreß :
1 . daß Neutralität einer sozialistischen Partei gegenüber den Ge¬

werkschaften gleichbedeutend wäre mit Neutralität dieser Partei gegen¬
über den Machinationen der kapitalistischen Klaffe ;

2 . daß es einer wirklich revolutionäre sozialistischen Bewegung
sowoU der politischen als der gewerkschaftlichen Organisation des Prole¬
tariats bedarf, der erste « » zur Propaganda und zum Kampfe aus dem
durch die heutige Zivilisation freigelassemen Gebiet des Wahlrechts ; der
letzteren als -der einzig denkbaren Kraft , mit welcher der Stimmzettel
wirksam unterstützt werden kann und ohne welche fein Wert illusorisch
-wird , einer Kraft , welche eines Tages für die letzte Aussperrung des
Unternehmertums aus den der arbeitenden Menschheit gehörenden Be¬
trieben unerläßlich sein wird ;

3 . daß ohne die politische Organisation die sozialistische Bewegung
nicht zum Sieg gelangen kann ; daß aber ohne die gewerkschaftliche Or¬
ganisation -ber Tag des politischen Sieges des Sozialismus gleichzeitig
auch der Tag seiner Niederlage sein würde . — Daß ohne diese gleiche
gewerkschaftliche Organisation - die sozialistische Bewegung die hohlen
Politiker im schlimmsten <̂ inne des Wortes anziehen und hervovbringen
würde , Leute , welche die avbeitende Klasse enteh« n und verraten wür¬
den ; daß dagegen wieder ahne -die politische Organisation die sozialistische
Bewegung , die Lockspitzel anziehen -und Hervorbringen würde , Leute ,
welche die Bewegung ermorden würden .

» » •

Das Referat über die G ew erksch aftSfrage
hatte Beer (Oesterreich) , übernommen , der darauf hinwies , daß die
Gewerkschaftsbewegung selbständig sein «tüffe , wenn sie erfolgreich
wirken wolle . Es müsse aber auch betont werden , -daß Gewerkschaften
«md Parteien sich gegenseitig zu ergänzen hätten . Die Gewerkschaften
müssen vom soziailistischenGeiste evftillr sein . Gewerkschaftskampf ist auch
Kkassenkam -pf. Die Parteigenossen müssen im Gewerkschastsleban aktiv
tätig sein , und auch umgekehrt muß es der Fall sein . Gewerkschaften
und Partei sind einig . 'Persönliche Angriffe sind lebhaft zu bedauern.
Und wenn Rosa Luxemburg über den Kölner Genrralstreikbeschlutz sagt ,
er sei

von der Borniertheit geboren,
so ist das tief bedauerlich ( -Beifall . ) Umsomehr gilt das , als der
Mannheimer Parteitag erklärte, zwischen dem Kölner und dem Jenaer
Beschluß sei kein Unterschied.

Der Redner bittet nur Annahme der Mehrheitsresolutio », die alles
weitere klarlege . (Beifall . )

Leider haben die Franzosen sich mit -der Resolution ntcht ganz ein¬
verstanden erklärt , indem sie betonten , daß in Frankreich Partei und
Gewerkschaften unabhängig sein müssen.

Wir wünschen die innigsten Beziehungen zwischen- Partei und Ge¬
werkschaften. Wir wünschen aber auch, daß die Herstellung dieser Be¬
ziehungen - nicht nur dazu benützt wird , um « ine Spaltung in der gewerk¬
schaftlichen Bewegung he-rbeizuführen . Die wichtigste Voraussetzung
unseres Erfolges ist die völlige Einmütigkeit der Gewerkschaften. (Leb¬

hafter Beifall . )
In der Diskussion

erhielt zunächst De Leon ( Amerika) das Wort . Er erklärte, der Kongreß
des internationalen Sozialismus müsse die Gewerkschaftsbewegung ein¬

gehend würdigen . Er müsse die Führer hören- und dürfe ihnen nicht
den -Mund verbieten ,

-wie es die württembergische Regierung im Falle
Quelch getan habe. Einigkeit zwischen- Partei und Gewerkschaften sei
tn Amerika unmöglich, die Gewerkschaften z. B . wollen die Japaner aus
Amerika ausschlietzen, die Sozialisten aber nicht. Ter Redner tritt für
die Minoritätsresolution -ein.

De Broucköre (Belgien ) tritt für ein gemeinsames Borgehen von

Partei und Gewerkschaften ein . Die Minoritätsresolution der Ameri¬
kaner ist für Europa unbrauchbar . Die volle Autonomie der Gewerk¬
schaften werde auf ihrem Arbeitsgebiet gewahrt . In Belgien handeln
die Gewerkschaften bei Streiks usw . vollkommen auf eigene Verantwort¬

ung . Die Gewerkschaften seien auch keine Elementarschule für den So¬

zialismus .
Sie führen durchaus einen eigenen Kampf auf eigenem Kampf¬

platz. Außerdem gibt es aber für Partei und Gewerkschaften ein

gemeinsames Kampfesfeld , das immer größer wird . Auf diesem Ge¬
biete seien die engsten Beziehungen zwischen beiden nötig . ( Beifall . )

Inzwischen sind zwei französische Resolutionen eingegangen . Die

Resolution der Mehrheit der Franzosen verlangt einen Waffenstillstand
zwischen Partei und Gewerkschaften, die der Minderheit eine sofortige
Verständigung . Die Franzosen verlangen , nicht geschulmeistert . zu
werden . Es soll eine Ehe geschlossen werden zwischen Partei und

Gewerkschaften, aber die Partei soll die Gewerkschaften nicht ver¬

gewaltigen .
Baillant (Frankreich) lebhaft begrüßt : Die Beziehungen zwischen

Partei und Gewerkschaften sind in Frankreich so gesondert , daß der

Kongreß nicht störend eingreifen dürfe . Die Gewerkschaft ist revolutio¬

när , sie stimmt immer mehr mit der Partei überein . Leider bestand

zwischen Partei und Gewerkschaft bisher harter Zwist . Das kam da¬

her, daß früher in Frankreich verschiedene sozialistische Parteien bestan¬
den , von denen jede die Gewerkschaften zu gewinnen suchte . Schließ¬

lich zogen sich diese von jeder politischen Betätigung zurück und er¬
klärten sich für neutral . Jetzt sind die französischen Sozialisten ge¬

einigt , und auch die Gewerkschaften nähern sich ihnen wieder . Eine

silenter . Kunst mit ) ÄVissentkirnn.
— Stadtgarten - Thcater zu Karlsruhe . Das Repertoir für die

letzte Woche der diesjährigen Spielzeit lautet wie uns mitgeteilt wird :

Samstag den 24 . : „Die Schützenliesel " als Volks -Vorstellung zu

halben Preisen . In dieser Vorstellung wird sich Frl . Grabitz für die

gegenwärtige Saison verabschieden. Sonntag den 25 . : „Nanon " . Mon¬

tag den 26 . : „Die lustige Witwe " , Dienstag den 27 . gelangt als Benc -

fize -Vorstellung für den meist beschäftigten Komiker, Herrn Gilzinger ,

Lehars Operette „Ter Rastelbinder " zur Darstellung . Herr Gilzin¬

ger wird bei seiner großen Beliebtheit sicherlich ein volles Haus er¬

zielen . Mittwoch und Donnerstag findet die 24 . und silberne 25.

Aufführung von „Tie lustige Witwe " statt . Freitag wird zum Bene¬

fize für Frl . Lina Ziegler die burleske vortreffliche Operette „Die

lustigen Nibelungen " zur Darstellung gelangen . Samstag den 31 .

schließt die flotte Operettenmuse die erfolgreiche Saison mit „Bruder

Straubinger " von Eysler . Wie uns weiter berichtet wird , hat Direk¬
tor Hagin ein ab Sonntag den 1 . September beginnendes Gastspiel
mit dem renommierten Original - Tegernseer - Bauern - Theater für 6
Abende abgeschlosien. Diese urwüchsige, aus 26 Personen bestehende
lustige Ober -Bahern -Gesellschaft mit ihren originellen Stücken nebst
Zither und Schuhplattlertanz wird also am Sonntag den 1 . Septem¬
ber mit „Ter Prozehhansl " von Ganghofer und Neuert ihren Ein¬

zug im Stadtgarten - Theater halten und darf sich im voraus der

vollsten Sympathien des Karlsruher Publikums versichert halten .
hd München, 23 . August . (Tel. ) Gestern abend ist das lang¬

jährige Mitglied der hiesigen Hofbühne , der Hofschanspieler
Ferdinand Snske im Alter von 50 Iahen einem Schlaganfall
erlegen . _

VcniiHrtne « .
---- Dessau. 23 . Ang . Der Herrenreiter Nicolai , Leutnant

mD . , Gestütslciter in Charlottenburg. der am 11 . August beim
Merderennen in Dessau stürzte nnb eine schwere Rückgratsverlctznng
eMtt, ist heute im hiesigen Kreiskrankeilhaus gestorben .

hd Danzig , 23 . Aug . (Tel .) Nestor den schon kurz berichte¬
ten Hanscinsturz , der ungeheueres Aufsehen erregt , wird nun
ausführlicher gemeldet: Gegen mittag stürzten plötzlich die beiden

Zusammenfassung aller proletarischen Kräfte in Frankreich sei daher in
naher Aussicht. (Lebhafter Beifall . )

T r o e l st r a ( Holland ) : Tie einzelnen .Nationen müssen freilich
am besten wissen , welche Mittel sie zur Besserung der Beziehungen zwi¬
schen Partei und Gewerkschaft anwenden müssen. Aber völlig freie Ent¬
scheidung hat niemand . Wir alle sind den allgemeinen sozialdemokrati¬
schen Pflichten unterworfen . ( Beifall . ) Die Gewerkschaften stehen
stets dort am besten , wo sie innig mit der Partei verbunden sind. (Leb¬
hafter Beifall .) In dieser Hinsicht sollten die Franzosen von den
Deutschen lernen . ( Beifall . )

Utopisten und Anarchisten
drängen sich den Gewerkschaften aus und führen dort das große Wort .
Der Anarchismus muß mit aller Kraft bekämpft werden ; denn er zer¬
stört das gewerkschaftliche Werk. ( Lebhafter Beifall . )

Darauf trat die Mittagspause ein .
* * *

= Stuttgart , 23 . Aug . Die Resolution über den Milita¬
rismus wurde auf eine Aufforderung Adlers hin in der Kom¬
mission einstimmig angenommen. Auch Gnesde und Hervd
stimmten dafür .

= Stuttgart , 23 . Aug. Es besteht die Absicht, den Kongretz
bereits morgen mittag zu schlietzen . Man erzählt sich heute abend,
daß Bebel und Jaurds , um die morgige Debatte abzukürzen, ver¬
abredet hätten , beiderseits in der Diskussion über den Militaris¬
mus im Plenum nicht das Wort zn ergreifen.

Lage § - K11n - fchali .
Deutsches Reich .

----- Aerkin, 23. Ailgust. Der vom „ Vorwärts" veröffentlichte
Kassenbericht der sozialdemokratischen Partei vom 1 .
August 1306 bis 31 . Juli 1907 weist eine Gesamteinnahme
auf von Mk. 1 191819 . Es befinden sich darunter Mk. 170000
Ucberschuß des „ Vorwärts"

, Mk. 50 000 Ueberschuß der „Vorwärts"-
Biichhaiidlimg und Mk. 54 000 Ucberschuß der übrigen Parteiblätter .
Die Ausgaben beziffern sich auf Mk. 1253122 , sodaß Mk. 15306
dem Rescrvefond haben entnommen werden müssen . Die Reichs¬
tagswahlen haben von der Zcntralkasse Mk. 459501 ver¬
schlungen; die Gesamtausgabe der Sozialdemokratie für die
Wahlen beziffert der Parteibericht auf Mk. 1 570 000 . Auf
die allgemeine Agitation entfallen lt. Frkf . Ztg . außerdem Mk . 139 000 .

----- Trier , 23 . Aug. Das 16. Armeekorps forderte der
„Saarzeitung " zufolge die Pläne der Gemarkungen Nalbach ,
Düppenweiler , Reimsbach, Außen ein, um die Errichtung eines
Truppenübungsplatzes zu erwägen . (Frkf . Ztg .)

Ai « Auterredung von Hlorderuey ttnb di« Lag « in Marokko.
-ff- Berlin , 23 . Aug . Von hier wird in der „Südd . Reichs-

Korr .
" offiziös gemeldet : Der französische Botschafter in Berlin ,

Herr Jules Cambon, wird morgen Gast des Reichskanzlers sein .
Diese Gelegenheit zu einer Besprechung der schwebenden Fragen
ist beiden Staatsmännern gleich willkommen. Nur muß man
nicht glauben, es solle in der Unterredung von Norderney ein
anderer Faden gesponnen werden, als in den Gesprächen von
Swinemünde und Wilhelmshöhe, von Ischl und Marienbad . Den
Grundton bildete überall ein beruhigender Einklang in der Stel¬
lung der europäischen Großmächte zu den marokkanischen
Angelegenheiten. Man ist einig in der Ueberzeugung, daß die
von Frankreich mit Spanien ergriffenen Matzregeln nicht An-
nexionszwccken dienen, sondern den unsicheren Zustände» in den
Häfen Marokkos ein Ende bereiten und den Uebergang bilden
sollen zur Durchführung der als unerläßlich betrachteten polizei¬
lichen Reformen. Alle beteiligten Regierungen haben sich gegen¬
über diesem Vorgehen für eine loyale Zurückhaltung entschieden,
und gerade Deutschland übt sie nicht zum wenigsten. Herr
Cambon dürste darüber in der Besprechung mit dem Reichs¬
kanzler weitere Gewißheit erhalten . Besondere politische Neuc-
rnngen aber in Sachen Marokkos zwischen Deutschland und
Frankreich kann nur der erwarten , der den Kabinetten von
Berlin und Paris mit Beziehung auf das Scherifische Reich
Pläne unterschiebt , die von beiden nicht anerkannt werden.

Di« Lag« i» Deutsch - Südivestafriüa .
M Berlin , 23 . Aug. (Tel .) Heute ist in Berlin eine neue

Nachricht eingetroffen, die die Ergebniffe der letzter Rekognos¬
zierungen über Morengas Aufenthalt mitteilt . Die Kabel-
Depesche hat folgenden Inhalt : Gamsib-Klust ist völlig frei von
Hottentotten . Die neuesten Nachforschungen haben sich bis an die
Südgrenze erstreckt und keine Spur vom Feinde erkennen lassen .
Man kann daraus mit ziemlicher Sicherheit schließen, daß
Morenga auf englischem Gebiet und zwar aller Wahrscheinlichkeir
nach unmittelbar am Oranje -Fluß sitzt . Er ist von einer großen
Anzahl Weiber und Kinder umgeben. Außerdem steht fest, daß
" r es verstanden hat , sich in vortrefflicher Weise mit Vieh zu ver¬
argen und sehr reichlich mit Geldmitteln versehen ist . Eine
"ruppenverschiebung der deutschen Hauptmacht hat sich nach
' age der Dinge noch nicht als notwendig erwiesen . Genaue An¬

machen .
Ueber die Bedeutung der Depesche hat man an untcrnch .

teter Stelle die Anschauung , daß sie für die abwartende Haltung
des Feindes spricht . Es ist noch nicht klar, ob Morenga sich schon
zu einem festen Entschluß durchgerungen hat oder ob er nur des¬
halb seine zögernde Haltung nicht aufgibt , weil er auf große
neue Verstärkungen wartet .

0 . Hamburg , 23 . Aug . (Privattelegramm .) Zu einem
neuen größeren Truppentransport nach Afrika werden hier
vom Kolonialamt umfangreiche Vorbereitungen getroffen . Der
Truppentransport erfolgt auch diesmal mit zwei Woermann-

Dampfern . Die endgültige Entscheidung hängt von der Gestal¬
tung der südafrikanischen Lage ab .

Oesterreich-Ungar«.
---- Budapest, 23 . Aug . Bei der gestern in Hagykaroly statt-

gehabten Ersatzwahl für den verstorbenen Grafen Karolyi wurde
der Kandidat der Koffuthpartei gewählt, trotzdem sich die klerikale
Volkspartei mit den Rumänen verbunden hatte . Die Wahl nahm
trotz der Anwesenheit von über 1500 Gendarmen und Soldaten
einen überaus stürmischen Verlauf und heute beschuldigt das offi¬
zielle Organ der Bolkspartei die Koffnthianer der gröbsten Ge¬
walt und Wahlmißbränche, w'ie sie bisher selbst in Ungarn nicht
vorgekommen seien . Der Verlauf der Wahl werde den Austritt
der Bolkspartei aus der Koalition nur beschleunigen . (Frkf . Z .^

Minister Iittoni auf de« Sem« «ring.
— Wien , 23 . Wutz. Vom Semmering wird gemeldet : Rach den»

Morgen -Spaziergänge traten die Minister Arhrenthal und Tittoni in
der Villa - Hel-mer zu eit« : einstündigen Konferenz zusammen , in der, toit
verlautet , die Angel -sgenheiten besprochen wurden , die seit der Zusam¬
menkunft in Desto hervorgetreten - sind. In allen Fragen ist ein vollkom¬

menes Einverstmidnis erzielt . Nach der Kvnferenz sichren die Minister
im Automobil zum Botschafter Lützotz) nach Strelzhos bei NeuntircheN-.

Tittoni bringt lt . „Frkf. Ztg .
" ein Handschreiben des Königs von

Italien an den Kaiser Franz Josef nach Ischl mit .
— Wien , 23 . Aug . Vom Semmering geht der „ Pol . Korr .

" fol .

gende autorisierte Mitteilung zu : Ans dem Semmering und in Ischl
handelt es sich nicht um eine Vervollständigung , sondern um eine Besiege¬
lung der in Desto und Racconigi -gewonnenen Resultate ; durch die Aus .

spräche zwischen den Herrschern Deutschlands und Rußlands , Deutsch,
-la -nds und Enxchcmds und Englands mit Oesterreich- hat sich seither der
Akt harmonischer Uebereinstimmung auf ein ganzes Staatensystem er¬

streckt und ist sozusagen zu einem gesamteuropäischen geworden . Die in
Marienbad aus die Initiative König Eduards stattgehabte Unterredung
des Königs mit Clemenceau hat auch die äußerliche Lücke in dcm-kenS -

werterWeise ausgefüllt ; man darf sagen , daß der allgemeineFriedenswille
in diesem Jahrhundert bisher noch niemals zu so imposantem , jeglichen

Zweifel niederschlagende» Ausdruck gelangt war . Die Leiter der aus¬

wärtigen Politik Italiens und Oesterreichs finden demnach bei ihrer
neuen Zusammenkunft ein fertiges Bild aufrichtiger enger Freundschaft
vor : zwischen Oesterreich-Ungarn und Italien im bewährten Rahmen
des Dreibundes auf der einen Sette und auf der anderen Seite - das Bild

der allseitigen Annäherung ans der ganzen Linie und des allgemeinen
Berständigungsbedürfniffes , das sich jeder Wendung gegenüber durchsetzen

zu « Ufen scheint. ( Frkf. Ztg . )
England .

— London, 23 . Aug . (Tel .) Das Unterhaus hat tatsächlich
die gesetzgeberischen Arbeiten dieser Session in der heutigen,
Sitzung geschloffen. Die Sitzungen der nächsten Woche werden
der Beratung der vom Oberhaus zu verschiedenen Vorlagen ge¬
machten Amendements gewidmet fein. Ueber 40 Vorlagen sind
in dieser Session erledigt worden . Das genaue Datum der Ver¬
tagung ist noch nicht bestimmt.

Die Streitigkeiten im austrakifche « Aunde.
= Perth (Westaustralien) , 23 . Aug . (Tel . ) Der Premier¬

minister richtete an Bund -esschatzmeister Sir W . Lyne eine De¬
pesche , worin er erklärt , daß die westaustralische Regierung mit
ernster Besorgnis die Wirkung -des neuen Zolltarifs auf die Ent¬
wicklung des Staates verfolge, da er eine erhebliche Verteuerung
des Lebensunterhalts verursache . Die hiesigen Zeitungen be¬
fehden den neuen Tarif , einige schlagen sogar eine Abänderung
der Verfassung vor zwecks finanzieller Selbstverwaltung und
Austritt aus der Bundesgemeinschaft.

Amerika.
hd Newyork , 23 . Aug . (Tel . ) Aus Whiteplains im Staate

Newyork wird gemeldet: Staatssekretär Root ist hier infolge
von Ueberarbcitung schwer erkrankt. Er hat sich in ein Sana¬
torium begeben und leidet an nervöser Erschöpfung und Schlaf¬
losigkeit . Man befürchtet, daß weitere Anstrengung zu einem
dauernden Zusammenbruch seiner Kräfte führen könnte . (B . T .)

= Washington, 23 . Aug. Tie Jnterborough Company
verweigert dep Betriebskommission die Vorlegung der Bücher ,
" cm denen übriaens einige vernichtet sind .
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gaben über die Kriegsstärke Morengas sind zur Zeit nicht zu

dreistöckigen Geschäftshäuser Brotbänkengaffc Nr . 47 und 48 ein ,
an denen , sich bereits heute früh Riffe gezeigt hatten . Zunächst
brach das ziemlich baufällige Haus Nr . 47 zusammen und bald
darauf das Haus Nr . 48 . In ersterem befand sich das Groß-
Kaffee - Geschäft von Nachtigall, in dem anderen das Tapeten¬
geschäft von Feichtmerzer. Tie oberen Etagen waren
alle bewohnt. Jetzt bildet die Stätte einen wüsten Trümmer¬
haufen, auf dem Feuerwehr und Militär mit Todesverachtung
arbeiten. Nach der vorläufigen Feststellung haben sich alle Ein¬
wohner im letzten Moment retten können , doch ist es nicht ans -
gefchloffcn, daß Personen verschüttet worden sind , weshalb sich
auch eine Sanitätskolonne an den Aufräumungsarbeiten be¬
teiligte . Da man noch weitere Stürze befürchtet, sind die Nach¬
barhäuser polizeilich geräumt worden.

C. Danzig, 23. Ang . (Privatt .) Im Weichselgebiet sind
nach einer Meldung aus Thor» in der Nacht vom Mittwoch zum
Donnerstag Erdstöße wahrgenommeil worden . In Rnssisch -
Bie chocin ek wurden sechs von kürzeren Intervallen unterbrochene
E r d st ö ß e gezählt.

— Hamburg , 24 . Aug . (Tel .) Bei dem Äinderleichen -
fund in Elmshorn ergab die gerichtsärztliche Untersuchung, daß
die beiden Kinderlcichcn schon mehrere Jahre in fest verpackten
Lumpenballen gelegen hatten und vollständig verkalkt sind , so
daß kaum noch eine Obduktion erfolgen kann.

bd Kiel, 23 . Aug . Heute mittag feuerte der Maurer Schön,
der mit seiner Frau im Unfrieden lebt, auf diese aus einer
Doppelflinte einen Schuß ab , welcher ihr die ganze linke Kopf¬
seite wegriß. Tann brachte sich der Mann selbst einen Schuß
in den Kopf bei und verletzte sich tötlich .

— Dortmund , 23 . Aug . In der vergangenen Nacht wurde
auf der Strecke Dortmund -Langendreer in der Nähe des Bahn¬
hofs-Süd eine unbekannte männliche Leiche aufgcfunden, der der
Kopf vom Rumpf getrennt war . Sonstige Verletzungen konnten
an der Leiche nicht festgestellt werden.

I C . Dortmund, 25 . Anglist. (Privat ! . ) Ein nach 14 Jahren
' entdecktes schweres Kapitalverbrechen erregt all-
j gemeines Aufsehen. Im Oktober 1893 wurde beim Schönckind
' in der Graste die Ehefrau Düble aus Soest tot aufgefuudeu
! nnd alle Zeichen deuteten darauf hin , daß die in keinem guten
Ruf stehende Frauensperson gewaltsam beseitigt und He¬
ra u b t ivar . Die Angelegenheit verlief damals imSaud e , da
keine Beweise gegen irgend einen Täter Vorlagen. Jetzt ist
das behördliche Ermittelungsverfahren wieder ausgenommen worden.
Die jetzige Frau eines damals in Garnison liegenden Artil¬
leristen hat in den letzten Tagen der Behörde mitgeteilt ,
daß ihr Mann ihr infolge von Gewissensbissen gestanden hat,
damals das Verbrechen an der Ehefrau Dohle begangen zu
haben. Der beschuldigte Ehemann ist verhaftet und hat bereits
ein Geständnis abgelegt .

6 Dortmund , 23 . August . (Priv .-Tel .) Ans dem West er -
Wald ist bei 1 Grad Kälte anhaltender Schneefall
eingctreten . — Tie gesamte Herbsternte ist durch
Frvst vernichtet .

— Köln , 23 . Aug . Heute vormittag stürzte in der Fabrik -
von Hewel und Vcithen ein Kamingerüst ein , auf dem zwei Per¬
sonen , Vater und Sohn , beschäftigt waren . Beide stürzten lt.
„ Frkf . Ztg .

" aus beträchtlicher Höhe in die Tiefe und wurden
schwer verletzt dem Hospital zugeführt .

6 Köln , 25 . August . (Privattel .) Aus dem Ruhr gebiet !
liegen heute neue ernste Meldungen über das Fortschritte »
der Genickstarre - Epidemie vor . In den letzten 10 Tagen s
sind abermals 24 Nenerkrankungen au Genickstarre gemeldet.

hd Frankfurt a. M . , 23 . Aug. (Tel . ) An den Folgen eines
Fliegenstiches starb eine Frau in der Tr . Bockenheimerschett |
Klinik. Es war Blutvergiftung eingetrcten .

Iid Frankfurt a . M ., 23 . Aug . (Tel .) Bei einem Brande , !
der vergangene Nacht in einem Hause der Bockenheimerstraße
ausbrach, wurde durch Vernichtung des Tachstuhles ein Schade »
von 15- bis 20000 Mark verursacht.
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Amtliche Nachrichten.

Mit Entschließung des Ministeriums des Großherzoglichen
Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten vom 17 . Augustd. I . wurde Betriedsassistent Emil Kern in Bruchsal aus 1 .November l . I . bis zur Wiederherstellung seiner Gesundheit in
den Ruhestand versetzt.

Mit Entschließung Grotzh . Generaldirektion der Staats -
cisenbahnen vom 22 . August d . I . wurde Betriebsassistent LudwigMeier in Ossenburg nach Schafshausen versetzt.

Badische Chronik.
$ Karlsruhe , 23 . Aug. Der Landtag soll nach einer Mel¬

dung der „Mannh . Volts st. " gegen Mitte November einbcrufenwerden.
* Lahr, 22 . Aug. Nach idem Rechenschaftsbericht über die Ein¬

nahme» und Ausgaben der städtischen Kassen für das Jahr 1906 be¬
trugen die lausenden Einnahme » der Stadtkasse insgesamt 761 368 .68

. Mark (davon aus Umlagen 295 877 . 14 4 — 42,61 Proz . ) , die laufen¬
den Ausgaben einschließlich der Beträge für SchuldentAgüng und Grund -
stocksergänFUNg 76 574 .62 Jt . Gegenüber dem Voranschlag hatten die
Einnahmen ein Mehr von 32 989 .68 Jt , die Ausgaben ein Weniger von
5 723.48 4 aufzuiveisen, Die wirklichen Schulden der städtischen
Kassen belaufen sich lt . „ Lhr. Ztg .

" aus 7 127 391 4 und setzen sich zu¬
sammen aus dom Rest des Anbchens über 165 060 4 vom Jahr 1889
>mst W94 )0 4 , dem Rest des Ansehens über 2 660 666 -Jt bei der
GrvW .EtaatZschrrlideuverwaltungin Karlsruhe mit 2 361473 Jt , dem
Rest dk^ AnIehens über 1 060 600 M bei der Karlsruher Lebensversiche¬
rung . imljtpAö 382 4 , dom Anleihen vom Jahre 1962 über 2 500 000 -K ,dem TW »en bei den städtischen StistumigMissen von 194 536 Jt , dem
AnlehemMi der Sparkasse Lahr ,von 437 060 4 . Don den Schulden
entfallSn'Ruf die Stadtkasse 1 130635 Jt , 'Me Wasserleitungskaffe470 9^ Dt , Me Schlachthauskaffe 239 997 ;4 , Die GaswerksLrffe303 048" Ä!, die Militärkasse 4 928 771 Jt , die Mfuhraustaltskaffe53 990 rM . Das reine Vermögen (Grundstocksveumögen ) sämtlicher
städtischen Kaffen beträgt 1 771 789 .19 Jt . Dasselbe betrug nach der
Vorrechnung 1 626 339 .63 'Jt ; es ergibt sich also eine Vermehrung von
145 449 .56 4 .

* Lahr, 23. Aug . Wie mitgeteilt wird , ist die Errichtung
eines Lehrerseminars in Lahr sich er gestellt .* Ireivurg , 23. Aug . In vergangener Nacht entstand in einem
Hanse der Klarastraße ein größerer Zimmerbrand . Die Ehefrau
des Mitbewohners erhielt bei den Löschversuchen lebensgefähr¬
liche Verletzungen . Der Fahrnisschaden beträgt ca . 2000 M .,
der Gebäudeschaden etwa 300 Mark.

— Freiburg , 23 . Aug . Gestern abend wurde ein zehn¬
jähriger Knabe etwa 100 Meter unterhalb der Haltestelle Her¬
bem von dem nach dem Unterland abgehenden Schnellzug über¬
fahren und so schwer verletzt , daß er inzwischen gestorben ist.

=1= Vom Hinteren Wiesental, 22 . Aug . Die Oehmdcrnte
hat überall ihren Anfang genommen. Das Wachsen des Zweiten
Schnittes war nur aus eine kurze Zeit beschränkt .

V Radolfzell, 22. Aug. In der Nähe der neuen Bahnhofanlage
wird in Bälde mit dem Bau einer Holzwarenfabrik begonnen werden.
Die Stadt Radolfzell leistet einen in zwei Raten zu zahlenden Beitrag
von 10 000 4 .

Die große Woche in Baden -Baden .
(Erster Tag . )'Ä Baden -Baden, 23. Aug. I . Preis von der Donau , 3000 J (.

Distanz 1400 Meter . Es liefen 2 Pferde . 1. Dr . v. Bleichröders hbr.
H . „Kegler"

, 2. Mons. Sterns . F .-St . „Topola " . Totalisator : 25 : 10.
II . Preis von Karlsruhe . Union-Klub-Preis 10 000 4 . Distanz

1600 Meter . Es liefen 4 Pferde . 1 . Kgl. Württ . Priv .-Gest. Weils
F .-H. „Schmetterling "

, 2. Herrn Weinbergs hbr. St . „Nvmore"
, 3.

Mons. Johnsons br . H . „Calabash". Totalisator : 46 :10 ; 23, 20 : 10.
. III . Fürstenberg -Memorial . Ehrenpreis und 45 000 4 , hiervon

85 000 4 dem Sieger . Distanz 2000 Meter . Es liefen 7 Pferde . 1 .
Mons. de la Meurthes F .-H . „Ssjan ", 2 . Comte Le Marois ' F . -H .
„Rossignol II ." , 3 . Weinbergs F .-St . „ Fabula ". 4. Weinbergs F .-St .
„Intra "/ Totalisator : 40 : 10 ; 14, 17, 16 : 10.

IV . Hamilton -Stakes , 6000 4 . Distanz 1000 Meter . Es liefen3 Pferde . 1 . Kgl. Preuß . Hptgest. Graditz 's dbr . St . „Abendröte " ,2. Hrn . Haniels Sch .-H. „Polichinelle"
, 3 . Hrn . Weinbergs F .-St .

„Pavane ". Totalisator : 18 : 10.
V . Wellgnnde-Steeple -Chase. 6000 4 . Distanz 4500 Meter . Cs

liefen 5 Pferde . 1. Mons. Lienarts br . W. „Marfondi "
, 2. Mons.Lienarts br . St . „Jacaffe II .", 3. Hrn . v. Tepper-Laskis dbr. W.

„Trauf ". .' ~ "
* " * *

Ä Baden -Baden , 23 . Aug. Der heutige erste Renntag war vomWetter außerordentlich begünstigt. Vormittags machte der Himmel ein
etwas trübes Gesicht, aber nachmittags herrschte Sonnenschein, ohne
daß es allzu heiß -war . Vormittag schon trafen viele Gäste in Baden-
Baden ein und besuchten das Konzert der Zigeuner -Kapelle. Die Be¬
teiligung am Wagen-Korso war eine recht gute und die verschiedenen
Extrazüge brächten viel Publikum nach Iffezheim . Auch der Automobil¬
verkehr war ein reger . Auf dem Rennplatz herrschte denn auch ein reges

llst Lemberg, 24 . Aug . (Tel.) Vorgestern gingen die
Cousinen des Statthalters Potocki , die Comtetz Wanda und Ka¬
tharina Zamoyska Abends ohne Begleitung auf der Landstraße,die nach ihrer Besitzung führt, als ein Bauer sie von rückwärts
packte und sie ihres Schmuckes und Bargeldes beraubte . Ter
Bauer wurde ermittelt und dem Strafgericht übergeben. (L . A . )

— London, 23 . 2hug. Wie aus Gravesend gemeldet wird ,
ist der Dampfer „Minerva " aus Hanrburg nachmittags in Til-
bury angckommen und dort in Dock gegangen. Der Kapitän be¬
richtete , daß das Schiff am Donnerstag morgen auf hoher See
vor Borkum mit dem in Dünkirchen beheimateten Schlepper
„Abeille" znsammcnstieß, wobei der letztere gesunken sei. 12
Mann der Besatzung seren ertrunken. Ter Maschinist und ein
Passagier seien gerettet. Tie „Minerva" ist unbeschädigt.

— Newyork , 24 . Aug . Während eines Kampfes zwischen
geisteskranken Verbrechern im Hospital von - Dannemara , die sich
in den Schlassälen verbarrikadiert hatten, die Mauer zu durch¬
brechen suchten, wurde von den Aufsehern 1 Irrsinniger getötet
und 30 verwundet.

Automobil -Unfälle .
T Wakdshut , 23 . Ang . Auf der Straße zwischen Löffingen

und Unadingen ereignete sich vorgestern ein Automobilnnfall ,
der noch einen verhältnismäßig glimpffichen Verlauf nahm . Auf dem
Wege nach dem Felde befand sich ein mit zwei Kühen bespanntes
Fuhrwerk , welches von einer Frau geleitet wurde . Plötzlich tauchte
hinter dem gemächlich fahrenden Fuhrwerk ein Automobil „uf,
das vorbeifahren wollte. Die durch das Hupensignal des Auto¬
mobils erschreckte Frau verlor die Geistesgegenwart und
zog die Kühe nach links , um nach der andern Seite zu gelangen .
Das Automobil , das nur in ganz mäßigem Tempo fuhr , wollte rasch
onsweichen, verlor dabei aber die Richtung und stihr au einen Kirsch¬
baum, wobei sich der Kraftwagen über sch lug und über die
ziemlich hohe Böschung hinuuterstürzte . In dem Kraftwagen
faßen drei Personen pdie Besitzer und seine Gattin und der Chauffeur ;

Kadif e KrEffe ._
Leben und Treiben . Die Sportsleute aus aller Herren Länder waren
anwesend, ebenso die Mitglieder des Internationalen Klubs . Die
Damenwelt zeigte prächtige Toiletten und auch die Uniformen der Offi¬
zieren waren ziemlich zahlreich vertreten . Sämtliche Tribünen waren
gut besetzt und aus den Plätzen vor denselben ging es sehr lebhaft her.
Die Rennen brachten heute manche Ucberraschung. Schon den „ Preis
von der Donau " gewann Bleichrödcrs „Kegler" leicht , während derselbe
statt dem französischen Stall Herrn Stern zugesprochen war . Zum
„ Preis von Karlsruhe " trug zur größten Ueberraschung das württ .
Privatgestüt Weil mit „Schmetterling" den Sieg davon, während hier
der Franzose „ Calabast" als Favorit genannt wurde, ebenso der Gra -
ditzer „ Ganges" . Elfterer ging aber erst an dritter , letzterer als letzter
Lurchs Ziel. In dem mit 45 000 4 dotierten „ Fürstenberg -Memorial "
erschienen sechs Pferde am Start und der französische F . -H. „ Sejan "
aus dem Stalle des Mons. E . Deutsch de la Meurthe gewann, wie
vorausgesagt, das wertvolle Rennen . Den zweiten Platz behaupteten
gleichfalls die Franzosen mit Comte de Moltke -Huitfclds „ Rossignol"
und als Dritter ging dann Weinbergs „ Fabula " durchs Ziel . Einen
merkwürdigen Verlauf nahm das letzte Rennen , die mit 6000 4 dotierte
„ Wellgunde-Stcaple -Chase "

. Am Start erschienen fünf Pferde und
zwar Mons. C . Lienarts „Rartondi " und „Jacasse II "

, Mons. G . de
Pehffers „Querelle"

, K. v. Tepper-Laskis „Trani " und A . Klönnes
„ Wolfgang" . Die Pferde nahmen sämtliche Hürden vorzüglich, aber
als sie den Berg hinauf sollten , brachen „Oucrelle "

, „ Trani " und „Wolf¬
gang" aus . Jetzt hatten natürlich Mons. Lienarts beide Pferde leichtes
Spiel und mußten als erste durch Ziel gehen , als drittes kam dann nach
einer Weile Tepper-Laskis „Trani " an . Herr von Tepper-Laski legte
Protest ein , welcher damit begründet wurde, daß sein Pferd von den
beiden andern gleichfalls ausgcbrochenen aus der Bahn gedrängt worden
war , doch wurde der Protest nach Vernehmung der Reiter nach längerer
Verhandlung abgewiesen . Immerhin ist dem Stall Lisnart der Sieg
außerordentlich leicht zugefallen.

Heute abend veranstaltete das Städt . Kur -Komitee im Kurgarten
bei festlicher Beleuchtung des Konversationshauses und italienischer Nacht
ein großes Doppel-Konzert, welches sich eines zahlreichen Besuches zu
erfreuen hatte . Hier wurden natürlich die mancherlei Ueberraschungen
auf dem Rennplatz eifrig besprochen . Im Theater fand sodann eine
Aufführung des „Bettelstudent" statt , welche gleichfalls eine zahlreiche
Besucherschaft angclockt hatte. Schließlich fand dann bis 12 Uhr Kon¬
zert der Ungarischen Kapelle im Knrgarten statt und bis zu späterStunde herrschte hier ein lebhafter Verkehr.

Ans der Residenz .
Karlsruhe, 24 . August.

Ä Umfangreiche Organisationsänderungen sollen hm hochbautech¬
nischen Dienste bei der badischen Eisenbahnverwaltung geplant sein,
welche das Bestreben nach 'Erzielung größerer Vereinfachung und wohl
auch von Ersparnissen « kennen lassen . Künftig soll die Bearbeitungaller idevjerngen Entwürfe für Me Nenhevstellung, den Umbau und die
Erweiterung von Hochbauten , welche von größerer Bedeutung sind, nicht
mehr bei den Bezirksstellen , den Bahnbauinspektionen, sondern bei der
Gencratdirektio» selbst, unter unmittelbaner Leitung der hochbautech -
nischen Respizienten und der diesen beigcgebenen Jnspektionsbeamten
erfoüigen. Ausgenommen hiervon sollen nur solche Umbäuarbeiten sein ,die in so engem ZusiMinenhange mit der OertRchkeit stehen, daß die
PlanbeürbeituW zweckmäßig nur an Ort und Stelle erfolgen kann.
Aber auch in diesen Fällen sollen die Arbeiten durch die Inständigen Be¬
amten der 'GeneraMrektion geleitet und beaufsichtigt werden. Bei den
bisherigen BahnbauinfpeUion'eN soll künftig außer der Mitwirkung bei
der Programmaufftellnng für Neu- und Erweiterungsbauten , nur noch
die Planbearbeitung für die .minder 'wichtigen Neubauten ü-nd für die¬
jenigen Um - und Erweiterungsbauten verbleiben, deren Durchführungin engem Zusammenhänge mit 'den besonderen .' örtlichen Verhältnissen
steht , ferner die Unterhaltung 'der vorhandenen Hochbauten, Me Auf¬
stellung der Werkpläne und Kostenberechnungenfür Die bei der - General -
direktion bearbeiteten Neu- und Erweiterungsbauten , sowi 'e die . Ueber-
wochung der Bauausführungen . Die Prüfung und Genehmigung der.
Werkpläne .und Kostenvoranschläge der Inspektion bleibt nach wie vor
der Generaldirektion Vorbehalten . Ferner soll , um ein tüchtiges, ge¬
schultes ' HochbaupersonalherauzuFichen, das auch mit den Absichten der
leitenden PersönlichkeitenderGeNeralhivektivnu . desMinisteriums genü -
gmd vertraut ist, künftig nach Möglichkeit daraufge 'halten werden, daß die
jüngeren Hilfskräfte längere Zeit im hochbautechnifchen Bureau der
'Generaldirektion veAvcndet und dann erst ihren besonderen Fähigkeiten
entsprechend im äußeren Dienst verwendet werden. Diese Neuänlde -
vmrgen sollen schon so bald wie möAich durchgeführt werden.

O H >» bemerkenswerter Kansverkanf. Ein Jahrhunderte altes
Gebäude ans der Entstehungszeit der Stadt Karlsruhe, hat seinen
Besitzer gewechselt . Es ist das HauS Schloßplatz 20 , welches
jetzt durch Verkauf an das Großh . Domänenamt überging. Das
betr . Gebäude ist eines der ältesten, wenn nicht vielleicht das älteste,das hier steht. Es wurde schon bald nach der im Jahre 1715
erfolgten Gründung Karlsruhes und zwar im Jahre 1722 erbaut
und befand sich seit 1730 dauernd im Besitz der FamilieModel , in der es immer vom Vater ans den Sohn überging.
Schon der Stammvater der Familie Mod ^l, der während des 7jährigen
Krieges Armeelieferant diverser Kreistrnppen war, betrieb daselbstein Handelsgeschäft von verhältnismäßig größerem Umfang . Im
Jahre 1836 eröffnete der Großvater des jetzigen Besitzers darin
das unter der Firma S . Model altbekannte Geschäft. 1861 er¬
folgte der Umbau des Ladens mit bedeutender Vergrößerung der
der letztere wurde rückwärts geschleudert und blieb auf einem Klee¬
acker liegen ; der Besitzer wurde nach vorn auf eine Wiese geworfen ,wobei sie sich mehrmals überschlugen. Der Chauffeur trug nur ganzunbedeutende Verletzungen davon , dagegen sind der Besitzer und seineFrau schon schwerer verletzt . Der Kraftwagen fteilich ist voll¬
ständig demoliert und wurde von hier aus per Bahn nach Paris
befördert.

— Greifswald , 23 . Aug . Ans der Fahrt von Ostseebad Lub-
min hierher ereignete sich bei Wusterhausen ein schwerer Aüto -
mobilnnfall. Ein mit zwei Chauffeuren und zwei Ehepaaren be¬
setztes Automobil prallte - gegen einen Steinhaufen, weil einer der
Chauffeure, der auf ein Scitenbrett gesstegen war , um Halt zu
haben, in das Steuerrad griff . Dadurch wurde das Automobil
auf die Seite geschleudert . Beide Chauffeure sind schwer verletzt .Ter eine starb bereits in der hiesigen Universitätsklinik , der
andere wird kaum mit dem Leben davonkommen. Die vier In¬
sassen und Besitzer des Automobils , Fabrikant Ehrhardt-Düssel¬
dorf nebst Frau und dessen Bruder nebst Gemahlin sind nicht
ernstlich verletzt ,

tick Bozen , 23 . Aug. (Tel .) Von einem Automobil über¬
fahren wurde auf der Reichsstraße Bozen-Eppan gestern . ein
Zweispänner-Fuhrwerk. Im Wagen saß ein Ehepaar. Die
Dame wurde schwer verletzt . Sie erlitt mehrere Rippenbrücheund andere Wunden. Ter Herr erlitt Verletzungen leichtererArt. Ein Pferd ist tätlich verletzt worden.

Aus dem gewerblichen Leben .
^

* Mannheim , 22 . Apg . Nachdem eine Enquete über die
Frage des 8 -Uhr-Ladenschilusscs in der Lcbensmittclbranchc er¬
geben hatte , daß von 271 Bäckereien und Konditoreien der Stadt
197 , von 680 Kolonial- , Delikatessen -, Milch - und Viktualien -
geschäften 497 für die abgekürzte Verkaufszeit sich aussprachen,genehmigte der Bezirksrat in seiner heutigen Sitzung die Ein¬
führung des 8-Uhr-Ladcnschluffes in den erwähnten Geschäftenvom 1. September ö . I . ab.

Geschäftsräume, wobei eine Reihe großer Schaufeuster hergestellt
wurde . Das dadurch geschaffene Lokal bildete für längere Zcit eine
Sehenswürdigkeit der Residenz, bis es durch die allerdings viel später
auf der Kaiserstraße entstehenden modernen Läden allmählich überholt
wurde . Die Firma S . .Model verblieb bis zum Jahre 1880 in
dem Hanse am Schloßplatze, bi? zur Fertigstellung des derzeitigen
Geschäftshauses in der Kaiserstraße. Die Wohnräume dagegen sind
bis jetzt im Gebrauch der Familie .

^ Sin Kot«! und Mestaurant in großem Stil hat nun auch
die Oststadt erhalten. Am morgigen Sonntag eröffnet der Wirt
Friedrich Milt in dem Prachtbau Ecke Durlacher Allee und Tulla-
straße das Hotel - Restaurant „Terminus " . Wir verweisen
auf den Annoncenteil.*] Die Aeibgrenadierkapesse , die sich z. Zt. in Hilsbach bei
Eppingen mit den Truppe» im Manöver befindet, hat für den mor¬
gige» Sonntag Urlaub erhalten uub wird , wie aus dem Inseraten¬
teil ersichtlich, im Stadtgarten resp . Fe st halle konzer¬
tieren . Das Programni ist wieder sehr reichhaltig . Das Kon¬
zert beginnt um 3 Uhr nachmittags .

§ Logisschwindler . Am 3 . d . M . mietete sich in der Hirsch¬
straße ein angeblicher Chauffeur aus Düsseldorf ein unter dem
Vergeben, er stehe hier in Stellung. Er lieh sich auch bald von
seiner Logisgeberin 7 Mark und hat sich am 16 . d. M . heimlich
cntftrnt, ohne seine Schuld mit 37 Mark zu bezahlen. — Ein
lediger angeblicher Schriftsetzer aus Stuttgart hat sich in der
Zähringerstraße einlogiert und sich nach 3 Tagen heimlich ent¬
fernt, seiner Logisgeberin hat er beim Weggehen einen Damen-
pclz im Wert von 18 Mark gestohlen . — Am 3 . d . M . logierte
sich ein angeblicher Kaufmann aus Stuttgart bis 9 . d . M . in einem
hiesigen Hotel ein , woselbst er am 9 . d. M . heimlich abgercist ist,
ohne seine Rechnung mit 33 Mark zu bezahlen.

§ Ein alter Trick. Am 8 . d . M. kam ein etwa 40 Mhre
alter Bauersmann in der Kronenstraße in ein Warengeschäft,
gab dem anwesenden Geschäftsgehilfen an, er habe von einer
Firma in Graben, deren Namen er nannte, den Auftrag, acht
Zuckcrhüte zu holen . Ter Inhaber der Firma werde später selbst
kommen und die Rechnung begleichen, woraus dem Unbekannten
die verlangten acht Zuckerhüte im Wert von 45 Mark ausgefolgt
wurden . Als der vorgeschobene Zahler nicht erschien , wandte (sich
der Geschäftsinhaber an die fragliche Firma in Graben, von Wser
erhielt er die Nachricht, daß sie nichts bestellt und auch nichts- er¬
halten hätte . ,

Zum Fall Hau.
□ Karlsruhe , 24 . Aug. Es ist in diesen Tagen in der Behänd -

lung des Falles Hau auch vielfach die Frage aufgeworfen worden , wer
über das Wiederaufnahmeverfahren zu entscheiden habe. lieber diese
Frage hat dasjenige Gericht zu entscheiden , dessen Urteil mit dem An¬
trag angefvchte » wird , also die richterlichen Teilnehmer des,Schwur¬
gerichts.

— Karlsruhe , 24 . Aug. Die „Badische Landeszeitung "
schreibt in ihrer gestrigen Abendausgabe:

„Herr Rechtsanwalt Dr . Dietz als Kritiker der Geschworenen!
Ein geborener Schwarzwälder , der, seit 21 Jahren in .Berlin ansässig,
infolge der ' Preßfehde gegen die Verurteilung HauS „nicht ohne
Satire " auf „Schwarzwälder Bauern " als die gewissermaßen schuldi¬
gen Geschworenen angezapft worden war , wandte sich , da er sich „mit
berechtigtem Stolz seiner schönen Heimat rühmt "

, um Auskunft an
den ihm „ persönlich bekannten" Herrn Rechtsanwalt Dr . Dietz -und
erhielt von diesem nachstehende Antwort, die er — auch ein Opfer der
Hau -Prcffe — sozusagen zwecks Ehrenrettung des Schwarzwalds am
Sonntag im „Tag"

( nichtillustrierter Teil , 4 . Beiblatts Nr . 417 vom
18: d . M . ) , veröffentlicht:

„ In Sachen Karl Hau teile ich Ihnen gerne mit , daß natürlich
die Geschworenenbank nicht aus „Schwarzwälder Bauern " bestand und
auch nicht bestehen konnte , da die Geschworenen sämtlich aus denk
Landgerichtsbczir! Karlsruhe sein mußten . Es waren ' unter den Ge<
schworencn ein Fabrikant aus Pforzheim, ein Fabrikant aus Muggcm
sturm , ein Kunstmaler aus '

Grötzingen, und im übrigen kleine En
schäftsleute oder Landwirte aus den Landbezirken Karlsruhe . Turkach,
Bruchsal, Baden-Baden und Umgebung, teils evangelisch , teils käth«
lisch . Allerdings war deutlich erkenntlich , daß ihrem Gesichtskreis dat
Leben und die Schicksale eines Mannes wie Hau so fern standen mi»
nur irgend möglich. Mit vorzüglicher Hochachtung

gez . Dr . Die tz ."
„Dieser Angriff des Verteidigers auf die Persönlichkeit der Ga

schworcnen ist derart gravierend und im deutschen Rcchtslcben uncn
hört , daß er vermutlich nicht ohne Folgen bleibe» wird ."

Zu diesem Borgehen der „Badischen Landeszeitnng " gehen un »
folgende Zeilen des Herrn Rechtsanwalt Dr . Dietz zu :

Karlsruhe , 23 . Aug.
„Bitte hängen Sie doch die Denunziation in der „Landese

zeitung" etwas niederer. Sie können auch beifügen, daß in meiner
Privatkorrespondenz über den Fall Hau sich überhaupt «och ein .Menge von Ansichten, die ich mit Tausenden teile, , wiedergegcbei
finden . Hochachtend

Dr . Dietz ."Wir kommen diesem Wunsche hiermit gebührend nach .

X Tanöervischofsheim , 23 . Aug . Am letzten Sonntag fandhier eine Müllerversammluiig statt , die von etwa 100 Müllern
besticht war. Zweck derselben war eine Aussprache über gemeinsaiiwStandesiuteressen, so z. B . über die Konkurrenz der Gro '

ß mühlerund der Lagerhäilser , ferner einen Zusammenschluß zu einem badischenMüllerbnnd herbeiznfiihren.
öS Lanken, 23 . Aug. Auf Veranlassung des Verkehrsvereinsfand gestern eine von Geschäftsleuten mid Ladeninhabernzahlreich besuchte Versammlung zur Vorberatung des Reglementsfür die Einführung der Sonntagsruhe statt. In der

Hauptsache wurde dem vom Gemeiilderate vorgelegten Entwürfewonach der Ladenschluß vormittags bis 11 Uhr und nachmittagsnach o Uhr vorgesehen ist , zugestimmt. .— Kamvurg , 24 . Ang . (Tel.) Die Gasarbeiter haben
gestern abend sich mit denr von der D e v u t a t i o n für Beleuch¬tungswesen den ArbeiteranSschüsseil gemachten Vorschläge ein¬verstanden erklärt, so daß der Aus stand vermieden wird.

Gerichtszeitung.
bä Irankfurt a. M . , 23. August. (Tel.) Der Chemiker Dr.Scriba , gegen den bekanntlich wegen gefährlicher Körper - Ver¬letzung — er hat gelegentlich einer Äutouiobilfahrt ein Kind an¬

geschossen — ein Verfahren in Coblenz schwebt , hat gegen seinedurch Beschluß der Frankfurter Strafkammer erfolgte V erhasttlnaBeschwerde erhoben. Das Oberlandesgericht beschloß, denHaftbefehl aufznheben und Dr . Scriba auf freiem Fuß zubelassen. Erwähnt sei noch, daß das v e r l c tz t e M ä d ch e n auf demWege der Beffernng ist und daß dessen Eltern 10000 Mk. Ent¬schädigung von Scriba erhalten haben.= Landshut a. I ., 24. Aug. (Tel .) Dia Strafkammervcrnrtctlte den Amtsgerichtsdiener Mattus aus Tingolfingenzu zwei Jahren 6 Monaten Gefängnis. BLattirs ließ sich seit7 Jahren fortgesetzt an weiblichen Strafgefangenen jeglichenAlters Vergehen zu Schulden kommen und stellte selbst Frauenverheirateter Strafgefangener nach . Er ist in zweiter Ehe der-»tratet und Vater iv>n 20 Kindern, darunter 3 styeMichM .
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vefteutliche Versammlung in der Südstadt .

_ 3E Karlsruhe . 24 . Aug. Im Saale des Apolloiheaters fand ge-
PWid abend eine sehr zahlreich besuchte öffentliche Versammlung — es
WutlM sich gegen 400 Personen eingeftinden — statt, in der verschiedene
daZ Aufblühen der Südstabt berührri »>e Punkte behandelt werden sollten .
n ^ ecr Revisor Mertle , t»sr Vorstand der Bürgergesellschaftder Süd-
ftaidt, der Emberufenn der Versammlung, eröffnete die Versammlung,«chevl er betonte, daß man sich deswegen zur Veranstaltung der Ver-
s»«ruchimg berechtigt fühle, da man sich voll und gang bewußt sei. daß
man berechtigte öffentliche Interessen vertrete . Die polizeiliche AufsichtWer die öffentliche Ordnung , die Erbauung einer elektrischen Straßen¬
bahn und die Erstellung eines öffentlichen Platzes in diesem
Ttadüeil seren Punkte, die schon öfters angeschnitten wurden
und man sollte es ejigenMch Kr selbstverständlich hatten ,
daß bisse Fragen endvich eine glückliche Lösung durch die Be¬
hörde! . gefunden hätten-. Es sei eigentümlich, daß die Südstadt
jahrelang um etwas bitten müsse, was andere Stadtteile schon längst
hätten . Die Südstadt sei eben noch immer das Stiefkind der Residenz ;
dagegen müsse man sich energisch verwahren . Bevor der Referent des
Abends auf die Themata näher einging, hob er noch hervor, daß die
Versammlung keineswegs in aggressiver oder verletzender Wsicht ein-
üerufen sei , sondern lediglich deswegen, um endlich öffentlich brennende
Fragen einer Lösung entgegenzufühven.

Die beiden Brände in d^r Südstadt haben die Polizeiverhältnisse
in diesem 30 000 Einwohner zählenden Stadtteil in nicht gerade gün¬
stigem Lichte gezeigt . -Seit Jahren sei es , wie Herr Revisor Merkte
weiter ausführte , mit der polizeilichen Aufsicht über die öffentliche Ord¬
nung in der Südstadt mangelhaft bestellt gewesen . Ein Hauptgrund
liege darin , daß die Stadtverwaltung einen höheren Beitrag lärf die
Polizei nicht zahlen wolle . Es habe sich herausgestellt, daß nicht die
Schutzmanschastdie Brände entdeckt mid die Hausbewohner geweckt habe,
sondern daß dies -durch Beamte der Wach- und Schliehgssellschaft ge.
schehen sei . Die Polizei sei dafür da , daß Ruhe und Ordnung herrscht ,
und wenn nicht zwei Schutzleute ausreichten, müßten eben vier oder
sechs Leute auf Posten gestellt werden. Myn sollte es nicht soweit kom¬
men lassen, daß man- die öffentliche Ordnung auf das Publikum über¬
trägt . Auch der verlängerte Feierabend. — den man wohl für einen
sozialen Fchler halten Wrfe — sollte nach Hinsicht der pskizei -
lichsn Aufsicht zu denken geben. Die Sicherheit in der Südstadt sei
allerdings nicht gestört, aber Ordnung und Ruhe ftzMten. Hiex -wäre
dringendste Abhilfe not und die Südstadt Habs daß vollste Recht , - aß « m
entsprechend ihrer Einwohnerzahl endlich den Wünschen uachkanune . Die
Südstadtgesellschwst lasse nicht nach , Hip nach dieser Richtung hin wirkliche
Remedur geschaffen. ,(Stürmischer Beifall .)

In der sich den auf reich« : Sachkenntnis ausbauenden Ausführungen
de» Herrn Werkle anschKeßerchen Diskussion sprach Herr Eins - ,
heimer, der hevvorhob , daß nutzt vier -Schutzleute für die Südstadt ge¬
nügten , sondern mindc-stens die doppelte Zahl notig sei , damit endlich
nach dieser Richtung hin eine Besserung eintrete . (-Bei -fall. ) — Herr .
Revisor Werkle verlas sodann nachstehende Resolution , die einstimmig
angenommen wurde und folgenden Wortlaut hatte .

„Nachdem die in jüngster Zeit in der Südstadt stattgehabten, nach
allgemeiner Ansicht auf Brandstiftung zurückzuführenden Brände von
neuem die bedauerliche Tatsache haben erkennen lassen, daß die Süd¬
strat sehr mangelhaft nnd durchaus ungenügend mit Schutzmannschaft
ausgerüstet ist , welcher Umstand nicht nur die öffentliche Ruhe und
Ordnung gefährdet, sondern auch geeignet ist , dem Stadtteil ve-
beuiende materielle Nachteile zuzufügen, erheben die am 38 . August
1907 im Saale des Apollotheaters- zahlreich versammelten Einwohner
der Südstadt nachdrücklichst Widerspruch gegen die Fortdauer diese»
unwürdigen und in seinen Folgen gemeingefährlichen Zustandes, Sie
richten das dringende Ersuchen an die Polizeidirektion und die Stadt¬
verwaltung , mit tunlichster Beschleunigung für eine -der Gxötze der
Südstadt entsprechende Vermehrung der Polizei zur Nachtzeit sorgen

. zu wollen , so daß auch bei vorkommenden Erkrankungen zur Nachtzeit
^ wenigstens 6 Schutzleute in den Straßen der Südstadt . patrOuillierr«

und so Ruhe und Ordnung wirksam aufrechterhalten können .
"

Der 2 . Punkt der Tagesordnung betraf die oft ventilierte . Frage
der Erbauung einer elektrischen Straßenbahn in der Südstadt . Schon
10 Jahre lang werde, wie Herr Revisor Werkle darlegte , diese Frage
behandelt. Die Notwendigkeit der Erbauung einer Straßenbahn sei
von der Stadtverwaltung stets zugegeben worden, aber immer hätten
sich Hindernisse aller Art eingestellt. Im Frühjahr vor 2 Jahren sei
vom Stadtrat eine endgültige Zusage erfolgt, abex bis heute habe hie
Südstadt noch keine Bahn ! Die Schwierigkeiten bezüglich der Erbauung
einer Straßenbahn werde ja niemand verkennen. Eine große
Schwierigkeitfür dieErbauung bereite wohl die Oberdirektion desWasser-
und Straßenbaues , die kategorisch erkläre, so lange die Albtalbahn durch
die Ettlingerstraße gehe , dürfe kein Gleis für -hie Straßenbahn gelegt
werde . Eine Hauptschuld der Verzögerung der Bahnerstellung , —
wenigstens durch die Rüppurrerstraße — sei dem städtischen Sträßen -
bahnamt zuzuschreiben , das die Sache allem Anscheine nach nicht ge¬
nügend beschleunige . (Lebhafter Beifall.) Auch zu diesem Punkt
»eurde folgende Resolution gleichfalls einstimmig angenommen :

„Die am 23 . August 1907 im Saale des Apollotheaters zahlreich
versammelten Einwohner der Südstadt sprechen ihr lebhaftes Be¬
dauern darüber aus . daß von der seit 6 Jahren erstrebten und von
der Stadtverwaltung schon öfters zugesagten elektrische« Straßen¬
bahn in der Südstadt noch nichts zu sehen ist. Sie richten daher an

^ die Stadtverwaltung das dringende Ersuchen , die für die Südstadt so
wichtige Berkehrseinrichtung mit möglichster Beschleunigung zur Aus¬
führung bringen zu wollen.

"

Zu dem letzten Punkt der Tagesordnung : „Erstellung eines
öffentlichen Platzes" nahm Herr Werkle gleichfalls das Wort . Dieser
Platz sollte nach dem Wunsche der Südstadt auf dem Gelände der
früheren Ackerbauschule errichtet werden, doch wurde auf eine Eingabe
hin erklärß Wer das Gelände sei bereits verfügt u . zw. habe dir
evangelische Gemeinde zur Errichtung einer Kirche und die Staatsbahn
zur Erstellung von Arbeiterwohnungen Bauland erhalten . Immerhin
so wies Herr Werkle an Hand der Karte nach,
sei «och domänenärarisches Gelände ( zwischen Rüppurrerstraße ,
Augarten - und Wiesenstraße) ' frei und die Südstadtgesellfchast hoffe ,
daß die Stadt diesen Grund und Boden erwerbe.

In der sich anschließenden Diskussion sprach Herr Glasmaler
Drinneberg, der die Ausführungen de» Referenten lebhaft unterstützt«.
—. Eine Resolution fand einstimmige Annahme. Ter Wortlaut war
folgender:

„Die am 83 . August 1907 im Saale des Apollotheaters zahlreich
versammelten Einwohner der Südstadt erachten die von der Bürger -
Gefellschgft vpr kurzem erbetene Erstellung eines öffentlichen Platzes
in der Südstadt für dringend erforderlich. Sie sind der Meinung,
daß die Ausführung dieses der öffentlichen Wohlfahrt dienenden Pro -
jeLS ein . Gegenstand der angelegentlichen Obsorge der Stadtverwalt¬
ung bilde, um so mehr, als in dem ausgedehnten und dicht bevölkerten
-Stadtteil sich im Gegensatz zu allen anderen Stadtteilen bis jetzt nach
kein öffentlicher Platz befindet. Die Versammlung hält es daher für
kein zu weit gehendes Verlangen , wenn sie an die Stadtverwaltung
die dringende Bitte richtet, dieselbe wolle alsbald die geeigneten Ver¬
handlungen einleiten, um einen Teil des noch freiliegende« Geländes
der frühere« Ackerbanschule zwischen der Rüppurrer - , Augarten - und
Wtesenstraße zu dem angestrebten Zwecke zu erwerben. Sie müßte
es aufs lebhafteste bedauern, im Falle des FehlschlagenS ihrer Bitte ,
feststellen zu müssen , daß trotz des seitens der- Vertretung der Süd -
stabt in der Stadtverordnetensitzung seit mehreren Jahren geltend
gemachten Wunsches von der Stadtverwaltung in Fortsetzung der feit
jeher, an der Südstadt begangenen Unterlassungssünden auch die letzte
Gelegenheit zur Erstellung eines öffentlichen Platzes versäumt
worden , seß so daß die Südstadt gegenüber allen andern Stadtteilen
dauernd benachteiligt erscheine .

"

Nach Besprechung einiger interner Angelegenheiten wurde di? Wer-
^ « nmlung geschlossen. . - — - - - .

Aus den Nachbarländern .
C Stuttgart , 25 . August. (Privattcl .) Die 3 Söhne des

verurteilten Musikdirektors S t e i n d e l (Steiudel Quartett ) haben
auf «in weiteres Auftreten als Künstler Verzicht ze¬it i st e t und wollen sich bürgerlichen Erwerben zuwenden .
Die beiden jüngsten Söhne lernen unter Aufsicht des Vormundschafts¬
gerichts das Lithographeu-Handwerk . Das berühmte Steiudel Quar¬
tett ist damit endgültig ailsgelöst .

T . Mülhausen , 23 . Aug . Gestern abend spielte sich hier ein
Eifersuchtsdrama ab . Ein früherer Eisenbahnarbeiter , der schon
längere Zeit von seiner Frau getrennt lebt , befand sich mit seiner
Geliebten in einer Wirtschaft. Bald kam auch die verlassene
Ehefrau in das Lokal und begann mit ihrem Ehemanne und
dessen Geliebten Wortwechsel, der bald in Tätlichkeiten ausartete .
Vom Wirte wurden die Streitenden aus dem Lokal gewiesen
Hind auf der Straße wurde der Kampf fortgesetzt, wo plötzlich di?
Frau , vou mehreren Messerstichen verletzt, znsammenbrach. Die
Messerstiche in den Kopf und in die Brust wurden der Perletzten
von der Geliebte« des Mannes beigebracht. Die Frau ist ihren
Verletzungen erlegen . Die Täterin war nach der Tat geflüchtet,
konnte aber noch am gleichen Abend verhaftet werden . Sie ist
geständig und hat angegeben , daß der Ehemann der Getöteten ihr
las Messer in die Hand gegeben . Dieser ist heute morgen aus

das Geständnis seiner Geliebten hin ebenfalls verhaftet worden .

Handel «nd Berkehr .
* Mannheimer Effektenbörse. (Offizieller Bericht.) Im Verletzt

standen heute : Badische Assecuranz-Aktien zu 1635 M pro Stück. Wei¬
terhin notierten : Aktien des Vereins chem. Fabriken 320 G . und Bad.
Rück- und Mitversicherungs-Aktien 525 B.

* Bühl , 23 . Aug. ( Frühmarkt -Durchschnitts-Preise .)' Aepf?^
9—11 <M, Birnen 12— 16 M, Frühzwetschgen 15—18 'Jt , Pfirsiche 40
bis 60 M, Mirabellen 16—18 M pro Zentner .

Telegramme der „Bad . Presse".
M Berlin, 24 . Aug . Wie gemeldet wird, soll die Audienz ,

welche Fürstbischof Dr, Kopp am Donnerstag beim Kaiser , in
Wilhelmshöhe hatte, mit der Angelegenheit der Wiederbesetznng
des erzbischöflichen Stuhles in Gnese» und mit der Frage her
Zulassung der Franziskaner in Schlesien Zusammenhängen.

Q. Breslau, 23 . Aug. ( Pripa-ttÄ.) Pstchxer und- GeiMhex Rat
Schirmeisen in Beuthen hgt hMr Berichterstatter eines Posener WottD
erklärt , daß ex die ihm nngeHchene Uebernahme des- Erzbischofstuhles
von! Posen-Gnesen von der Ergänzung de» Gnesener Domkapitels durch
deutsche Priester abhängig gemacht habe. Gin« endgültige Antwort steht
desha 'kb noch aus , weil die -SttzgtsretziÄxung zuvor mit 'dem heiligen
Stuhle zu verhandeln habe.

- -- Zlukareff, 23 . Aug. Der König hat eine Amnestie
sir di« A u f r ü h r e r exlassen. A u s g e rr o m m en find (lt . Ff . Zg .)
enr, welch« Morde begangen haben , ferner Lehrer , Geistliche

und Beamte .
— Kouftautinopel , 23 . Aug. Sechs Torpedoboote sind

in das ägäischr Meer abgegangen , um die Küste zu bewachen,
und die Landung von Waffen , die für die Banden bestimmt
ind. zu verhindern .

= Shdneh, 23 . Aug. Der ehemalige Minister sijx KronländorÄen,
Crick, ist heute durch das Urteil des hiesigem Obergerichts wegen Bestech¬
lichkeit während seinex Amtsführung aus der Anwaltsliste gestrichen
worden. ,

Bom Kaiserhaar.
= Wilhelmshöhe, §3. Aug. Der Kaiser hörte von 9 (4 Uhr ab

den Bortrqg des Chffs des Militärkahinetts und sodann denjenigen des
Generaldirektor? der Museen Geheimen Rats Tr . Bode und des - Archi .
tekten Geh. Rats Messel inz Beisein des Chefs des Zivilkabinetts . Gm
12 % Uhr empfing der Kaiser den Pfarrer Weber mit dem Presbyterium
der Christuskirche aus - Kassel . Zur Frühstückstafel war Botschafter Graf
Wolfs -Metternich geladen.

bd Wilhelmshöhe, 23 . Aug. Das Befinde« der Kaisern ist an¬
dauernd gut . Die hohe Patientin hat die Nacht ohne Schmerzen zuge -
bracht . Die heute morgen stattgehabte erst? Konsulatio» hatte ein be¬
friedigendes Ergebnis . Die Verletzung per Kaiserin stellt sich als eine
nicht gefährliche Zerreißung der Krampfader im oberen Teil des linken
Oberschenkels dar . (L .A. )

WilhelmShöhe, 23. Aug. Der König von England
hat der deutschen Kaiserin wegen des Unfalles ein äußerst heH-
lich gehaltenes Telegramm geschickt, tn welchem er die Hoffnung
ausdrückt , daß der für den November in London geplante Besuch
durch den Unfall keine Verschiebung erleide .

gut Haager Friedenskonferenz.
M Haag, LZ. Aug. Dis Berhandlunge« über Errichtung eines

Oborprifengerichtes, bezüglich dessen sich dis deutsche, nordamerikanische,
ranzösische und englische Delegation- vMtänditzt haben, nehmen im R»e
aaktionS - Komitec -einen günstige « ® erlauf Md lassen einen baldigen Ab¬
schluß erwarten . Bezüglich des von den Vereinigten Staaten - bean¬
tragten permanenten Schiedsgerichtthoses bi-e-iet die Verteilung der 17
Richterstellen größere Schwierigkeiten, tw hier feste und scharfe Kriterien
wie beim Oberprisentzericht nicht vvrliegen uNid 'besonders die Bevölke
vumg nicht ausschlaggebendsein kann. Ja dem gemeinsam von- den Dele¬
gierten -der Vereinigten Staaten , Deütschlanid und Engssand dem Re-
daktiMAkomites -diesbezüglich unterbreiteten Anträge ist von einem be¬
stimmten Borschl-ag der Verteilung der Richterstellen vorerst Abstand ge¬
nommen worden. _

Zur marokkanischen Angelegenheit .
---- Casablanca, 23 . Aug . General Drnde leitelr per¬

sönlich den gestrigen Anfklärungsritt, der sich etwa 10 km in
der Runde und 5 km über die Vorposten hinaus erstreckte.

--- Marseille, 23. Aug. Hmte kam der Dampfer Ad¬
miral der Deutschen Ostafrika -Linie an. Er hatte «ingefähr 30
f l ü ch t i g e I u d e » » Spanier und Franzosen an Bord, die er
im Hafen von Tanger ausgenommen hatte.

Weiteren Text siehe Seite 8.

■ ■
J . PetryWs Silberne Tafelgeräte

Hoflieferant in schönster Auswahl

Juwelen, Sold- nnd Cigarettenetuis * Stockgriffe
Silberwaren Bonbonnieren , Hippes m .

^
Kaiserstr . 102 . Tel . 1568 . in Gold und Silber

Wafferstanb ves Rheins .
Aonsianj . Hafenpegel. 23. Aug. 3,98 m (22 . Aug. 3,99 a»).
Schusterinfek, 24 . August. Morgens 6 Uhr 2,84 m.
Aeyk . 24 . August. Morgens 6 Uhr 2,98 m .
Marau . 24 . August. Morgens 6 Uhr 4.05 m, gef. 0,1t m.
Mannheim. 24 . August. Morgens 7 Uhr 3.92 m.

Wergniignugs- imb Vereins -Anzeiger.
( Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)'

Samstag den 24. August:
1 . Athl.-Sporttlub Germania . syz Uhr Stiftungsfest im Kolosseum .
Bayrrnverein . Vereinsabend. / Alt? Brauerei Bischofs.
Gesangverein Badenia. 8% IX. Zusammenkunft b. Strauß , Werderstx.88.
Saufm. Verein Merkur. 9 Uhr Zusammenkunft im Prinz Karl .
RheiiEnb Allemannia. . 9 Uhr Klubabend im Hohenzollern.
Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Vereinsabend im Bootshaus .
Salamander , 1 . KarlSr . Ruderklub. 9 U . Klubabd. i . Klubh. ( Rheinh.f .
Stadtgarten . 8 XI. Konzert d . Tromp . -Korps . Hus.-RG . 13, Djedenhofe».
Verein der Württemberger . 8i/9 Uhr Verslg. i . König von. -Preußen .
Verein ehem. gelber Dragoner . Uhr Zusammenkunft in? LÄal .
Zuchtverein edler Kanarie ». 149 Uhr Vereinsabend im Cafe Rowack.

Rheinische *
1t , 1 rri — — Maschinenbau,Elektrotechnik,ln a
I leCnniKUm Pinggn Automobllbau

^
Brüokenbau. Mi p .

CllÄutfeurkurse .

Magenkranke und schwächliche Kinder bedürfen einer kräftigen, :,
aber dabei leicht verdaulichen Istrhrung. Am besten eignet sich das
altbewährte Nestlefche Kindermehl, welches mit Wasser gekocht eine
vollständige Nahrung ergibt . Benutzt man das Nestle-Mehl et§
Zusatz zu Milch, so macht es letztere leicht verdaulich und werden
hierdurch im Sochmer die so häufig auftretenden Wagen- und Dany -
katarrhe verhütet . 8516g

Pädagogium Karlsruhe
Kaiserstr », 341 (im bisherigen Viktoriapensioaat)
rrOatlehranstalt für Knaben . Sexta bis inel . Ober-
Sekunda. — Plan der Realschulen,bezw .Reformgymnaaien .—

Spez . Vorbereitung zum Einjährig -' Freiwilligenr ,
Primaner-, und Fähnrich -Examen in Haibjahreskursen.
Internat , Esternat . Indiv . Untere . Vorzügliche Empfeh¬
lungen . Anfertigung der Schulaufgaben unter Aufsicht .
Beg . des Uitterr. für Tertia bis Sek. am 3 ., für Sexta bis

Quarta am 12. Sspt . 12360,10.1
Schmidt und Wiehl , Vorstände .

(Von 1892 bis Juli 1907 Vorstände des Instituts Fecht ).
Anfragen bis auf weiteres an W. Schmidt, Viktoriastrusse 1 ,

3. Stock , oder B, Wiehl, Sophienstrasse 36, ] , Stock .

'
i

Finnen und Mitesser.
Herba -Seife ’

_ Zu Hab. Itt allenApoth ., Drog . 11. Parf. per Stück 80 Pfg. u. 1 Mk. i

Aecht goldene Ehe - Ringe
empfiehlt in jedem Goldgehalt 4 Paar von Mark 7 . — »jj,

CnavioilcfKrbD fttr Erwachsene , mit ilchtem
U| ) QulCl OlUullt } Sllbergrlff von Mark 3 .50 an

l/nel 36 Kaisersirasse 36 .Ivan öuieuer , . . . . Karlsruhe. . . . .
11818 Prüfen Sie meine Waren und Preise.

En gros . Julius Ttmuß . HaÄufje . En detatl.
Kaiferstraße 189 , zwischen Herren - und Waidstrassel ) 8S93

Größter Spezialgeschäft in Besatzartikeln, aller Arten Besatzstoffe »,
Paffemeutsrien , Spitzen , Knöpfen, Weißwaren , Handschichen , Krawatzen,
Fächern rc. Siäadiger Eingang von Neuheiten. — Telephon 378. .

Kur Reform» u . Revolutfonrbewegungin Rußland.
----- Petersburg , 33 . Aug. In der Nähe des hiesigen

Bahnhofes der Strandbahn machten bewaffnete Räuber einen
Urberfall auf den nach Sestrorezk fahrenden Rentmeister der
dortigen Waffenfabrik. Die Räuber raubten 13 V00 Rubel. Der
Zug war zum Stehen gebracht worden, die Räuber entkamen
jedoch . Ein neben dem Rentmeister sitzender Oberst wurde töd¬
lich , ein Begleiter des Rentmeisters leicht verwundet .

hä Petersburg , 23 . Ang. Aus Kischine« wird über er« am 18 .
Anglist im Flecken Tomaschpol ( Gvuvernsmen-t Podol-ien) verawstattete
Judenhetze gemeldet: Am Spnntag brach zwischen einem jüdischen Laden¬
besitzer und Bauern , welche ihm ein Stück Zeug gestohlen hatten , ein
Streit aus , der in eine Prügelei überging . Es sammolte sich bald eine
Meng« Betrunkene an . dft plötzlich das Geschrei « choven: „Haut die
Inden !" Tarcmf sol^ e in erster Reche me völlige Verwüstung der
jüdische« Läden . Eine gesonderte Gruppe üeschästi-gte sich mit dem Ver¬
prügeln der Jude « . Sehr verspätet tvas ein Landpolizist mit mehreren
Reitern ein, die von der plündernde« Menge mft einem Steinhagel em¬
pfange» wurden, worauf sie Feuer gaben. Zwei der Plünderer und ein
jüdischer Knabe wurden getötet. Nach der Salve flohen die plündernden
Bauern , wobei sie einen großen Teil des Eigentums der von Men be¬
raubten Juden ans Wagen mit sich Mhrte-n . Jetzt wird Tomaschpol von
18 Polizisten und mehreren Rofter-PatrolMen - bewacht . (B . T . )

hä Warschau, 24 . Aug . Gestern wurden 39 Mitglieder
der revolutionäre » Fraktion der polnischen Sozialistenpartei
verhaftet, weil sie der Ueberfälle auf der Station Rogow Kros-
niewice und emer Menge terronstischer Aste verdächtig sind,

Wichtig für Hausbesitzer !
Erste Karlsruher Versicherung gegen Ungeziefer aller « xt.

I^ÜIASNS & Springer ,
Markgrafenstratze SS,

beim Rondcllplatz . Detephou 3340 «
Filiale : 7957kW .1

Straßburg i . Elf.. Mutziqerstr. 12,
Spezialität : Radikale Ausrottung von sämtlichem XXngezreftr .

- - . -»■ — Hausbesitzer erhalten 10°/0 Rabatt. == = = =

Bad Ccinacb — Rotel fiirrcd
Altreuoiuaiiertes Hans

= Angenehmer Herbst aufenthalt . s=
Peaslou Hk . 5.50 bl « 7.50 . 7Q87»

Gefchäftliche Mitteilung -«.
Benzin-Lagernng . Anläßlich des großen Brandes , des Victoria-

Speichers in Berlin wurden Gebäude und Vorräte im Werte pan 2Ys
Millionen Mark vernichtet . In unmittelbarer Nähe des FaueuherdLs
lagernde 120 000 Liter Benzin sind indessen vor Explosion Mp Ver¬
brennung gewahrt -geblieben . Es geschah >dies durch die expldsiortsjichSre
Art -der Lagerung „System Marftni -Hüneke " . Diese Lagerung ist hört
großem Werte für alle solche Betriebe , in denen Benzin oder ander«
feuergesährlicheFWigkeitsp in großerMenge stets voHpMg sind. AM »-
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Bei dem Grossfeuer am 26 . Juni 1907 auf
dem Viktoria - Speicher in Berlin sind

Gebäude , Lager - und Futtervorräte im Werte von 2 lJ2 Millionen Mark vernichtet worden .

120000 Ltr
.

Benzin
im Werte von ca . 40 000 Mark
in unseren unfallverhütenden Lagerungen „System Martini- Hüneke “

sind vor Explosion und üerhrtnnung gerettet worden
.

Automobil - Bahnhöfe ähnlicher Art sind bei der Grossen Berliner Strassenbahn in Ausführung begriffen .

Ein praktischer Wegweiser wie die grossen Gefahren und Schäden im Verkehr
mit feuergefährlichen Flüssigkeiten von Grund auf beseitigt werden können.

Anlagen „System Martini -Hüneke“ sind ausgeführt für :
Chemische Fabriken
Automobilbesitzer
Drogisten
Chemische Wäschereien

Bergwerksbetriebe
Benzolfabriken
Gummifabriken
Motorboote, Kriegsschiffe

Buchdruckereien
Automobilfabriken
Wachstuchfabriken
Lack- und Farbenfabriken

Absolut explosionssicfiere und unvepbrennbare Lagerungen feuergefährlicher Flüssigkeit von Mh. W an.

Maschinenbau -Gesellschaft Martini & Hüneke m . b . H.
Telephon 3045, 2499 .

Telegr .-Adresse : Absolut. Hannover. Büro :
Am Marstalle 3 a. 7094s

Neueste
moderne

Bandarbeiten
empfiehlt stets 12620 *

Rudolf ' Vieser
Kaiferstraße 153.

£ »

! *

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
*. Franenkleider. Stiefel , Uhren.
Gold» Silber und Brillanten ,
Militär,Uniformen , gebrauchte
Gelten » ganze Hanshaltungen.
sowie einzelne Möbelstücke und
zahle hierfür, weil das gröfite
Geschäft» mehr wie jede Kon,
knrrenz. Gest. Offert , erbittet
16994 J . Ijevy ,
Telephon2915. Markgrafenstr . 22.

Patentanwalt
C . Kleyer , Ingenieur ,

Karlsruhe I. B. Telephon 1303.

Aquarien ,
Zierfische,Wafferpflanzn.Htlfs.
mittel zur Aquarienliebhaberei em-
viieblt A . W. Mttnch , Mühlbnrg ,
Tchnmannstrafie 8, Querstraße der
Bachstraße ._ __ 830407.2 2

Wmihei Sie Mhel?
Ganze AnSfienern, sowie ein-

zelne Möbel liefert ein großes
Möbelgesii. äst

Neue, Hochs Kameltaschcndivau mit
Roßhaar v . 45,5 », «0 Mk an , schöne
Stoffdivan »3 Mk. , Chaiselongue,i.
Moqucttcbezug , 38 M - Gr . AuSm u
» . gute , sol. , selbstanges . Arbeit
«nterGarantie. Kein Laden, daher
billigste Preise. R. Uhler , Tapezier.
Achnhenstr.56 , Mag i^ of. L

auf monatliche Ratenzahlung unter
strengster Verschwiegenheit .
Kein Abzahlungsgeschäft!
nnv als Entgegenkommen dem

tit . Pnbliknm gegenüber !
Zahlungrfäaige Leute wollen bitte

unter Nr 12916 Offerte an die Exped-
der „Bad . Presse " einreichen u. werden
solche »aldm»«li « ft erledigt. 3,3

Manrer-Arbeiten !
Reparaturen aller Art, Beto¬

nieren von Höfen und Trottoir , Ver¬
putzen von Fassaden , Umdecken von
Ziegeldächern usw . wird meistermäßig
ausgeführt. 830493.3.2
Valentin Janz , Maurer , Mheftr .W,IV .

Winterschinken,
Schwarzwälder-Speik,

hart geräuchert , zum Roheffen, prima
Ware und ohne Salpeter , hat ab¬
zugeben 6792a.l0.5
J . Wirtlile , Metzgermeister ,

Tiengen (Klettgau) .

Zwiebeln ,
große , gesunde, trockene , glanzhelle
Pfälzer, 4,20 Mk. per Ztr. empfiehlt

Mich. Xiiber I , Landespr.,4.4 Rülzheim . 330470

ffmeimollr. Msrr-
snriigr. Wäscht etc.
kann sich jeder Herr leicht beschaffen ,
wenn er solche bei mir kauft. Bequeme
Zahlungsweise Gefl. Off unt.11462
an die Exp . der »Bad. Presse* erb. 20 .9

Strebsamer, junger Mann sucht
lOOOO IVk .

auf Neubau mit 5°/» Zins und gegen
sehr gute Bürgschaft; es kann jähr¬
liche Abzahlung von 80» bis 1000 Mk.
geleistet werden . Offerten find unter
Nr. 7171a an die Expedition der
„Bad. Presse " zu richten . 2.2

Mk. 5000.—
gegen sichere Bürgschaft u. hohen Zins
auf sofort gesucht . Selbstverleiher
w. geb Off unter Nr . 7095a an die
Exped - der „Bad. Presse " zu senden.

Vermittler verbeten . _ 2.2
Pnlrl Darlehen. 5°/ojährl.Zinsen.
Ufylll Bequemste Rückzahlung . -
=== == ©elbftgeber Rohlmann & Co .,
Berlin W. 30 cd . (Rückporto). 2977a*

Darleh . SpCt. Zins. Raten Rückz.
Sclbftg. vivssnor , Berlin 120 ,

Friedrichstr. 242 . Rückporto . M4ta,7.'cWIeften erh. reelle Leute v. Sclbst-
Lillllkljkllgeber , ratemv. Rückz . d.
Kengiimmul , Dortmnni, Redten-
bacherstr 8. Rückp . 7032a.3 .3

Mim ii . 1 Violg ,
nur gute , tonvolle und tadellose In¬
strumente , verkaufe » weil keine Ver¬
wendung mehr, äußerst billig. 2.2

Zu erfragen unter Nr. 630202 in ,
der Expedition der „Badischen Presse ". 1

in
Eine gute Wirtschaft, auch auf

dem Land, wird zu kaufe« gesucht,
wenn ein neues , rentables Han»
in Baden -Baden dagegen genommen
wird, evtl, ersolgtnoch bare Zuzahlung .

Angebote an 12573 .3 2
K . Kornsand , KirlSriihe i. %

Ibaus-Verirsiif.
Ein neues , feines Herrschaft».

ha«S auf dem Land, l 1/« Stunden
von Karlsruhe, mit 7 gr. Zimmern ,
Küche , Speisekammer , groß . Trocken¬
speicher, Waschküche , Garten (ohne
vis ä vi«), 6 Minuten vom Bahnhof ,
günstiger Bahnverkehr , ist zu ver¬
kaufe«. Einer Familie , die aus Ge-
sundheitsrückstchten aufs Land ziehen
möchte, ist hier Gelegenheit geboten,
sich ein gesundes Hnm zu gründen
Auskunft erteilt unter Nr. 630263
die Exped. der „Bad. Presse". 3.3

HausVerkauf .
In sehr verkehrsreicher Straße von

Karlsruhe ist ein schönes, 4stöckigeS
Wohnhaus m. groß.Einfahrt,Hinter¬
gebäude, groß . Hofe u. Bart ., sehr gut
rentierend , geeign. für industr . od. ge¬
werbliche Anlagen , umständehalber zu
verkaufe«. Zu erfr. unt 830454
in der Exped . der „Bad . Presse ". .

3 « verkaufen : 2
Eine helle Schlafzimmerein¬
richtung, bestehend aus : 2 Bett .
laden, 2 Patent -Rüste» 2 Ma¬
tratzen -Decken , 2 Nachttische mit
Marmorplatt.» I zweit. Spiegel »
schrankmitKristallglas.lWaschc
kommode mit Marmorplatte »
Toilcttespiegek » L Handtuch »
stänber» L helle Stühle . Das
Zimmer ist «e«, nuffbaum Po«
liert» innen eichen, zu de»
spottbilligen Preis von 35OMH
630538 Waldftraffe 22 , Lade»,

robrik il Wohnhaus
u . großem Garte « in Ettlingen
auf 1 . Oktbr. zu verpachten evtl,
zu verkaufe «. 12387*

Näheres Karlsruhe , Belfort »
straße 7, 2 Stock.

Geig
fe« . Wo s>>

eik
preisw . zu verkaufe« . Soldat bü
Exp .̂ . »Bad, treffe* unt Nr 630663^
Ein

..
110155 cs

ein bereits »euer Ladenfchaft, fowh
ein Salzständer sofort z« bcvt>
830400 Augartenfir . 69, i. Laden
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Schwarzwaldverein
Sekt. Karlsrilke.

Sonntag den
25 . August 1907 :

AusBug :
Obertal — Plättip
— Vorfeldkopf —
Badener Höhe —

Herrenwieser See — Bärenstein
(M.) — Obertal .

Mundvorrat — Feldflasche .
Abfahrt 6 Uhr.

o + o + o + o + o + o + o + o

I . %
Karlsruhe .

Gut

Sonntag , 25 . Ang. 1907 :

V Ntzch Weissenburg - Berg .
f zabern .

ptttri
“

(fll T 1 '
t (nicht 5*>) . 12695 1

0 + 0 + 0 + 0 + 0 + 0 -+ 0 -+ 0

Männerturnvereln.
Uebungsabende

in der Zentraltornhalle .
Allgemeines Turnen

Montag und Donnerstag
von 8—10 Uhr .

Alte Herrenriege Mittwoch von
*/i9 — S/J0 Uhr .

Die Damen - Abteilung übt :
In der Zentralturnhalle Mittwochs

von */<8—3/i9 Uhr und Samstags
von */t8—9 Uhr ,

In der Turnhalle der Friedrichschule,
Kaiserallee6, Montags u. Donners¬
tags von 6—7 Uhr .

Salamander.
litfttr Karlsruher Ruderklub.

(« . B.r

SamStag den
24 August ,

abend » 9 Uhr
im „ Klubhause 1* !

Klubabend .
Dev Uovstand .

Rückfahrt mit der Städt . Straßen¬
bahn ll s/4 Uhr ab Klubhaus.

Va . - ■ ■ J
* ~ 1 “ B V

RüdervereinSturmvogel
(e . V.) .

Heute
SamStag

abend 9 Uhr

Ml
Bootshaus
a .Nheinhafcn

Oer Vorstand .

Heute SamStag
9 Uhr

Rlub -^ bem !
im Klublokal

„HohenzoNern ".
Um zahlreiches

Erscheine» bittet
Der Vorstand .

UHE
Eingetragener Verein.

SamStag , 24. Ang . 1907 ,abends halb 9 Uhr :
Monatsversammlung

im Vereinslokal,HotelCaf ^Rowack .
Vollzähliges Erscheinen erwünscht .

Ter Vorstand .

Wer erteilt
einem Frl. gründl.Frifierstundeu

Offerten mit Preisang . unt. 630777
an die Expedition der „Bad . Presse "

Verein
der Wflrttemiierger.

SamStag abend 9 Uhr :

Versammlung
im Lokal Gasthau » „ zum König
von Preußen", Adlerstraße.

Tagesordnung : Ausflug .
Der Vorstand .

iayern-
weiß

Verei,
blau

Unter dem Protektorat Sr . Kgl . Hohei!
des Prinzen Ludwig von Bayern.

Jeden SamStag BereiuSadend
im Lokal Alte Brauerei Bischoff
(Herrensträße) .

Landsleute willkommen!
Der Borstand

ZurSckgesetzte
Stoffe

und

nur gute Qualitäten , werden
billig abgegeben. 12699 2 .1

Joh ’s Hach ,
Amalienstratze 75.

>

Wk " Ankauf ,
~m ®

Eintausch « . Amaröeitung
von altem 16178 *

Zolh, Silber, Vrikantell .
8 . Kamphues ,

Kaiser st ratze 207 .

AvschLag .
Nknes IMtch-

ner Wild 8 Psg.
empfehlen 12717

Pfannkuch & Go.
W 6 . m . b. H.
■ in den bekannten Karlsruher
W» Verkaufsstellen .

GWftlg . Agkbvt
mit Mtm Bintoinien .

Eine gute Existenz mit
wenig Zeitaufwand , ohne
Risiko , kann durch Ueber -
nahme eines ges. geschütz¬
ten , hochkohnenden Re¬
klame -Unternehmens für
Mk . SO« erworben wer¬
den . Näheres Montag
ii . Dienstag ittt 7162a

Monspolboiel .
Zwei neue l anzsche

ventii - Lokomobilen
von je 200 —300 PS . mit Konden¬
sation sind zu vermieten . 6.4

Schriftl. Anfr gen u. Nr . 6978a an
die Expcd. der „ Bad. Presse " erbet

Emstig den 24 . Ünpfi 1907 :
Uotks - Vorstellung

zu halben Preisen.

„Die Schuizeuliesei
“

Operette in 3 Akten von Leo Stein
und Carl Lindau . Mustk von

Edmund EySler .
Anfang abends 8 Uhr

Grammophone!
12549

Gebr. Boscnert,
AaiserpassageRr . 10 —v8.

sJJi ii mi c r ü r | n iihu frcin .U n r I övu Ii c (Eüi
Ungünstiger Witterung wegen das für

heute abend angefetzte Sommer - Nachtfest aus .
Der Vorstand .12720

iftoerctnjDrinmji
Sonntag den 25 . August findet unser diesjähriges

Garten - Fest
in der Restauration zur , , Wolf sch lucht " , Schützenstraße ,
statt , wozu die Mitglieder und Angehörige freundlichst einladet 12682

Der Vorstand .
Bei ungünstiger Witterung Sonntags , 1. September.. .

„Frisch Auf“ Karlsruhe .
waldseft !

A« Sonnti (i len 25 . Anznst 1907 . nadunittigg halb 3 Uhr ,
findet im Großh. Hardtwald beim Bahnwart Seiler unser Waldfest
verbunden mit Konzerl , GeseUschaftsrad, Keyclspiel und Plaltenspicl statt.

Hierzu laden wir die verehrt. Mitglieder unseres sowie befreundeter
Vereine , die Freunde u . Gönner unseres Vereins herzl. ein und bitten um
zahlreiche Beteiligung. Zum Ausschank gelangt ein guter Stoff PrintzscheS
Lagerbier. 12707

Der Borstand .
i ii

W

Einladung .
Am Sonntag den 25 . August findet im Kokoffeum -

faake unsere

Fahnenweihe
statt, wozu wir alle Freunde und Gönner des Vereins höflichst
cinladen . Nachstehend machen wir die näheren Einzelheiten der
Feier bekannt .

1 . Abholen auswärtiger vereine vom Bahnhof.
2. zrühschoppenkonzert im vereinslokal „zum grünen

verg ".
3. Aufstellung zum Zeftzug um 5 Uhr und Abmarsch

aus den Zestplatz im Uolofseum.
Nach dem Festakt mufikalische n . Tanzunterhaltung.

Abends 9 Uhr : SSlll im vereinslokal.

880751 Der Borstand.
’izßrHuisYSFeins „i

KARLSRUHE .
Sonntag nachmittag 3 Uhr findet in der „Göthehalle"

££ Gartenfest ^
verbunden mit Dan » , PreiSschtesten , Platten » und Ringwerfen
statt , wozu alle Freunde und Gönner des Vereins einladet.
12698 Der Borstand .

> <

Durlaoh .
Morgen , Sonntag den 25 . August 1907 ,

von 4 Uhr ab

» KONZERT is
Eintritt rei.

Hierzu lad t freundlichst ein 12715

Fried . Simons .

1
Sonntag den 25. u. Montag de« 26 . August

findet die alljährige bekannte

Kirch weihe
statt . — Sonntag u . Mon¬
tag» nachm, von 3 Uhr ab

grosse Tanzbelnstigung .
Es wird mein eifrigstes Bestreben sein, werte

Freunde und Gönn r mit reine « Weinen und
bestens znbereitete« Speise« aufs aufmerk¬
samste zu bedienen.

Samstag "MI abend la . SchweinSknöchrle (Wädele)
mit » enem Sauerkraut . Einer recht zahlreichen Beteiligung sicht gerne
entgegen . Hochachtungsvollst 7177a

Heinrich Habig , RtKßMtiin zu« grölen Joppen .
Mer keine Möbel

zum Umzug usw. in u . auß. d. Hause
schön u . sehr billig poliert , gewichst
sowie repariert haben will , sende
seine Adresse an 830814
G . K ri c <r. ■=* rhr<■'Hrr . $ 0 Itflla ?ftr . 20.

8kbili»ete Fra« Mm)
gesetzten Alters sucht die Führung
einer Filiale , « leich welcher
Branche , z« übernehme « . 2 2

Gest. Angebote erbeten unter Nr.
12615 an die Exp. der „Bad. Presse " .

Stadtgarten
bei ungünstiger Witterung Pesthalle .

Sonntag den 25. ingnst , nachmittags 4 Ohr:

onze
der gesamten Kapelle des

Badischen Leib-Grenadier- Regiments
Königl . Musikdirektor Adolf Boettge .

1 . Habsburg Hoeh ! Marsch . . . . . . . Kr &l.
2. Ouvertüre z . Op. „Mignon“ . Thomas .
3. Zwei Lieder ohne Worte . . Mendelssohn .
4 . Naeh echter Weaner Manier . Lieder -Walzer . Fucik .

5 . Fest -Ouverture . . .
6. Einleitung und Brautzug a. d . Op. „ Lohen *

grin “ (III . Akt ) . .
. 7. Die sehöne Polin . Maznrka aus „Der Bettel*

student “ . .
8. Phantasie aus „Hänsel und Gretel “ . . . .
9 . Ouvertüre zu „Girofl6 Girofla * . . . . .

10 . Aufforderung zum Tanz .
11. „Fliegende Blätter “ . Potpourri . . . .
12. Cliquot - Salopp aus „Die Theeblume “ . . .

Lortzing .

Wagner.

Millöcker.
Humperdink .
Lecocq .
Weber.
Boettge .
Hertel.

v * • * * . I Abonnenten . 29 ^Eintritt . | Nichtabonnenten . . . . SO ^
Programm 10 Pfg,

Musikabonnements haben Gültigkeit . 12711
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt.

Zum Moninger.
^ eufe, Samstag den 24 . August ,

8 Uhr abends 8 Uhr :

Streich-Konzert
gegeben von der Kapelle des 12692

AeId-AMrie -Rtz8. „8Mttjq"
Leitung : Königl. Mufikdirigent 00 . Lioae .*

(Eintritt A Person 20 Pfg .
mb . Letzte » Konzert vor dem Manöver .

MM - Sailen
Brauerei St . yoepfner Uarl -Wilhelmstraße 50.

Sonntag den 25. August X90Zr
— von nachmittags 4V» Ahr ab —

2ro3Lö§ Honsert
auSgeführt von einer gr . Abteilung der 12653

Wik il» Fnimllißk» Fkttmehr dir W (aiW .
Eintritt frei ! Heinrich Götz.

Konzert-Garten

Zum Felseneck .
Bier -Ausschank der Brauerei Heinrich Fels.

O den 25 . August, nachm . V» 5 Uhr

Grosses Frei -Konzert
gegeben von der Kapelle des 12704

I . Bad . Leib - Dragoner - Regiments Nr. 20.
Leitung : Kapellmeister Fritz Höhn .

Eintritt frei ! Eintritt frei !

Sonntag den 25 . August , nachmittag » 4 Uhr ab,
bei jeder Witterung : 12700

Grosses KONZERT
de» beliebten Apollo - Orchesters .

Gediegenes Programm. — — Operetten- « . Volksmusik.
Wozu höstichst einladet August Schmitt , Wirt.

SamStag und Sonntag : 830754

Konzert Albertini .
2 Dame «. 3 getreu .

Fräulein übern. Schreibarbeit
zu Hause (deutsch u. ft; .) bei gewissen¬
haft. u . saub . Ausführ. Off. u . 830619

Metzgerei
wird zu pachte « gesucht . Näheres
830778.2 .1 Angartenstraß « 49 .
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Hotel - Restaurant Terminus
Oorlatiier Allee 69
Feinste Küche.

/S7 ^

Beste Bedienung .
/ c7

Restauration
zu jeder Tageszeit

bei mässigen Preisen.

Haltestelle
der elektrischen Strassenbahn .

Inhaber Friedrich Math vimis VQD1 Schlacflthaf .

3f*

Reingehaltene Weine
/£7 dv .

Moninger Bier
hell und dunkel -

/S7

Münchener
Spatenbräu

vom Fass.

. 12708
Haltestelle

der elektrischen Strassenbahn .
/a7

Sonntag den 25. August .
Knieiingen . Rintlsfasel -Verstei [ieruiiQ.

Die Gemeinde Knielingen versteigert am
Menstag den ?7. August 1997, nachmittags Halb 4 Mßr,auf dcm Ratbause einen fetten Rindsfasel, wozu wir Liebhaber einladcn.Knielingen, den 23 . August 1907.Der Gemeinderat .

W a i d m a n n . Frey , Ratschrb .

Einladung zur Bersteigerung.
In Busenhsch b. Ettlingen wird am Donnerstag de«29. August» nachmittags 2 Uhr, die

_ 7154a

diafttvirtschast zur „ Sonne"
samt Wirtschaftsinventar einer öffentlichen Versteigerung ausgesetzt.Das Anwesen eignet sich besonders für Bäcker ooer BieHger, wblch letzterer
Vi dem bevölkerten Fabrikorte ohne Konkurrenz ist. ?

Leopold Müller .

Freiwillige Kerstchermig.
Wegen Wegzugs von Baden läßt die Eigentümerin ihr in der

schönsten und frequentesten Lage von Baden -Baden bekegenes, 45 Zimmerenthaltendes, vierstöckiges

SM -Mumt „zum Zcntschk » U"
(Realgerechtigkeit )

mit Inventar unter äußerst günjrigen Bedingungen durch das UnterzeichneteNotariat in dessen Amtsräumen, Langestraße Nr. 33 , am
Montag de« 16. September d. I .,

nachmittags Vs* Uhr,
öffentlich versteigern .

. Die Bedingungen liegen beim Notariat zw.' Einsicht der Inte¬
ressenten auf. 7190a.2.1’ ' B .-Baden , den 22. August 1907 .

Gr . Notariat I .
Keltere r.

Hundeschau in Pforzheim
mit Prämiierung » verbunden mit

Mi Rattenfängerprüfungi W
in ber Reithalle an der alten Brettener Straße — 7 Minuten vom
Bahnhof — veranstaltetvom Verein „ Pforxheimer Hundesport « .

Diplome . — Hohe Geldpreise . — Ehrenpreise .
Standgeld st 2 Mk. — für beide Veranstaltungen zusammen 3 Mk.
Einführen der Hunde vormittags 8—11 Uhr.
Anmeldung an der Kasse . 7182a

Staubsauge- Apparat .

Vorzügliches Fabrikat , für Hand - und elektrischen
Betrieb . . Alleinverkauf wird abgegeben. Offerte »ad „J. 2878“
an laasenstein & Vogler, Wien I. 7i48a .2 .i

Nachweisbar vorzügl. rentierendes

Papier - iinb UreibnmeiiOesiW
en detail und en gros mit Haus

in mittelbad. Amtsstadt zu verkaufen .
Umsatz ca. 70 Mille. Erford. Kapital 40 Mille, bezw. wenn Ver¬

käufer als Teilhaber bleibt , 20—25 Mille. 3.1
Offerten unter Nr. 830830 an die Expedition der „Badischen

Presse" erbeten.

Zu vertauschen
41900 qm BanlaM» in Radolf¬
zell am Bodensec an ein Renten-
od. Geschäftshausin Karlsrnhe.

Offerten unter Nr. 12703 an die
Spedition der „Bad. Presse ".

Wer erteilt jung. Herrn
Cello -Unterricht ?

Offert, mit Preisang. unt . 830783
an die Exped. der „Bad. Presse ".

» zum Waschen und Bügeln— 1 wird angenommen . B30787
Nblandktrabe 28 . 4. St . reckits .

Stellenvermittelnug, kostenfrei
f. Prinzipale u. Mitglieder, durch derVerband Deutscher Handlnngs-
gehiilfenz« Leipzig . Stellengesuche
u . Angebote stets in großer Anzahl
Geschäftsstelle r Irnnlrturta. M. ,gr.
Eschcnhcimerstr. 6, Fcrnspr. 1515. 5,-9a
üTinfl *vird gegen einmalige VerL1NN gütung an KindeSftatt an
genommen . Zu erfr . unt. 830822
in der Exp , der „Bad . Presse" . 2.1

In einem der Hauptsache nach ka>
thol. Orte des bad . Schwarzwaldes
suche ich ein nachweisbar rentables

cj
jtt kaufen . Offerten unter Angabe
des bish. Umsatzes und der Beding¬
ungen erbitte unter Nr. 7217a an
die Expedition der „Bad. Presse ".

Milchhandel
zu kaufen gesucht. Offerten mit
näheren Angaben unter Nr . B30806
an die Exped . der „Bad. Presse " erb.
ta , gtMlt Flaschen
v.Spirituojen wie Cognac , Zwetschgen¬
oder Kirschwasser ec - zn kaufen ge¬
sucht . Offerten mit Preisangabeunter Nr. 830804 an die Expedition
der „Bad. Presse " erbeten.

Zu verkaufen
Hötel

mit Restaurant , kleines aber feines
Haus, rentabel u . vergrößerungs¬
fähig , umständehalber zu verkaufen.
Nötig . Kapital M. 4« «0» . Selbst,
reflektanten erhaltenAuskunft durch

W . Lahrmann
Baden - Baden .

Bäckerei * Erkauf.
In einem aufblühcnden Städtchen

gut gehende Bäckerei mit oder ohne
Haus anderweitiger Unternehmungen
halber billigst abzugcben.

Offerten unter Nr . 7142a an die
Expedition der „ Bad. Presse ". 3.2

Milchgeschäft - Verkauf.
Milchgeschäft (50 Liter, gute Kund¬

schaft ) bis 1 . Septbr. zu verkaufen .
Offerten unter Nr. 830627 an die
Expedition der „Bad. Presse". 2 .2

Mannheim .
Haus mit gutgehender ,der Neuzeit entsprechend ein¬

gerichteter
Bäckerei

in besserer Lage ist zu verkaufen.
Offerten unter Nr . 6371a an die
Exped. der „ Bad. Presse" erb. 10 .9

Ncuerbautcs villenartiges besseres
Landhaus

in schönster Lage der Bergstraße, 6
Zimmer, Balkon u. Zubehör; der
Neuzeit entspr -, mod. emger ., elektr.
Licht, billig z« verkauf. Näh . durchStadtrat Meinberg , Heppen .
2.2 heim (Bergstr .). 7173a

Gutrent . Wohnhaus auf d. Lande
»« verk. ! 3 Min . von verkehrSr .
Bahnh. gel. , schöne, ges. Wohnungen ,
größ . Magazine, zugl. Spekulations¬
objekt , mit groß. Gärten, an 3 Straßen
gel., prima Lage . Off . u . Nr. 7170a
an die Exp, der „Bad. Presse". 3.1

Ein gut erhaltener Diwan ist für
20 Mk. zu verkaufe« . 830738

Gottesanerstraßely . 4 . St.

Metzgerei
pachte « oder zu verkaufe «.
erfragen bei 715!
Fr . Wacker ,

Dill -Weitzenstein .

I

Wohnhaus mit Werk -
Stätte oder Magazin .
2stöck., schönes Wohnhaus mit

Mansardenwohnung, Hof und
2stöck. Hinterhaus u. Speicher
ist wegen Geschäftsverlegung
billig zu verkaufen . Das
Anwesen steht an bester Ge
fchäftslage im Zentrum einer
Kreis- und Garnisonsstadt
Mittelbadens . Im Hinter¬
haus befinden sich zur Zeit eine
Schlosserei und könnte teilweise
Werkzeuge u . Maschinen , sowie
Werkbänke, Feuerwerk u . s. w .
spottbillig mit übernommen werd . ,
daher hervorragend für
Schlosser . Ohne Werkzeug ist
dieses geräumige, sehr helle
Hinterhaus für jeden Hand¬
werks - oder Geschäftsmann
als Werkstätte oder Maga¬
zin sehr geeignet. Nur geringe
Anzahlung . Interessentenbelieb,
sich unter Nr. 7141» an die Exp .
der „ Bad . Presse " zu wenden. 3.2

Näheres Kreuzstraße 2».

27, jährig,

kaufen bei

Reitpferd ,
Manöver
gesncht.
beten an

r«

in Karlsruhe .

Wagen - Verkauf.

Pianino,
ausgezeichnetes Instrument, mit 1
vollem, rundemTon , unter lang- '
jähriger Garantie zu billigem
Preis zu verkaufe« bei

Ecke Karl - Friedrichstraße.
Kein Laden , daher billigste ]
5 .5 Preise ! 12068 .

Rentabl.G«t,M.L,
arrondiert, davon 16 Mrg. Wiesen
mit großem Obst- u. Gemüsegarten ,
auch als Landsitz paffend, in nächster
Nähe von Karlsruhe, an der Bahn
gelegen, sofort zn verkaufe« . 3.2

Offerten unter Nr. 830528 an die
Exped. der „Bad. Presse" erbeten.

Papier- und
Zigarrengeschiift ,
gut gehend, äußerst billig sofort od.
später z« verkaufe«. Gut geeignetals Nebenerwerb , auch für ein oder
zwei Damen passend. 3.1

Offerten unter Nr, 830741 an die
Exped. der „Bad. Presse" erbeten.

1 Automobil.
2zhlindrig, Benz-Fabrikat, 4—Lsitzig,für 1000 Mk. zu verkaufen. Ist sehr
leicht in Lastwagen umzubauen . An-
zusehcn 12376.6.5

Philippstratze 19 .
Motorräder ,

gebraucht und neu, beste Marke , sind
.wegen vorgerückter Saison ausnahms¬
weise billig zu verkaufen. 11202*
Karl Schermer , Winterstr. 44.

Fahrrad ,
bereits neu, mit Freilauf u. Rücktritt¬
bremse, für 55 Mk. sofort zu verkaufen.
830794 Werderftr . 50, IV. rechts.
Fahrrad Äfo .830749 Lachnerstr. 26 , III , r.
[bmitlMil (Brennabor), gut erhalten,UÜUKIIKIU f»r 45 Mk. abz, .geben .— 830823 Zähringerstr . 51, III ,

i FahrradL'LÄ'LL
830824 Zähringerstr . 51, HI.

“j * Lalifkad gut erhalten, für 35 Mk .ßRJlUI , zu verkaufen . 830809
Zu Morgenstr . 41, II . rechts .
", lei »« Strassenrennsr

noch neu , unter Garantie, umstände-
halber billig zu verkaufen. 830807
5.1 Waldhornstr . 48. 11. lks.

Sadeeinricüfimg - VBrlfauf .
Neuer Ofen, für Holz- u. Kohlen¬

feuerung, mit Batterie und Doüche,sehr gute Wanne. 830817.2.1
Adkerstraße 28, Herd - u. Ofenlager .

2 Chiffonniere mit Muschelaufsatzä 20 u. 35 M., 1 Herd samt Rohr
10 M. , 1 Schränkchen m . Geschirraufs.8 M. zu verkaufen. 830799

Scheffelstr. 51, III, l.
Billig zu verkaufen

eiserne Bettstelle mit Matratzeund ein großer, bereits neuer« upferkeffel . 830786
Kriegstratze 120, ß Treppen.

Zu verkaufen
ein guterhalt. Herd» Sankopfofen,ein Einfahrtblech , sehr stark, 2 in
lang, 50 cm breit . 830815

Kaiserftr . 17, II., rechts ., Hths.
Ofen — Herd-Verkauf .
MehrereDauerbrand-Junker & RuhNr. 3 u. 4 , Oefen aller Art u . Herde«S in allen Größen : 830818.2.1Adlerstr . 28, Herd» u . Ofenlager .
Sehr guterh . Kinderbadewanne

sowie fast neuer Frack bill. abzng.8 -W776 Winterstr . 7, 4. St ., lks .
Fast neue Waschkommode mit

Marmorplatte sehr bill . zn verkauf.830813 EdelSheimerpr . 4, I V
m, Blauer Soppetiatipii ,
Si einmal getragen, für großen, starkenai Herrn passend, billig z« verkaufe«.1.2 830758 Sophienstraße 12« , I.

bill Mmp kaufen.
öer‘

830812 Klanprechtstr. 15, 2 . St.

f Kinderliegwagen
„a mit Gummirädern, gut erhalten , ist
.x. billig z« verkaufe«. 12689
> 9 Sternbergstraße 6 , 2. St . r.
et . ÜdT Kinderwagen -HW— gut erhalten, zum Liegen u. Sitzen ,

billig z« verkaufen. 830829
! Marienstratze 42, 3. Stock.
es." Brockhans
-» RoDWsationS ' lexihon
5 « billig zu verkaufen . 830775
. Beilchenstraße 11 » 3 . St. rechts.
» Chiffonnier , Nachttisch und halb -

französisches Bett zu verkaufen.
830766 .2 .1 Raukestraße «, 1.

eck, 830782 Tnllastratze «9 . 4. St . l.
S ' Deutsche Boxer .
55 Verkaufe 2 Deutsche Boxer ,-f rassenreine prachtvolle Tiere, schön

koupiert , 11 Wochen alt <Abst. Prinzi Mark von Graudenz 118) zum billigst.Z Preis . Miihlburg» Sternstr . 19.
ch Anzus . v. 6Uhr nachm. u.Sonntag vorm.

! «sugäknnä ,
e Gordon-Setter IHündin) , schwarz• mit braun , im 3. Feld. In. Vorsteh-
K Hund und Hühncrapporteur, billigst zux verkaufen . 2.2
ch Offerten unter Nr. 7153a an die

»e Expedition der „Bad. Presse ".

in

■

Sonntag mittag
1 Uhr :

Säger-Suppe
Sthwarzwald -Bachforellen,

blau , mit Butter und
Salzkartoftel

Odisenlendenbraien
mit Gemüsen garniert

und kalte Beilagen
Gespickte Kalbsgrenadins

mit nudeln
Zunge Feldhühner

mit Salat und Gompöle
£is Tut« Frutti

und Waffeln
Obst und Dessert

Gefällige Anmeldungen
erbeten.

Reichhaltige

Spezial -
Hbendplaffen. U

Bureau für Ehevermittiung
Johann Petri ,

16999* Mlhelmfiratze Pi.
irat .

Man sucht, ohne deren Wissen, , für
ein tüchtiges , häuslich erzogenes, ge¬
bildetes , hübsches Mädchen , Beamtcn-
tochter, Ende Zwanzig, mit einigen
Tausend Mark späterem Vermögen,
und sehr hübscher Aussteuer eine
passende Partie mit einem Mann , der,
Wert auf eine gemütliche und behag¬
liche Häuslichkeit legt. Betreffender
fehlt cs an jeder Gelegenheit sich zu
verheiraten . Beamter bevoch. Witwer
mit Kind nicht ausgeschlossen . Goss -
nicht anonyme Offerten, womöglicĥ
mit Btkd , das zurückgesandt wird-
unter Nr. 7066» . an die Expedition
der „ Bad . Presse " erbeten .

Diskretion selbstverständlich . 3.3i

Mir tSlhiigts MA«
bietet sich sofortige Gelegenheit , sich
mit einem Bäckermeister, welcher 28 I ,alt ist . sein eigenes Geschäft hat»
schönes Vermögen noch zu erwarten hat»

zu verheiraten
Es wird mehr auf Tüchtigkeit und
Charakter gesehen, als auf Geld.

Off. mit ausführlichenDarlegungen
unter Nr. 830689 an die Exped . der
„ Bad- Presse" erb. Gewerbsmäßige
Vermittelung ausgeschlossen. 2.2

Heirat
Ein Fräulein , Waise , 25 Jahre

alt , kath. , mit Vermögen, tüchtig im.
Haushalt, wünscht mit kath ., mittlere»
Beamten in Verbindung zn treten^Witwer mit einem Kinde nicht aus--
geschlossen. Offerten (nur mit genauer:
Adresse werden berücksichtigt) unter
Nr. 830791 an die Expeoition der
„Bad. Presse " erbeten .

Heirat ---
wünschtStaatsbeamter , 35 J .akt, evgl.»mit gutem Einkommen, ruhiger u.
friedliebender Charakter , iir füdk.
Schwarzwaldstäidtchen stationiert .
Angenehme VerrmÄl . durch Ver¬
wandte, Diskretion Garant . GtefL
Anträge mit Bild u . Nr . 6993 *
an die Exp. der „ Bad . Presse" .
Heirat ! w. Waise , 23 I . , 70000 Mk.

bar u. 10000 Mk. erbe -, w. nt. ehrb.
Herrn. Briefw. Acrm. n. Bed ., jed.
aufr. Liebe. Brief an Pr . Gombert ,
» erlitt S.O. 36 . 6965».6.4
TtaatLbeamtcr , Ans. 30er, statt».wluUU) Erschg., m. gutem Eink. 0.
Vcrmög ., wünscht pass. Heirat. Off. ,
n . Nr. 7180a an die Exp . der «Bad.
Presse ". Anonym u. postl. zweckst
Apl Ans. 20er, Landwirtstochter ,ytt - Halbwakse, v. angenehm. Aeuß.,
m . schön. Ausst. u. 20000 Mk - Bar-
vermög. , wünscht baldige Heirat m>
charakterv. Herrn. Off. u. Nr. 7179»
an die Exped. der „Bad. Presse".
Anonym u. postl. zwcckl.

f)etrar$- 6c$ucb
Suche für meine Schwägerin (WirtS -

tochter) , Anfang Dreißig, in Küche u.
Haushalt sehr erfahren, mit guten,
Charakter u - Häusl . Sinn, . paffende
Seirat. Schöne Aussteuer u. einige

kille bar vorhanden ; hat jedoch später
noch mehr zu erwarten.

Offerten unter Nr. 830805 an die
Exped der „ Bad. Presse " erbeten.

Diskretion zngesichert und verlangt .
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Ernennungen, Merlehnngen , Zuruhesetzungen etc.

»er etatmäßigen Beamte» der « etzaltdklaffe » » btt K , sowie
mtMtMuuugeu, Versetzung «« re . van »ichtetatmäßige» Veamte«.

Aus dem Bereiche des Großh . Mnisteriums der Fiiranzen -
— Zollverwaltung . —

Verlieben:
i«at Finanzassistenten Anton Hungex heim Hauprsteueramte Kurls -

ruh, die Eigenschaft als 1 . Gehilfe.
Ernannt :

die rfinanKlssiltsnten: 'Jio&ett Kurth Mm Hauptzollamte Mann -
heim, Gustav Dittus in Basel , Oskar Keßler in Lörrach zu Haupiamts -
gchilfen ; Privatlagerauffeher August Brigert bestn Haupffteueramie
Karlsruhe zum Hilft auffchcr.

Versetzt :
die Greuzaufsehcr : Friedrich Wilhelm Bochazer in Rielasingen nach

Futzen, Valentin Ködel in Stetten nach Murg , Hermann Rutschmann
in Lienheim nach Hemmenhofen.

Etatmäßig anzestellt:
die Gronzaufscher : Michael Büchel in Brennet , Joseph tziermann

sn Konstanz, Adolf Wanner in Kirchen.
Des Dienstes enthoben:

Finanzassistent Otto Speer in Basel zur Ableistung seiner Militär¬
dienstpflicht .

Zurückgenommen:
die Versetzung des Postenfsihvers Martin Weber in Epsenhofen nach

Nsuhaus .
Zuruhegesetzt :

Grenzauffoher Georg Schneider in Basel, unter Anerkennung seiner
langjährigen treugeleistcten Tiönste.

Perjonalnachrichten aus dem Bereiche des Schulwesens. ,
Versetzungen :

Bnchegger , Franz , Unterl . in Leimen, nach Wilöaringen, A. Gückingen .
Busch, Mais , Hilfsl . in Wittelbach, nach Mten-heim.
Tettling , Wilhelm , Hilfsl . in Oberweier, nach Gandhofen , A -Dramiheim.
Klumpp, Adolf , Unterl . in Nordrach-Dorf , nach NorDweil, A. Emmen,

dingen.
Leicht, Karl , Unter! , in Lahr , nach Karlsruhe ( Seminar II ) .
Link, Julius , Unter!, in Nordweil, nach Nordrach»Dorf , A. Offenburg .
Löfflep , Edelbert , Unter! , in Hochhaus« !, als Schulverw . nach Giffig-

heim, A . Taubevbifchoftheim.
ManMald , Hugo, Unter! , in Unzhurft, nach Gerlachshei« .
Schrnzenbach, Heinrich, Unter!, in Gündlinyen , nach Oöerkirch .
Schulz, Gustav , Unterl . in Sulzfeld , nach Freiburg .
Seilnacht , Julius , Unterl . in Moos , nach Kappelrodeck , A . Sichern.
Straub , Karl , Unterl . in Gerlachsheim, nach Unzhurst, A. Bühl .

Ernennungen :
Baulnecht, Fridolin , Schulkand. in HundSbach , wird Hrlftl . in Bictig .

heim, A . Rastatt .
Faulhaber , Oskar , Schulkand. in Osterburken, wird Hilftl . in Rotenfels ,

A . Rastatt .
' ' -

Ihrig , Karl , Schulkand, in QbeMelbach, wird Hilfsl . in Neckarkatzenbach,
A. Mosbach .

Kern , Rosalie, Schulkand. in Karlsruhe , wird Handarbeitslehrerin an
der Taubstummenwnstalt Gerlachsheim.

Krug , Eduard , Schulkand. in EierSheim, wird Unterl . m Hochhaustn, .A
Tauberbifchoftheim.

Lauppe, Otto , Schulkand. in Lichienan, wird Unterl. in Sunthausen ,
A. Donaueschingen.

Meyer , Albert , Schulkand. , beim Militär , wird Unterl . in Offenburg .
Preis , Hugo, SchulkarÄ-, in Karlsruhe , wird Unterl . in Lahr .
Spieler , Stephan , Schülkarid. in Malsch , wird Unterl . in MooS, A, Bühl .
Waidner , Hermine , Unterl . in Freiburg , wird Hauptl . daselbst .
Wolfs, Wilhelm , Schulkand. in Stebbach, wird Unterl . in Sulzfeld , Ä.
Eppingen.

Aus dem äffentlichen Schuldienst ausgetreten :
Gersbach, Johanna , Hauptlehrwin in Freiburg . .

In Ruhestand tritt :
Feigenbutz , Anna, HanpÄ . an der Taubstummenansialt Gerlachsheim.

Berbandsgründnng in der Möbelbranche.
tzz Karlsruhe , 21 . Aug. Am Sonntag den 18 . August ds . Js .

hielten im Rathaussnale der Stadl Karlsruhe die Inhaber von Möbel¬
geschäften und die bis jetzt gegründeten Bereinigungen der Möbelgeschäfte
in Süddsutschland eine Versammlung zur Gründung eines „Landes¬
verbandes der Möbelbranche von Süddeutschland" ab. Es waren hierzu
Interessenten aus Württemiberg, Bachern , Pfalz , Elsaß -Lothringen und
Baden « schienen . Nachdem Herr B . Wolf um 10 Uhr die Versammlung
eröffnate, die Erschienen en , insbesondere den Vertreter der Stadl -
gemeinde, Herrn Stadtrat Tewerth , begrüßt hatte und ein Hoch auf S . k .
H . den Grvßherzog, den er als Beschützer und Beschirmer von -Handel
und Gewerbe bezeichnete , ausgebracht , ergriff Herr Stadtnar Tewerth
'das Wort , um die Willkommengrüße der hiesigen Stadtgemeinlde apszu -
sprchen.

Nunmehr sprach Herr Friedrich Holz, Vorsitzender der Vereinigung
der Möbelbranche von Karlsruhe und Umgebung, über „ Zweck und
Nutzen eines Landesverbands von Süddeutschland". In Inständigem
Vortwgs . entwickelte der Redner sein Programm , das in allen Teilen
sachlich und verständnisvoll war . In beredten Worten sprach Herr Hotz
sich dahin aus , daß solidarisches und energisches Zusammenarbeit « und
zwsckmäßigo Organisation im modernen Geiste für die Branche not¬
wendig und ebenso nutzbringend sei , wie es sich bei den Fabrikanten
Und Arbeitern deutlich gezeigt hätte , die auf Grund der gleichen Vor¬
sätze große Erfolge zu verzeichnen hätten . Es sei deshalb ein Gebot
der Selbsterhaltung , wenn sich auch die Inhaber von Möbelgeschäften
zusammenschließen , um eine Besserung ihrer Situation herbeizusührcn.
Ter Refrent führte ferner ans , daß es in erster Lime die Aufgabe 'des
Verbands sei , gegen den Fabrikanten - und Arbeiterring Front zu
machen und die unberechtigten Forderungen derselben Mi bekämpfen und
erklärte , daß der abtragende Gegensatz durch gültige gegenseitige Aus-
einandevseHungen sicherlich zu überbrücken , fei. Der Rdner geißelte als -
daün die Schädigungen der Möbelbranche und zwar nahm er gegen die
unlautgyen Wettbewerbe, sowie alle anderen unsauberen Machinationen
Stillung , Ferner streifte er in seinen Ausführungen , wie man sich
gegen die vielen geschäftlichen Verluste schützen könnte . Damit , daß
der Verband Stellung nehmen soll gegen die Fabrikanten wegen Privat -
verkauft , wie auch gegen Beschädigungender Waren auf der Bahn , ferncx
gegen die Arbeiter der Eisenbahnwerkstätte und Dap^ i-ergiehivf« wag«
Heim- wnd Nebenarbeit, waren alle Erschiene nenl sinderstanden. Ein
Vorschlag, die Einrichtung eines B̂riefkastens bei der Verdandsleftung
zur Enchöbung von geschäftlichen Ratschlägen, wurde als führ nutz¬
bringend erachtet und die Idee freudigst begrüßt , .ebenso die Aufstellung
eines offiziellen Preßorgans . In seinem Gchlutzvorte drückte -der Refe¬
rent di» Bitte aus , daß dis Kolleg « den Verband durch selbstlose Mit¬
arbeit und Unterstützung ausbauen heiHen mögen, wie auch in nah und
fern für die Idee eiütrst « soll« . Nachdem der rauschende Beifall
vorüber war , wurde dem Referenten der Dank der Anwesend« für seinen
ausführlichen Bericht ausgesprochen und zur Erledigung der Tages¬
ordnung geschritten. Die Gründung des Verbandes ustd einige Punkte
der Tagesordnung wurden einstimmig beschlossen, während einzelne
Punkte dem neu zu wählendein Lvndes'aiuKschuß zur Prüfung und Er¬
ledigung überwiesen wuüden. Bei der niun nachfolgend« Wahl wurde
alz Präsident Friedrich Holz in Karlsruhe , als Stellvertreter S . Fisch
in Ludwigshafen « nftimmilg gewählt.

An der nun folgenden Diskusston beteiligten sich mehrere Herren ,
so daß der Schluß der Beratung erst nach 1 Uhr erfolgte . Mit dem
Danke an die Erschien« « schloß der neu gewählte Präsident die Ver¬
sammlung . — Hieran reihte sich ein gemeinsamer Mittagstisch im
Stadtgarten an . Während des Ess« s spmch Herr Klein-Kurls rühr
den Teilnehmern nochmals den Dank für das an den Tag gelegte Inter¬
esse aus . Den Teilnehmern der Versammlung war durch die Stadt¬
gemeinde fteier Êintritt in den Stadtga -rten gewährt worden, wovon sie
ausgiebigen Gebrauch macht« .

14 . Jahresversammlung des Zentralverbandes von
WW Ortskrankenkassen im deutsche« Reiche .

) $ ( Mannheim , 22 . Aug. Am 2 . Verhandlungstage beschäftigte
man sich zunächst mit der Ausbildung der Kastenbeamten in der gesamten

Arbeiterversicherung. Ter Referent Gräs - Frankfurt meinre , daß der
Krankenkassenbeamte so ausgebilüet werden müsse, daß er auch den Ver¬
sicherten mit Rat zur Seite stehen könnte . Ter Beamte sei eben für die
Versicherten da , nicht die Versicherten für die Beamten . Nicht allein auf
die Schulbildung komme es an , denn mancher Beamte mit höherer Schul¬
bildung habe versagt, oder fei Bureaukrat geblieben. Auch der Mann
aus dem Volke könne Tüchtiges leisten, es müsse ihm nur Gelegenheit
gegeben werden, sich weiter auszubilden . Ein Beschluß wurde nicht
gefaßt.

Die Versammlung nahm dann noch einen Antrag Magdeburg an ,
der sich mit der Stellung der Betriebskrankenkassenim Rahmen der ge¬
planten Reorganisation der Arbeiterverficherung befaßt. Der Antrag
wendet sich gegen die Betriebskrankenkassen, weil bei ihnen die Mitwirk¬
ung der Mitglieder an der Verwaltung nur geringfügig ausgebildet ist.

Die nächste Generalversammlung soll in Braunschweig stattfinden.
Im Schlußwort erklärte der Vorsitzende Fräßdorf -Tresden , daß der
LrlSkrankenkasseniag ohne Voreingenommenheit gegen die Aerzte j5te
Interessen der Krankenkassen wahrgenommen habe. Die Krankenkassen
wollen den Aerzten das gerne gewähren was ihnen gebührt und sind
bereit, die Hand zum Frieden zu bieten ._

■

Briefkasten .
Stammtisch Storchen, Mühlburg . Der von Ihnen angeführte Fall

ist völlig ausgeschlossen .
A. G. hier. Wenn der Betreffende tatsächlich ein Heratdikker und

Angehöriger des genannten Instituts war , dann dürfte ein Betrug aus »
geschlossen sein. Die Feststellung der bezügl. Familienwapp « fällt einem
Heraldiker von Beruf natürlich leichter, wie einem Laien . Gehört der¬
selbe noch dazu einem größeven Institut an , dann stehen ihm alle mög.
Lichen Hilftquellen zur Verfügung , deren geschickte Benützung ihn Wohl
meist das Gesuchte finden läßt .

A. W.. Bruchsal. Gustav Frenssen, der Verfasser von „Die drei Ge .
treuen "

, „ Jörn Uhl" und „Hilligenlei" war bis 1902 Pastor im dithmar -
sischen Dorfe Hemme und hat darauf seinen Wohnsitz in Blankenese a . E.
aufgeschlagen .

F . St . hier : Anspruch auf angemessenes Lagergeld.
E . K. U. : Nach Vertrag und Berücksichtigung der sonstigen örtliche »

Verhältnisse war die Lieferungszeit trotz des vorübergchenden Streiks
vom Unternehmer einzuhalt« .

S . A. 1907 : Die DarlehenSfordevung vom Jahr 1899 ist noch nicht
verjährt .

X. St
'
. : Die Entschädigung ist nach dem Mietvertrag zu zählen,̂

C . Schr. hier : Der Schild kann « tfernt werden.
S . D . : Zu 1 : Ja ; zu 2 : BeleidiAungSkläge .
P . R . : Der vergeblich ausgeforderde Vermieter hat di« durch Herr

Mieter aufgewendet« Kost« der Ausrottung des Ungeziefers zu tragen .
H . G . F . : Beim Mangel der Festsetzung der Besichtigungszeit im

Mietvertrag darf der Vermieter die Besichtigung vom Mieter nur zu
der verkehrsiWlichen Tageszeit unter billiger Berücksichtigung der Der »
hältmsse des Mieters verlangen .

K, H. in K. : Wiederhol« Sie Ihre Anfrage vollständig, da außex,
Ihrem Schreiben vom 2 . ds . Ws . keine Mitteilung von Ihn « vorliogt,

W. E. in R . : Wendm Sie sich an die Kriminalpolizei .

Geschäftliche Mitteilungen .
20 000 M, das große Los der Bad. Jnvaliden -Lotterie, fiel auf

Nr . 61 374 nach Bad« -Baden ; der zweite Treffer , 8000 M, auf Nr.
115 822 kam nach Mannheim . Die Beträge wurden von 'der General -
Agentur I . Stürmer , Straßburg i . E . , bar ohne Abzug ausibszaUt. Dis
zunächst in Betracht -kommende fft die Baden -Badener Geld-Lotterie ,
der« Ziehung schon am 3 . September stattfindet und wobei die Haupt¬
gewinne 20 000 Jl , 5000 M usw. betragen . Ebenso erfteuen sich M«,

'

Villinger Jubiläums -Lose a 1 X «Bier gut« Abnahme. Sämtliche
Gewinne werden auf Wunsch mit 80 Proz . bar ausbezahlt und kom««W
trotz geringer LoSzahl 19 000 fJt zur Verlosung . Die Ziehung findet
am 14. September sicher statt. Lose beider Lotterien sind bei dev
Gmeralagmtur 2 . Stürmer , Straßburg i. E. , Langstr . 107 , und allen
Losverkaufsstcllen M haben. 6221g,

ß <xlmit $-& $clKitke
in Bestecksachen Jeden Art , echt Silber

und gut versilberte Ware.
tettl 6 Stück in Etui von Mk. 8 an,

Kafieslöfiel 6 Stück in Etui von Mk. 3 an.
Alles aridere billig . 330731

.Kaiser passage 7a , Karlsruhe

Beständige Ansstellung
in praktischen

Verlobungs-, Hochzeits - iit
GelegenheitsGeschenhen:

HausfialtartiliEl in Porzellan , Glas , Zinn , Nickel u. Kupfer,
luxnswaren, Lederwaren ,

~
u. Parfümerie .

Ess - u. Salatbesteeke, Wein- u. Biergläser, Salat- u . Kompett-
schUsseln u . Kompetteller etc . aus amerik. Kristallglas , Vasen ,
Nippsachen , Figuren, Wandteller, Photographierahmen , Damen*
gfirtel, Damentaschen , Portemonnaies , Fächer , Uhrketten,
Breschen , Hutnadeln, Colliers , Odeurs, Seifen , Kämme, Haar,
bärsten , Tolletteartikel , Spazierstöcke, MansehsttenknSpfe,

Reisenecessaires, Reisetaschsn, Ansichts-Artikel,

L . Wohlschles :eI,
Papier-Handlung, Sehreibmaterialien ,

Kaiserstrasse 178, zwischen Herren, und Ritterstrasse
Grosse Auswahl. — Billige Preise. 868*

Empfehlung .
Zur Ultimi giliili Lesslngstrasse 29
offeriere ich, um Jedermann von der Vorzüglichkeit m. Weine zu überzeugen ,

alt PioMnMgt Samstag, Sonntag «. Montag
Ufin. prima Rotwein 45 Hy.Dr.
gpifdc WÄWlnnz Pablo Vidal ,

Durlacherstraße 38^
MAtztznruiknroße li ,

Lesfiugstraße 29,
« hkivsirsW LS»

Erstes

Detektiv
-Institut , 4 ii.
AweiteSHau » von derKronenstr. her

Direktion : H . Httngerle ,
s== Telephon 1685 , -- -- ----
erledigt Auskünfte über Familien- u.
VermögenSverhältnisse , Vorleben :c.

an alle« Plätze«,
diskrete Vertrauensangelegenheiten,
Beobachtungen und Ueberwachungen »
Ermittlungen aller Art, zwecks Her¬
beischaffung von Beweismaterial in
Straf - , Zivil-, .Patent -, Ehescheid-
ungs- und Alimentation-Prozessen.

Strengste Diskretion.
Anfragen ist Rückporto bcizulegen.
Prima Reserenzenvon Juristen,
sowie vo» allen Gesellschafts -

klassen stehen z« Dienste «.
SC Wir bitten genau auf
die Firma und Wohnung

zu achten.

Ziehnag 10.—12. Septbr.
Weimarer

Geld - Lotterie
3333 Bewlu« zw . Mark

45000 .-
1 Haapttretier bar SsM

Hark 20000 i . s. w.
Lose ä I Mk., ! ! Lose 10 Mk

empfiehlt

Carl Götz ,
Bankgeschäft, Karlsrahe ,
1. Antweiler, E . Dahlemann, C.
Graf, J. Jung , L. Michel, Friedlin
Wwe., K. Morleck, P. Roth , G.
Schneider , H . Vogel, E. Weg¬
mann , Chr. Wieder, C. Zach¬
mann, H. Zöllner. 12183 .13.5

Bester Zahler Z
für abgelegte Kleider « . Schuhe .
Potzk. gen., komme sofort ins Haus.i . Brauner , Markgrafenstr . 14.

find .disk.Ausn .ugutePfl . bei
« aUaU Frau Kleinhans , Hebamme )
Fastmrnstr. 2, m (Ecke Kgisertzr.

Nrulät, ». ,

Or . weck . Bumlsrsohes Lpemal-

Nerven - Sanatorium Silvana ,
für JfearasthMle (Bervnsehwteke ) tsr Männer (and zwar illgemsUe
— des Gehirns und Rückenmarks — sowie beschränkte , auf bestimmte
Organe , wie Herz , Magen -Darm , Seznal ' SystSBI ete . konzentrierte ) .
Einalge, moäsrist siigeriehteie , alt des vielseitigsten Beilfaktoren
ansgestettete Anstalt, welche sich so anssehliesslleh diesen Leiden
widmet und in langjähriger Erfahrung eigenartige , besonders wirk¬
same Heilmethoden hierfür geschaffen hat. Luft und Klima ist hier
gerade fär Benrastheniker von eminenter, sozusagen spezifischer
Wirkung , so dass in Verbindung mit unseren Kurmitteln die über¬
raschendsten Erfolge erzielt werden , selbst bei Patienten , die schon
alle möglichen Kuren erfolglos versucht . Das ganze Jahr geöffnet .

Prospekte durch die Direktion . 5830a*

Fahrrad -

Laternen ,
sowie elektrische
"JPaschenlampen
in grösster Auswahl zu billig¬

sten Preisen .
Erstes Bad. Fahrrad -Ver¬
sandhaus Karl JungkP

Zirkel 3.

Brautausstattungen
Einzelne Möbel liefern wir als Spezialität in

Ia . Ausführung zu billigsten Preisen .

*JL - 0 e/} s .

Um Besichtigung unserer |
Ausstellung von über j

50 kompletten
_ , ^ Zimmern wird

gebeten .

Breisgauer Moslansalz
' '-ßro .specte gratis u . francp . .

Kesl Gewährter Ersatz für Otrslrnost '
ÖEBR. KELLE ^R Nacbf. freiburg

Niederlage bei : Carl Rotb , Eerlsr ihe ;
Fidelitas -Drogerie , Karlsrnha ; Anguat Peter
Carl Relss , Bttliagei ; C. W . Gerspacb ,
Joerger , Bades .

Engros -VeiUieb : Ebersberger A Rees , Karlsruhe .
Peter & Ce . , Achern .

Otto Fiseber ,-ogerie , Dnrlieh ;
Seitatt ; Anton

¥k ■> » ! f> ee finden freundl. Auf-
I lÄä lUä A el nähme bei ein . Heb -

ÄI#B,e. Str . Dis¬
kretion . Fra « Swart , Eeintuur
Hm 121 *

Neues Fahrrad,
nickt gefahren , preiswert zu der »

__ kaufen . 229012.16 .14
V ^ lWMklzirSMsLst LsgrreM ^

?SlklttSM3lt
lug. k. Ohnimns

Mansheim
. 1. 7/8 « "ash .n D. 1. 7/8.

Wittterer und schwerer
MM - S. AÄNWL
liefert rasch und billig 6416s.3ü,13

Mannheimer
Astitzießekti M RtMtlißsu

« kt..« es. i« Mannheim.

bIahrrEarmtir . FraiikolWrMz.

Oebirxs -^ rmee -

RAD ^
Splendid

Unverwüstlich , billig. Glänzendste
Anerkennungsbriefe. Pracht¬
katalog umsonst. Laufdecken
3—5Mk . Schläuche 2—8 M .

Am. tapni
Dole schriftliche Decke Mk. 6

Garantie Schlauch Mi. 4
Glocken, Sättel , Laternen usw.
Spleadid , Gesellsch. m. b . H.

Frankfurt n. Main 12.

Badlsehe Zlgarrenfabr . hat

PröVlfiWsllrbnt
von wöchentl. ca. 20 ^ 30 Mille

zu vergebe«.
Es wird auf einen Platz mit bil¬

ligen Löhnen zwischen Bruchsal und
Offenburg reflektiert .

Ausfuhr!. Offerten unter Nr. 7Ü5K»
an die Exped. der „Bad. Presst" « b.

«m» k. SAVI6NY , GUI
1, Fusterie , 1
Pensionärinnen
, leffiHeiMttsritlit
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Die Aufnahme für da » Schuljahr 1967 68 findet statt am

AjeuStag deu 8. Oktober 1807, und zwar für Schüler vormittags8 Uhr . für Schüleriuueu nachmittags 2 Uhr . für « beudfchüler
gab « beudfchüleriunen abends 8 Uhr.

l . » «« »« ule fa * Schüler und Schülerinnen : Architekt« ..Mdauer - , Stfrlierklasse, Ulaffe für Dekoratienrmalerei , Siarmairrei ,Xeramik, für Seichenlehrer und Zeichenlehrennuen ;« . Wiuterfchule für Dekorationsmaler ;m . Abendschule (für Gewerbegehilfen).
Anmelduug schriftlich mit von der Direktio» zu beziehende«Ugmeldebogeu bis spätestens 10 . September. 11787 .4 .1
Zahresfchulgeld, bei der Aufnahme zu enttichten : für die Fachschule :

») Relchsangehörige 60 M ., b) Ausländer 80 M ., für die Abendschule 20 M.
Schulgeld für die Mnierfchul« u) 40 M -, b) 60 M . — Linttittrgeld für
die Fach- und Winterschult 10 M . — Kost und Wohnung in Privathäusern
per Monat von 50 M. ab. — Programm und Anmeldebogen gratis . —
Millich » Erscheinen am Tag« der Aufnahm« dringend erforderlich.

Die Direktion : Hoffacker.
Zißittt -er Abteilung II -es Bt-. FrsumertiiS zur AsSßiliuug
janger li &djett uni Frsseu p Ifiegetinoen ust SrzieheriMu kleiner

Kia-er vrii -er Seinrf in ii§ in -is s-nlüßlAize Alter.
L Jahreskur » für junge Mädchen mit Töchterschulbildung in der

Hildakrippe ; Begin« : 1. Oktober. II. Kur» do« Smonatlicher Dauer
für Mädchen und Frauen mit BolkSschulbilduu « in der Luisenkrippe ;Begtu « de» Wiuterkurse » : 1 . September. IIL Dreijähriger Kur»
für junge Mädchen mit BolkSschulbikdung , welche sich zur Ausbildung al»Kinderwärterinue« zur Verfügung stellen: vegiu « : Jederzeit .
Wegen Auskunft und Anmeldung wolle man sich an de» Vorstand der
Abteilung, Gartenstrabe 47 in Karlsruhe wenden. 11515 .6.4

Gewerbeschule Mannheim.
Abt. : Heijerschule .

Vom 30 . September bi- 26. Oktober v. IS .
wird wieder ein Heiierknrs abgehalten. Täglich 4 Stunden Unter¬
richt und 3 Stunden praktische Uebungen an Keffeln unter Leitung ein»
Lehrheizers. Das Schulgeld beträgt 10 Mark.« ufuahmabediuguuge « : Zurücklegung des 18. Lebensjahre»,Lolksschulbildung, mindestens eine einjährige praktische Tätigkeit an einem
Dampfkessel , Nachweis guter Führung Bisherige Erfolge gut.

Auskunft erteilt und Anmeldungen nimmt entgegen 7181» .5.1
Das Rektorat der Gewerbeschule .

Privat-Realschule Lahr.
Individuelle Vorbereitung zum 6609a,20<8Einjährig -Freiwilligen -Examen .

Internat in eigener Villa ; gr. Garten ; herrl . Lage.140 Schüler — 10 Lehrer. Glänz. Erfolge. Prospekt .

Erziehungsanstalt van Dr. Plähn
Berechtigte Privat - Eealschul « Waldkirch i. Br.1H Pensionäre , 13 hehrer . — Pension nebst Schulgeld von1833 Hb. (Sexta) Ms 1333 Hk. (Untersakuda). Sorgfältigste6.4 Debcrwaehug aneh bei dea Schularbeiten . 6499a
Beginn des neuen Schuljahres : 23 . September .

finabenpensionat
Bärmannsche Realschule

Bad Dürkheim (Pfalz). 6352a.4.3 |Die Abgangszeugnisse berechtigen zum einjährig-frel-
I willigen Militärdienste, sowie zum Eintritt in die E . Oberreal¬
schulen . Auch in diesem Jahre haben sämtliche Schüler derOberklasse (18) die Reifeprüfung bestanden. Das neue Schuljahr |beginnt am 18 . September er. Prospekte durch Die Direktion .

Real - Lehrinstitut Frankenthal Mz).
■b 6 Klass . Realschule mit Pensionat . M»

Das neue Schuljahr beg. am 18. Sept . Die Abgangrzeug».bericht, z. einj.- freiw. Mmtärdienft u . z. Eintritt m » . r . « I.einer Gberrealschule. Beste Unterrichtserfolge. Mäßige Pensions¬
preise. Gewissenhafte Beaufsichtigung der Zöglinge. Prosp . Jahresber .

und Ref. durch die Direktion 63Ö6,a,5 .3 Trantuaa ». Wohrle .

Spöhrersche
Höhere Handelsschule Calw

im wurtt . Schwarzwala . — Pensionat .
Beginn des Wintersemesters (64 .) am S. Oktober 1907 .

Institut ersten Banges für Handelswissenschaften u. Sprachen .
Tüchtige kaufmännische Ausbildung . Praktisches

Uebungskontor (Musterkontor ) . Real ,
schule mit Vorbereitung z . Elnjährlgon*

Aufnahme v . 10. Jahre an.
AuslSnderkurse .

Vorzügl . Verpflegung ,
gewissenhafte Ueber - irnr
wachung .

Ausführliche Pro¬
spekte durch 6952a

Direktor Weber .
Letzte Jahresfrequenz über 500 Schüler! eee

ljerrogl. Saugewerlrscbule fiolzmhtdcn
■ST ro bockbau ~ Newa «.

Srunttt, 4. April . Mrunter . 14. Ost. Verpflegungsanstalt. Reifeprüfung

« bi « S Mark tadicher Verdienst !
Gesucht sofort

an allen Orten arbeitssame Personen
zur Uebernahme einer Strumpf » n .
Trikotageustrickerei . Dauernde
leichte Hausarbeit. Hoher ständigerVerdienst3—5 Mk . täglich. Anlernling
einfach und kostenlos . Vorkenntnisse
nicht erforderlich. Garantierte Arbeis
lieferung. Prospekte und glänzende
Zeugnisse kostenfrei : 6599a*

Fohlen , Trikotagen und Strumpf-Fabrik,
St . Jshann-Saarbriioken A. 41.

Weber u

D erdtfihte Kresse .

Bekanntmachung.
Die Inhaber der im Monat

Januar 1907 unter Nr . 1 bis mit
Rr . 2069 ausgestellte » bezw- er¬
neuerten Pfaudscheiue werden hier»
mft aufgefordcrt, ihre Pfänder bis
längstens 4 . September 1807 aas -
zulöfeu oder die Scheine bis zu diesem
Zeitpunkterneuernzu lassen, widrigen¬
falls die Pfänder zur Versteigerung
gebracht werden . 124382 -2

Karlsruhe, den 17. August 1907.
Städt. Pfandleihkafie.

AreiwiMge
Grundstücks-

Versteigerung .
Auf Antrag der Erben der GeorgMarti« Heim Witwe, Wll»

helmiue geb . Gebhardt, in Karl»-
ruhe -Rintheim soll das zum
Nachlaß gehörige unten beschriebene
Grundstück durch da» UnterzeichneteNotariat am

Attttß den 38. Aigsjt 1907/
Mmtltzr 4 Uhr,

«uf dem ehemalige« Rathausde» Stadtteils Rintheim öffent¬
lich versteigert werden .
Beschreibung de» Grundstück»

Gemarkung Uarlttuhe - Rinthtim .
Lgb. Nr. 12465 .

6 a 90 qm Hofraite,63 „ HauSgarten,
zusammen 7 a 53 qm im Gewann

Ortsetter .
Auf der Hostaite steht

rin einstöckiges Wohnhaus
mit Ballemeller, Scheuer
und Stallung u. Schweine¬
ställe, Schätzung . . . 13000

Di« BersteigerungSbedingungr«
könne« bei dem Notariat oder bei
dem Gemeindesekretariat Rintheim
eingesehen werden . 12899.2.2

Karlsruhe, den 14. August 1907.
Großh. Notariat I.

Dr . Appel .

LWMekßeizerW.
Die Gr . Eisenbahnverwaltungläßt

am Mittwoch den 28 . August d.
IS .» von vormittag » 8 Uhr an
beginnend , daS Oehmdgras der bahn-
eigene» Wiese» mit ca . 23 Hektar an
Ort und Stelle öffentlich versteigern
und zwar von den Gewanne «:

Auf der oberen Hub , Auf der un¬
teren Hub , Zwischen der neue«
Straße und dem Elfmorgenbruch ,
Auf dem Zimmerplatz , Reuichr -
wiesen, Blotterblatt , Blotterwiesen,
Hinter der Mittelmühle, Bei der
untern Mühle und Schinnrai«.
Die einzelnen Lose sind durch auf¬

gestellte Tafeln bezeichnet.
Die Steigerungsbedingungen wer¬

ben vor der Verhandlung bekannt-
gegeben. 714>6a.2.2

Zusammenkunft am Viehmarktplatz .
Durlach , den 22. August 1907.

Gr. Bah«- a»inspektro«.
iftctic Sin .

Anläßlich des Bahuhofumbaues
Durlach habe» wir die Ausführung
des Eisenwerks der Pfinzstraßenüber-
fuhrung bei einer Stützweite von
82,00 m und einem Gesamtgewicht
von 122000 kg nach Maßgabe der
Verordnung des Gr. FinanMiniste -
riumS vom 3. Januar 1907 tm Wege
öffentlichen Wettbewerbs zu vergeben.

Bedingnisheft, Zeichnungen und
Gewichtsberechnung liegen auf unscrm
Geschäftszimmer , Auerstraße 11 in
Durlach, zur Einsichtnahme auf. Hier
werden auch die Angebotsformulare
abgegeben.

Zeichnungen nebst Gewichtsberech¬
nung können, solange der Vorrat
reicht , zum Preise von Mk. 3 .— bei
vorheriger , bestellgeldfrrier Einsend¬
ung des Betrages (nicht Briefmarken)
von uns bezogen werden .

Die Angebote find verschlossen und
portofrei mit der Aufschrift „ Eiserne
Brückenlieferung " bis DouuerStagde« $. September 1907, vor¬
mittag» 11 Uhr bei uns einzureichen .

Zuschlagsfrist 4 Woche « . 7004 *2.2
Durlach , den 14 . August 1907.

Sntzh . SflgttBflaittfutftu «.

Mörzheim .
Wir suchen zur Beihilfe des der¬

zeitigen VerwaÜungsasststente » «inen
jüngere «

BcmaltllW -Gehilscn
zum alsbaldigen Eintritt .

Bewerber wollen ihre Eingaben,in welcher Lebenslauf und GehaltS -
ansprüche enthüllen sind, alsbald anGr. Direktion der Kuustge»
Werbeschule i« Pforzheim em¬
senden. 7039a,2.2

Grotzh . Direktio».

Brennholz,
kurzgesägtes, dürres , Tann .u.Harthol
liefert per Zentn . in Wag .-Lad.preiSv
Wilh . Flmrich , Motor-, Säge- 1
Spalt -Betrieb , Wolfach i. Kinzigt«

Pude « liebevolle,^ umfu diskr. Aufnahme
bei Fra » «ioeb , Hebamme » Zäh »
rtugerstr . 14 , 1 Tr. 829031.28.5

Städtische Sparkasse
Karlsruhe

unter Bürgschaft der Stadtgemeinde und mündelsicher.

MUnzgelri
einwurf. Papiergeld '

einwurf.

Uxp zur Ansammlung auch 4er kleinsten Ersparnisse vermehrte Gelegenheit zu geben , verleiht
die Sparkasse vom f« September I, J « ab

Hell Sparbüchsen
in obiger Gestalt . Die Schlüssel der Büchsen verbleiben bei der Sparkasse , so dass sie nur auf derKasse in Gegenwart des Sparers , nicht aber vom Einleger selbst geöffnet werden können . Eine Ent¬nahme von Geldern ans der Büchse ohne Oeffnen des Schlosses ist durch eine sinnreiche Vorkehrungunmöglich gemacht . Die Abgabe der Sparbüchsen erfolgt anf Wunsch unentgeltlich an alle Per¬
sonen , die bei der Sparkasse ein Guthaben im Betrage von mindestens 4 besitzen oder 4 neuauf ein Sparbuch einlegen . Dieser Betrag dient der Kasse als Gegenwert für die entnommene Spar¬büchse bis zu deren unversehrten Rückgabe . Da die übergebenen 4 o4t wie Jede andere Einlage ver¬zinst werden , entstehen dem Einleger durch die Heimsparbüchsen keinerlei Unkosten -Die in der Sparbüchse angesammelten Geldbeträge werden , so oft es der Inhaber der Büchsewünscht , an den Geschäftsstellen der Sparkasse in seiner Gegenwart der Sparbüchse cgtnomnyp tfedals verzinsliche Einlage in seinem Sparbache gutgeschrieben . Er braucht also nur Sparbüchse und
Sparbuch auf die Kasse zu bringen .

Die Heimsparbüchse eignet sich ganz besonders für den kleinen Mann, der den Weg zur Spar¬kasse nicht wegen jeder geringfügigen Einlage zurücklegen will. Er wirft seine Sparpfennige zu Hausein die Kasse , wann er will , und bringt die Büchse zur Entleerung anf die Sparkasse , wann es ihm
passt . Die Heimsparbüchse bedeutet für ihn einen nicht zu unterschätzenden Zeitgewinn .Anmeldungen für den Bezug von Heimsparbüehsen werden schon jetzt entgegengenommen .

Karlsruhe, den 13. August 1907, 12431.3.2
Der Terwaltangsrat .

Föhrenbach .
■ . . ■ . . . . .. . — . . . - . . . mau- ■.■jfog« . .

zu vermieten

UMD

Qnlhofer 8 Schmidt
Rudolfstr. Karlsruhe Teleph. 2445 .

. . 12843.3.3

Motorfahrzeuge .

Wichtig Hemm LLeksrmeiistsi'!
Hm meinen anerkannt bestbewährten

Dampf-Backöfen
mH 1 oder S Herde «, 7058a.2.8sowie meinen praktischen

Kombinations -Backöfen
— unterer Herd Dampf belaung
oberer Herd Kanalbelzung —

auch am dortigen Platz Eingang zn verschaffen , erkläre ich mich bereit , je einen solchenBackofen als Reklame für dortige Gegend zum äussersten Vorzugspreis bei koulanten
Bedingungen zu erbauen .

Ich gestatte noch anzufügen , dass ich Garantie für beste Backfähigkeit leiste ,ausserdem möchte ich auf die Erzidung von Brennmaterialienersparnis hinweisen , welche sich
gegenüber dem Betrieb von Kanalöfeu auf zirka 25% beläuft .Zu näherer Auskunft , sowie kostenloser Uebersendung meines illustrierten Katalogs binich gerne bereit .

Wilhelm Steinweg , Stuttgart , Backofenfabrik.
- Inhaber einer staatlichen Anerkennung . ——

ättä Reise-Artikel, » . lM M»t m.
Billigste Preise. 11450 BftKlfttti Reelle , dauerhaft« » ave.

R. Osteutag Sohn , Fr. Dänbler, KoisttKnße 141).



Sette 10 Kadtfäre peene .
Garantiert

schmerzlose Zahnopcrafioncn
in Narkose {Chloroform, Aether, Bromäther etc.)

unter ärztl. Leitung im 12352.5.4

Zahnatelier JCäusler
Inh . Geschw . Häusler

Telephon 2156 Amalien &tr . 25a hinter der Hauptpoet.

Buttem rchlobxlatz S. patt .JJe weJiXrv 1‘Ernst Geugelin
erledigt diskrete Vertrauensangelegenheiten, Ueberwachungen , Ermittlungen
bezügl. Beweismaterial in Straf », Patent-, Ehefcheidungs -, MmentationS -
proreffen u. f. w, Auskünfte . Rücksprache u. Ausführung nur persönlich,
daher größte Diskretion und billigste Berechnung zugesichert. Langjährige

praktische Erfahrung. 12087 .52 .7

Aiweltugei I Gebrauchsmuster , Warenzeichen.■ ** • >~T«rvartnigra | Streng reell, koulant u. prompt .
Hch . Wenck & Cie .,ZmUngenieure >Karlsruhe , Ostendstr. 2.

Kostenlose Auskünfte in Patentangelegenheiten . 11060

Erste Karlsruher
Leitern -Fabrik

H . Raible ,
virmarckstratze 33,

Karlsruhe ,
empfiehlt in jeder Größe,

Anleg -, Zensterputz -,
Aushang-, Plattform -,

Doppel - , Anftell- u
Alappleitern.

Ferner : Transmis¬
sion«- «. Schiebleitern
in bester Ausführung

Frledr . Schaaf , Schlllerstr. 10.

Total -Ausverkauf
wegen vollständiger Aufgabe sämtlicher lä671 .4 .4

Herrenartikel
ca bedeutend reduzierten Preisen .

M Es ist jedermann Gelegenheit geboten, seinen Bedarf iu nur

1 besseren Herren-Mode-Artikeln
fast Ms zur Hälfte <"» 1SÄ .p"ta

Martin Schoch, 79 umir. 79.
Mein Massgeschäft bleibt unverändertweiterbestehen .

Mmn
.

Durch « «kbstfabrttatiou «ah
wr Streite größere Kassa - Siukäufe
» it »reuig Spesen bin ich iu der
Lage ru bedeutend bWgere« Preise»
»nie jede Kotckurrenz ja verkaufe».

Kleiner Auszug.
Solstftädigr » Bett von 70 au

atzen vo» . 46 , ,
von . . . IS , ,

von . » » ,
en von . M # ,

Waichikommoden, pokirt,
« ft schönen Beschlägen
und Mimnvrpkattenvrn 45 , ,

Nachttische von . . . $ , ,
Schränke , eintch,, von . 15 . .
Kameltaschendiwan von 48 » »
Sopha -Nsche vo» . 15 , ,
Sopha, in guter solcher
Arbeit von . . . . 85 , „

Salleneschränke von . W »
' »

Bertiko. mattu .blonk. von 38 . .
86—55 vollständige Lchlafzimmer»
Eturichtuuge « für Hotels und

Private stets auf Lager .
«e Ansslenern werden besonders

berücksichtigt - — Sämtliche Aasten» u.
Wokfiermöbelsind nur gute, sol. Arbeit.

Austcht gerne gestattet .
GnstavJnckeland

AurkacherKraße 1 «. &
- AtzLKsrwimfl «tUPhim« gMt «.

flMassanzug 16 H.
aus Stoffresten und Partiekäufen,
l Paletot 16 m. Chile Fass. Mod. Dess.
Mstr. fr. M»x. Haoker,Ratibor5 » 6.6

Velerrchtrrngs -Anlagen
für Billen . 9lcHau «attM . eurianler . »für Bille« , Restaurants , Kurhäuser ,
kl. Semetudeu» Fabriken «sw. durch

s * ~
Bläus ^ s “

versandtsähige» Leuchtgas .
Kein Gebäude dafür nötig, kein Singefrieren, stets
betriebsfertig, ungiftig, verwendbar zum Beleuchten ,
Kochen , Heizen, Löten , Schweißen , für gewerbl. Be¬

triebe, Automobile u. f. w.Di« Apparate verlassen die Fabrik betriebsbereit.
Ktttttttt : KarlFr. Alex. Hüller

• o8» und VasserleituugS -SeschLft
Karlsruhe i . | >, Amallenstraase 7,in nächster NLHi de» Srbgroßhcrzogl. Palais.

Anlagen sind in Betrieb zu sehen in der LaudeSgewerbehalle
und in meinem Hause. 12650 .3 .1

Bemhord Würzburger, Korlsruhe(Bad.)
SIÄSrrÄ Mzsopaseiei all IH,

Dampfmaschinen , Dampfkesseln ;
Kauf- u. mietweise : Lokomobilen jed, Stesse »

Pumpen mit Rohren ,
Feldbahnmaterial , Rollwagen, Roiibaiingielse,
Stahlschienen Jeden Profils für Anschlussgleise,

Lokomotiven in allen Spurweiten ,
Zransmissionsteile , neu und gebraucht ,
gusseiserne Riemenscheiben , Holzriemengeheiben

(Flender), Treibriemen jede Dimensionen .
11586 .6.5

größtenteils eigenes Fabrikat,
in jeder Größe,

empfiehlt zu billigste« Preise «
A . Jor
Korbwareu-Jnd«

rlalserplatz . Telephon 12\ \.
Reparatur«« a» Reisekörbe «

schnell und billigst . 11417.10 .10

SaarUM »

Branal(eMeabril {(h
JtolzbohleH

( mt - ««4 GasMs
in allen Sorten für Hausbrand und
Industrie liefert sofort und auf

Abschluß 10787*

Karl Mrr, Karlsruhe
KihlkWMMiinz . itlte| m499.

Die betten naturweine
kaufen Sie bei

Julius Hoeck , Ith. : J. L ran
Weinbau und Weinhandet

waldstvahe H.

Mittagblatt . Samstag den 24 . August 1907 . Hip , 39 ^

Di« Maschinenfabrik

Louis Nagel
Karlsruhe (Baden) 3
baut als langjährige Spezialität

Personen - und
Lasten - Aufzüge

jeder Art

für elektrischen , hydrauli¬
schen , Zransmissions - und

ßandbetrieb .

Feinste Referenzen .

ü' V9

% *10831

i Hochfeine Sumatra - Havanna , Handarbeit ,

HOT vHStOflÄ , Cigarrenhaus E . P. Hielte , Hol , EfiS* Sfc

lMC 0 hel - .At .us verkauf
nur allererster Fabrikate . 12512 .12 .3

Um mein grosses Lager zu reduzieren , verkaufe mit grosser Preisermfisslgnng und

40 Schlafzimmer
einfacher u . besserer Art .

Alleinverkauf bes . gediegener und
tadellos gearbeiteter Einrichtungen .

30 Speisezimmer ,
auch einzelne Buffets in hervor¬

ragend schönen Zeichnungen ;
bes . billig :

1 grosses romanisches Speisez .,
1 grosses Barok - „

modernes Empire '

SehF hübsche Mahagonisalons
viele

Wohn- und Herrenzimmer,
auch einzelne Bücherschränke,
Schreibtische, Kredenzen u . s . w .

Grösstes langer
hübscher Einzelmöbel :
Rauchtische, Servier- , Thee- , Spiel¬
tische, moderne Schränkchen für
Bücher u . Noten , kleinere Buffet -

schränkchen, Flurmöbel u . s. w.
1
mehrere moderne grops» Speisez .
Zorückgesetzte Einrichtungen, Buffets, Schreibtische , einz. feine Damenschreibtische, Stühle usw, bes . billig.
Anerkannt reellste 13

Bedienung . Xm .* Dewertlij Kaiserstr. 97.

über die niedere « Preise
| bei solidester, eleganter |
Bauart der

„Riesenfeld“

Fahrräder.
Verlangen Sie Kataloge |

gratis und franko.

NbNto, schone volle
körperformen durch
unserNührpulverVbi -
lOSlla. Preisgekrönt
Berlin 1904 . ln 3- 4
Wochenbis 18 Pf ,
Zunahme . Gar.
unscbädl . Viele
Anerk . Kart . 2 M,
Nachnahme Mk . 50.
6.— Mk. portofrei .

H . Haufe , BERLIN IIS ,
Greifenhagener Strasse 70,

3 Kartoo ;
57108 .52.»

ei der heissen Jahreszeit und den hoben Kohlen - und
Gaspreisen empfehle ich meine anerkannt guten
Kochkisten sowie meine vorzügl . Kochachränke München

Alleinlieferanten der königl
5777a bayr. Post. 9 .80 . R. G. M. Nr . 299397 und 304931. 11879 *

Crosse Feuer - und Zeitersparnis and besser
gekochte Speisen . — Eigenes Fabrikat

Edmund Eberhard
Haus- u . KUchengeräte -Magazin . — Lndwigspl. 40 b.

.Magenleidenden
teile ich ans Dankbarkeit gern und
unentgeltlichmit, waS mir vonjahre¬
langen , qualvollen Mag ««» «. Ber »
dauuugtzbeschwerdo» geholfen hat
a . Hoeck , Lehrerin, Sachsenhanse «
52.27 b. Frankfurt a. M. 1280»

Verlangen Sie Prospekte und Preislitten.
Borli« sw

Industrie - Ausstellung Villingen .
MDbeliabrikGottfried Schübel iiSchopH

O .sA - ITrsudenstadt . «783» .6 .5
Spezialität ; Schlaf - und Wohnzimmer .

Bevor Sie sich entsehliessen , welche Kohlen Sie
für den Winter einlegen, ist es in Ihrem eigenen
Interesse empfehlenswert , einen Versuch mit

Braunkohlen - Brikets
6699a,12.3

zu machen . Dieselben eignen sich vorzüglich
für Zimmer- und Küchenbrand und sind in Wirk¬
lichkeit das vorteilhafteste , angenehmste und
reinlichste Brennmaterial . Braunkohlenbrikets
Union sind in fast allen Kohlenhandlungen er¬
hältlich und durchschnittlich 30—35 Pfg . billiger
wie die , demselben Zweck dienendenNusskohlen.

Haarausfalli Haarfriss ! Haarspalte! Kahlköpfigkeit!
Immer und immer wieder

greift man zu dem einfachsten, alt und viel erprobten
WendelsteinerHäusner

’s Brennessel -SPiritus
per Flasche M . 0.75 , 1 .50 u. 3.—, acht mit „Wendelsteiner
Kircherl" . Kräftigt den Haarboden , reinigt von Schuppen ,
verhütet den Haarausfall , befördert bei täglichem Gebrauch

ungemein das Wachstum der Haare-
» pina -Seife ä M. 0.50, Alpina Milch ä M. 1.50.
Brennest«! - haaröl M . 0 .50, Pomade M. 1.—.
Alp««blumensommerspr»ffen - Sröme Mark 2.—.

Haupt - Depot : 3222 » .18.9

Hofdrogerie Verl Noih .

BllD - hühbE , Esslingen N,Xr
Holzbearbeitungs - Maschinen - Fabrik 5698a*

Erste und bestrenomraierte Fabrik
der rühmlichst bekannten

fahrbaren Bandsäge
mit Motorbetrieb zum

Brennhole sägen und spalten
sowie zum Antrieb von

Dreschmaschinen u . s.
Sichere Existenz ; über 200 Maschi¬
nen im Betrieb : : Beste Re¬

ferenzen . Prospekt gratis .
Doppelte F^hjgeeQhwiijdigX̂ ft!

Grosse Badener!
,

Geld-Lotterie m
zu Gunst , d . Hamilton -Palais

I Ziehung sicher 3 . Septbr.
i 3288 Geldgew, ohne Abzug

358001
1 Hauptgewinn

200001
3217 fiewiane

258001
Günstige Villinger

| des Gewerbe- und Hand¬
werker-Vereins

119000
157 Gewinne

13500
493 Gawiane

5500 1. 3
Don Pulli für sämtliche
Dui Uulu Gewinne mit 80%.

| Ziehung sicher 14 . Septbr.
i Lose beider Lotterien ä 1 Mk .
J11 Lose 10 Mk . Porto und
| Liste 30 Pfg. versendet das
120.15 Generaldehüt 6221a

J . Stürmer,
I Strassburg i. E ., Langstr . 107.

In Karlsruhe : Carl
Gütz , Hebelstr . ll/15,Adam
Bruder, J . Dahringer, F. |
Pecher , W. Wetz , P. Fiedler .

finden diskreten Aufenthalt bei v«
heirateten! Frauenarzt Suddeupâ
lands . Man verlange Prospekt untt _
F. D . Nr . A««v an die
de» „Berliner Tageblatte» >

- 5741a .l*-̂
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Empfehlenswerte Bäder * Sommerfrischen * Heilanstalten GasthOfe * Pensionate.
Depositeur ; Franz Weit , Kaiserstrasse Nr. 73 .

- Lager in i avs und Flagchenfüllung aus der Brauerei »

. . .. Tafelgelrarm ^
ss SeinerMajestät^ des Kaisers

'
DöNfluescfliNGeN

L ^ rrlcMrt 1705.

diMChank : „ Silberner Anker “ , F. Bimmelin , Kaiaerstr . 73 ;
„ Roter Hahn “ , Georg Beinmuth , Kaiaerstr . 25 ;Pani Bartb , Biergrosshandl ., Belfortstr . 7, Telefon 2187,in Syphon von 5 u . 10 Ltr . sowie in >/, u. V* Flaschen .

jaDurlaoh: finsthof *. „ Bad . Hof **, Adalb . Porr , Hauptstr . 68;'
„ Restaurant Graf , „z. Stadt Durlaeh “.

ln sämtL Aasschenken werden Bestellungen entgegengenommen .

p
Fremdenp . ,,Haun Vol * “ , Schlossstr . 11 .
Elektr . Licht .

2130a .26.23
Tel . 265 . Prospekt kostenfrei ,Inh . Frau Else Wigger .

i ma Gaggeuau im Klurgtal .
Jj2 Hotel Grüner Hof . _
§chS« Wirtschaftsräum« . Großer Saal . Größter, schattiger Wirtschafte '
garten der Umgegend, An der Murg gelegen . Gut eingerichtete Fremden,
-immer . IW Forellen . "MC Vereinen und Touristen bestens empfohlen.
1229a15.15 Inhaber : A. Westermann .

Schönmünzach — Murgtal.

„Hotel und Pension Waldhorn"
altrenommiert — Haus I . Banges — altrenommiert.

HochgelegenerLuftkurort im romantischen Murgtal , von prächtigen Hoch¬
valdungen und Murg umgeben. — Besteingerichtet . — 76 Fremdenzimmer
mit Balkons , grobe Säle u. Terrassennach der Murg gelegen , Billard , Dunkel¬
kammer. Eig. Zagd und Forellenfischerei . — Lawn-tennis . Auto-Garage.
Telephon 5. Prospekt durch den Eigentümer: C. Scherer . 6627a.3.1

Luftkurort Hinterzarton .
Gasthaus u . Pension znr Löffelschmiede.
900 Mtr . ü. M . Ganz neu erbaut und vorzüglich eingerichtet . An der
Kldbergstraße gelegen, •/* St . v. Bahnhof u. 1 St . vom Bahnhof Titisee
entfernt. Milchwirtschaft . Eigenes Fuhrwerk. Pensionspreis M. 4 ' /*— 5,
5756a.3,3 Besitzer : Adolf Fesen .

Hotel Geist .
Vollständig nmgebanteS und der Neuzeit autfprecheub einge¬

richtetes HauS mit prächtiger « «»ficht auf Münster u . Schlotzberg .
Dampfheizung , alaktr . Licht, Bäder im Haufe , Vacuumreiniger.Omnibus am Bahuhof . 6619a.H .7

Feines Wein -Restaurant .
Del Besitzer : W . H . Trescher .

3950a Miederwasser im Schwarzwald. i7«*7
Station Hornberg der Sfchwarzwaldbahn.

Gasthaus und Pension znr Sonne.
In hübscher Lage des ßutachtales zwischen Hornberg u. Triberg ,Freundliche Fremdenzimmer , hübsche Veranda , Pension zu billigen

Preisen - Beslle Weine , gnte Ktlche. Allen Tonristen bestens empfohlen

Oberprecbtal . scbwarzaaii
Gasthof, Pension „Adler “

IV- Wegstunde von Elzaeh und 2 Stunden von Homberg .
Bekannt gut bürgerliches Baas , nahe dem Wald , schöne Spazier¬

gänge in Wäldern and Bergen, ruhig ländlicher Aufenthalt , eigeneForellen &scherei , eigene Milchwirtschaft . Pensionspreis 3 Mk, SO Pfg .Referenzen , eigene Fuhrwerke . Prospekte und nähere Auskunft
durch dep Eigentümer 7152&.5. 1 j «p pjeuler

Schonach iti Itiletg 900 M . S. N.
HSHenlustkurort.

Gasthof nnd Pension „Rebstock“.
Dirdt am Tannenwald gelegen. Altbekanntes , auch von Tourtfto «

bevorzugtes Haus. Moder« eingerichtet .— Badezimmer rc. Mäßige
franko durch den Eigentümer

Ssssl Rotel Rauer am Rhein .
Mittleres Haus mit modernster Einrichtung , in vornehmer ,ruhiger Lage , direkt am Rhein , in der Höhe der Brücken , Post ,Börse, Universität , Museen, Münster ete . Schöne Bhsjnterrasse .Omnibus am Bahnhof . 3J38a .26 .19Neuer Besitzer ; F . A. Riecher , langjähriger Hoteldirektor .

Thalmühle Iw Nagoldtal .

Schön«
Schott. Gartenwirtschaft, Speisesaal . Freundl. Fremde «!. mit herrl. Auss. aufMuß u. Wald. Prospekte durch den Besitzer (4133a.15 .1St 3. Philipp .

Wildbad . Gasth . z. KüIiIbb BniHnan.
Gegenüber d. Bahnhof. Freund!. Ziimner v. W . 1.50 an. Pension.
Größtes und schönstes Gartenrestaurant. Reine Weine . Diverse Biere.
Mäßige Preise. Wr Vereine und Gesellschaften besonders zu empfehlen .379j .1b.13 Der Besitzer Ernst Elsele .

Gesamtkosten tägleb
Prospekte

10.5 Ds>. V. Stammlers 3186a

Bad Brunnthal
510 m h . g. D . g. Jahr geöffnet . 3 Aerzte .

für Nervenleiden (insb . sexuelle Neu*
r» tb .), Hera *, Stoffwechsel - u . Ver *
daanugskrankh .Dlätkuren , (Gicht etc )
Luftbad . Mäss. Preis . Illustr , Prosp . grat , u . fr.

Modem einger .
Sanatorium
mit phys.-diätet .

Verfahren .

[MOnchenj
Stansstad qi NerMMekstt lAmiz).
Hotel u. Pension „Zum Freienhof.“ #

Augenehme »: Huraufeuthatt , m .prachtv.,schatt .Spaziergäng. Schönst .Lage
a- S «e. Groß . Gart . GlektrLicht . Eig .BadehauS . Eentralpunkts. kl . u. gr . Aus¬
flüge. Tägl. zahlr. Achiff ? u. Bahnverbindung, Penfionspr. Fr. 4 .50— 6. Prosp.

LuftkurortWolfenschiessen(Schweiz) :im bekannte»
EngelbergarSal

Nähe Luzernund Vierwaldstättersee . Kurhaus Eintracht . Behaglich
u. komfortabel eingerichtet mit Veranden» . Ballone, Elektr . Licht, Gart .,
Lawn-TenuiS,Waldpark(m.klSee ), Bäder,sehr geeignet zum genußreichen
Frühlings », Sommer- u . Herbst-Aufenthalt. Tagespreis Mai , Juni u-
vom 10. Sept . a« Fr - 4-—, übrige Zeit Fr . 4.50 — 5 . — Prospekte durch
2693a.6,6 Al . Christen -von Natt .

mÜT Soolbad Bienenberg sew *.
gen. d, Eldorado d Basellaudaeliaft w. i , wunderv . Lage u.Farns . Spec . Sool> u, Kohlensäure -Bad etc, Gr . Buchen - u . Tannen -
wäjd . J00 Betten . Hochs. Pension incl, Zimm . v. M. 3.75 an . Bed.
Heilerfolge . Illustr . Prospekt grat , u, franko . 5358a

Kurarzt Hr, Dr . GutzwIIler . F. Bisei Sohn , propr .NB. Bis 1. Juli und im Sept, reduz. Preise .

unter KiirMast der Lind gemeinde Durinch, deshnid
«amruilich yuch rur Anlage vou Mäudelgelderu geeigurt

hat dm Zinsfuß für alle Eiulagen ohne Unterschied
der Lyhe derselben , mit Wirkung vom 1 . Oktober 1907
ab, aus

'

4 =
erhöht. Einlagen werden jederzeit angenommen . Die Verzinsung
der neu?n Einlagen beginnt jeweils 14 Tage nach dem Tage
der Einzahlung . Kassenstunden jeden Werktag — mit Aus¬
nahme Mittwoch — vorm . 9—13 Uhr und nachm . '(„3—6 Uhr .
672‘ja,io.ö Der Nerrvsltrrngsrat .

Achtung Radfahrer I
(Mstern-Fahrräder

erstklassiges badisches Fabrikat mit voller
Garan ’ io und Zubehörteile werden auch in
diesem' Jahre in unübertroffener Qualität zn

Stauend billigen Freisen geliefert .

Grosser Umsatz 1
Kleiner Nutzen I

Interessenten wollen den reichhaltigen Katalogsofort gratis und franko verlangen . 5731 *
Cilückstern - Fahrrad -Industrle

_ _ Karl Jungk , Karlsruhe i . B. , Bureau-Lager: Zirkel 3.
ligftäe besteingtridttt« Reparaturwerkstatt fürFahrräder u .Nähmaschinen.
Kein auswärtiges Versandhaus ist in der Lage, gleichgute Räder etc.
zu billigeren Preisen anzubieten. Zahlreiche Anerkennungsschreiben.

Sperialfabrikal :

fitpuiafe StemHol; -- Aßböde«
Primi, System , in allen Farben, für Woh «, » . Geschäftsräume ,

^tüinhnh Cofrinh als Linoleum.Uuterlage. als Bödeufür Maga-wl0lllII(Jlc *'CSIl lull zine, Dachböden u. Duchdeckuug unt . Garantie .
Kostenanschläge, Muster und Broschüre gratis durch die Fabrik

ttääsvtllvdo Säge u . Steinholz Werbe , G .m .b .H
52.9 1 IValldorf , bei Heidelberg . 6653a

"SST BADENIA,
vorm . Wm . Platz Söhne ,
MMa WEINHEISI (Baden ) 18.16

fahrbar uud stationär für

Satt » Um Pat .-Heissdampf .
Zweckmässig , dauerhaft und zuverlässig .

I Kataloge , Zeugnisse , Referenzen zu Diensten . |

Hanf Pniiirowtc mit Firmadruck liefert rasch und billig
UMI -'IZVÜVKNS die Druckerei der „Bad . Presse".

am
ntcltar

Perled . hast. Neckart .u . Odeow.
ms Ceininger Rot
prachtv. geleg . m. Gart. Pens . GrosseBäume f. Vereinsausfl. Autoaaraae.
8pe?iglhausfür 6 . Herrn Kaufl. s

Ueber 5000G
im gsdiMh

Größte
Auswahl

Reisekorhe
i« allen Größe «,

einfache bis feinste Ausführung,
billigste Preise .

Fr. MI. Ir. WM.
Sudwigäplatz 40 a ,

beim Postgebäude , gegenüber dem
kkrokodil . 10576*

Gabatt -Sparmarke « .

f Schäl- und Saatpflüge
jf 2- und 8-scbarig mit staubdichten Radnaben

für Oelsehmierung. 6520a .6.4
, Erstklassiges Fabrikat . =s

Kataloge gratis und franko.

_
' /ii. Majlarlb 4 Go., Fraaklurt a. H.

t üchtige Vertreter gesucht , wo noch nicht vertreten sind.

3W1C ''

f Wein ! ! '
Kaiserstühler 1905/6er von 45 M an

per 100 Ltr.
Bergwem 1905er 52 M „ „ „Ruländex 1905er 62 M „ . „
Weißherbst Thiergarten 1903/04

• per Ltr60 —90 L,
Klingelberger Haslach ItzvO 04

per Ltr . 110—120 ^
Rptwein Waldulm1903/04 90— 120 $

Versendet von 20 Ltr . an
B . Armbrnster , LeuKbach i . 8 .

Lleblgs

en gros — en detail
bei Karl Bsrnnau ,

Karlsruhe
Wademieftr .

30

Gefchästshanr -
Vevpachtrzng .

In der Nähe Bruchsals ist ein
gutes Ladengeschäft , Spezerei -,Elle « - und Schuhware « mit
Kahleuhaudluug auf 10 Jahre zu
verpachte «. Gest. Offerten unter
F . K . 1025 an Rudolf Mosse ,
Karlsruhe . 11333

Teurer ?
Nein 100 M billiger

als anderes Fabrikat mit gleichen
Leistungen und Eigenschaften

sind diese
National Registrlr Cassen

No 510 M 700 No 523 m 900

National Cash Register Co
Fabrik und Bureanx BERLIN

VprtrMpr - ^arl K,ein> Karlsruhe” * * Vorholzstrasse 4 . «w»

Ra | v , Driyfus & Mayer-Dinkel, Mannheim .I/VI « F Handlung und Hobelwerk .Gehobelt « Pitch Pita *« bat Pine and Nord « TuuiaB *FitiilNidaR*|breiter » Zlcriaiitaa ata « — firaaic Tvoe^ei ’Aalata .

Antwerpea & Mew ’Stffk
Antwerpen A Pbüackdphia

Rieh. Gra^bener,
Ksissrstr . 199*, Eingang Waldstr

in Karlsrnlte , 5704a

Ausstattungen
und einzelne Möbel 11684*

häufen Sie
in streng reeller Qualität zu Herab¬

gesetzten Preisen und

gegen har
am

vorteilhaftesten
bei

Jul. Weinheimer,
ßkößteS Mkl - M SettkuMffst

Karlsruhes ,
Kaiserstr. 81/83. - Tel.354

MlWMMz ,
garantiert rein, in Büchse» von 10
bis 80 Pfd ., ä Pfd. 70 Pfg ., ver¬
sendet franko 6791a.l0 .5

J . Wirthle , Metzgermeister,
Tieuge « (Klettgau).

Gebirgsheu
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Betten • Wäsche • Ausstattungenliefert billigst
in gediegenster

Ausführung
Otto Fischer , v0™ .
sei 130 Kaiserstrasse

Grossh . Hofiiefersnt,
Karlsruhe Telephon 270.

Brugg - Vlndonissa
(Schweiz ),

Die Braut von Messina
von Friedrich Schiller.

Aufführungen mit Sprechchören von 400 Personen .
Künstlerische Oberleitung: Herr Rudolf Lorenz.

Bauptdarstoller :
fisbells : Frau Elsa Friedhoff, Herzogi. Hofschauspielerin in

Meiningen.Beatriee : Fri. Paula Reimann, von Aarau, Herzog). Hofschau-
spielerin in Altenburg.Don Manuel : Herr Ernst Hart \ Herzogi.®on Cesar : Herr Franz Naohbaur J. HofSchauspielerIMego : Herr franz Koster, Regisseur ) in Meiningen.

Spieltage : 18. , 25. und 28. August , 1 . und 8 . Sept.
Beginn je nachmittags S '/, Uhr.

Bei gSnzllch ungünstiger Witterung findet die Sonntagsaufführung je am
nächstfolgenden Mittwoch statt .

Platzpreise:
Arena von Fr. 2 bis Fr . 6 ; Estrade von Fr. 6 bis Fr. 10 ;

Stehplatz Fr. 1 . 66l0a .4.3
Vorverkauf der Billets :

Brugg : Jean Ruppli ; Basel : Helbing und Lichtenhahn, Buchhandlung;
Zürich : Albert Müller, Buchhandlung.

Restaurant Meyerhof .
Telephon 106. 12693.2.1

IM " Am Fuße des Turmbergs» beim Aufstieg zur Turmbergbahn. "WC
Dem hiesigen und auswärtigen Publikum» Freunden, Bekannten und

Wüsten zur Kenntnis, daß mein Anwesen vollständig dem Betriebe übergeben
ist. Bei einem ff. Stoff Bier , hell u. dunkel, selbstgezogene badische
Wein «, nebst einer guten Frühstücks-, Mittags - und Abendplatte.
Nebenzimmer mit Klavier und Billard. ^ eden Samstag eigene Schlachtung ,
wozu einladet K . Mässinger , früh . Aähringer Löwen , Rarlsruhe

Auch bringe ich titl. Vereinenu. Gesellschaften meinen große», schattigen
Garte « zur Abhaltung von Festlichkeiten in empfehlende Erinnerung .

Stadt rvasselnheiin .
Der diesjährige Metzti

beginnt am Sonntag de» 28. August. Am Montag de« 26. Ana .
ist Ferkel -, Zwiebel -, Böttcher - und « eschirrmarkt, sowie auch für
landwirtschaftl. Gerät« . Der Rindvieh-, Pferde- «nd Fohlen-
markt ist am Mittwoch de» 28. August. 627fa .3,3

Der Bürgermeister : V. Band.
Wein - Versteigerung .

Montag den 2 . September , mittags 12 Uhr }
in seinem Anwesen in

Maikammer , Rheinpfalz
versteigert 6660*.2.2

An SpieSS , Wgingwtsfreaitzpr

ca . 140000 Liter 1905 er Weissweine
Troe Hk . 400 —4 &0 g «r lOOO Ufr.

Probetsge : 19. Angnst und Vemtetg «rang *tag .

äitiierti -Mdiihiiien
Kr Dd m Rf^ /flotoio. Hfl ndhetrtEbJn jeder . Preisla^

nir_ *_ r_ _Maschinen zum NkMü.lMMlt '

KÖLH '/Rh.
"SeII ,

MKisSMIlZ/
EnzeL LieFerungen u. Übmliiöe

'
Bipl . Autogen für üflspiü

‘
fer£

•Gdifllsonen , Hölels efcCJ
PrarniirtDiisseldörf 1902 Sfaatsrnelfrankfurf 1905Gol(J.Medoille'

u EliTenpfPis .

GrschStts-Verhauk.
AlteingeführteS Kunstdünger - Geschäft , sn Zrosu. on detail ,

mit treuer Kundschaft in der Pfalz und in Baden, ist mit oder ohne AuS-
stände unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . Offerten u. Nr . 7132»
an die Exped. der »Bad. Presse " . 3 .3

Bervielfältig -
d, ««gen re. mit

Schreibmaschine werden billigst besorgt.
Gefl. Offerten unter Nr. 830201 an
die Exped . der „Bad. Preffe " erb. 2.2

Gesucht
solideBürstenfabrik, dieeineFiliale
an einem Ort süd. Badens, Bahn¬
station, übernimmt , wo ca. 30 — 40
tüchtige Einziehcrinnen zur Verfüg¬
ung stehen. Gelegenheit zur Gründ¬
ung einer Fabrik nicht ausgeschlossen.

Offerten unter Nr . 7176s . an die
Exped. der „Bad. Preffe". 3.2

Junge saubere Fra «
sucht für die Abendstunden ein
Bureau oder sonst Aehnliches zu
reinigen . Zu erfr. u. Nr. 8306S3
in der der , Bad. Presse ". 2 .2

t . Zur geschäftl . Ausdehnung •
* wird für solides großkaufm . l
f Unternehmen eine still« Sin » ■
% läge von ca . 10 Mille ge» :
% sucht . Hohe Verzinsung l

l bei ratenweiser pünktl. Aück»
zahlung i» größerenPosten .
Ohne Risiko.

Off. von Selbstleihern unter £x: *w/| N wu uuici
* Nr. B30551 an die Expedition
% der „Bad . Presse". 3 .3

•Rosshaarmatratzen* V garantiert neu, billig zu ver¬
kaufe«. 10328*

Lesfitigstratze 31» Hthr ., 3- St.

Automobil
zu kaufen gesucht ,

| evtl , als Anzahlung gegen !
Tausch eines feine» und

! massiv gebauten, der
Neuzeit entsprechend
eingerichteten und gut
rentierende« Hanse» in [

| B .»vaden .
Gefl. ausführliche Offerten |

erbeten unter Nr. 12580 an
die Expedition der „Bad.
Preffe "

, Karlsruhe. 3.3 I

ilttiliHt gebaucht, oder neu,
gleich welch .SystemS »

zn laufen gesucht. Offert.mitPreis¬
angabe u. Schriftprobe u. Nr. 830200
an die Exped. der „Bad. Presse". 2.2

/
7

Feine» u. massiv ge- j
| baute », der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtete » !

I u . gut rentierende » Hau» I
in B.-Badengegen mittlere ,
ptifjenlie MsAst

I pt tauschen gesucht . (Außer
! Verrechnung eventl. noch [
Baranzahlung). Gefl. Offer¬
ten unterAngabe des änßer -
ste» Preise» , der Umsätze » I
re. erbeten unter Nr - 12581
an die Expedition der „Bad.
Presse " Karlsruhe. 3.3 |

««#««««««««« «««##«««««

I verkauf i
loder Tausch, i

Schöne , große Billa mit
großem Garten in Dnrlach

L preiswert zu verkaufen oder
G auch gegen ein kleines 2 Fa-
8 milieuhaus in Karlsruhe ein»
O zutauschen. Agenten zwecklos .
8 Offerten unter 822349 an die
| Exped . der „Bad. Preffe ". 14.10

Wein-u. Bierwittschaft
ist in bester Geschäftslage Pforzheims
zu verkaufen . Off. unter 7126 » an

«Bad.die Exped. der Presse ". 3.3

Metzgerei zn verlausen.
HochrentablcS Anwesen mit vorzüg¬

licher Kundschaft, in bester Lage der
Stadt Pforzheim, ist z« verkaufe«.

Offerten unter Nr . 7128a an die
Exped. brr „Bad. Preffe" erb. 3.3
Bäckerei zu verkaufe« .

Bäckerei« . Konditorei in Pforz¬
heim mit täglicher Einnahme von
80—100 Mk. zn verkanfen. 3.3

Offerten unter Nr . 7127» an die
Exped. der „Bad. Presse " erbeten .

Spottbillig !
Landgut
nächst einer großen
Stadt, wenige Min.
v . Eisenbahnstation ,
2 Std. v. München,
550 preuß . Morgen,
arrond., 50 St . Vieh .,
für Mk. 130000.-
z« verkauf . Offert,
unt. M. o . 8377 an
Rudolf Moue ,
München .

Für Schlosser
M Mechaniker .
2 kleinere Hobelmaschinen(Syst.

Heincmann ) 700 Hobellänge , 350
mm und 400 mm Hobelbreite ,

1 doppelte Schmiergelscheibe»
auf Gußständcr montiert, inkl.
Naxosscheiben, 300 mm Durchm .,
40 und 60 mm breit,

1 ZaPfenfraiSmaschine,
1 Beutilator für 1 Feuer,
1 Beutilator für 3 Feuer,
1 6 HP Gasmotor (Benz) , liegend ,
1 Mineralwasser -Apparat ,
alles in sehr gutem Zustande , teils
fast neu , wegen Geschäftsverändcrung
billigziverkaufe».

Gefl . Anfragen unter Nr. 7140s
an die Exped. d. „Bad. Presse " erb

Aadttkil MSWirg .
Ta» Anwesen Rheiustraße 82

wird teilungshalber dem Berkanse
auSgesetzt. Dasselbe besteht aus
einem 1 '/»stockigen , guterhaltenen
Wohnhause mit Einfahrt und 3 Wohn¬
ungen , einem Seüenbau mit einer
Wohnung nebst schönen Kellern,
Waschküche , Werkstätte , Remise und
Schweineställen , großem Garten mit
Obstbäumen . 630036.3.3

Näheres daselbst oder Rhein
straße 81.

Besonderer Umstände halber v e r-
kaufe ich meine der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtete

1bolzdreber « iKU3
mit eleltr . Betrieb . Das Geschäft
befindet sich in nächster Umgebung
bedeutender Industriestadt Badens
und bietet einem tüchtigen Drechsler
sichere Existenz. Haus kann mit¬
erworben werden.

Offerten unter Nr . 6337s an die
Expedition der „ Bad . Presse" erbet.

gß | fggj)
gut erhalten, sehr billig
zn verkaufen . 3 .2

630729 Durlacherstr . SS» UI.

Stellen finden
1 eulafferrr
2 Mnimn SAs

*
d. Mathos , Marienstr. 19 , pari .
Auch Sonntags von N— 12 Uhr geöffn.
2 auchhalter, 4 Lageristen,
2 Linkäsfierer für hier und auSw .,
1 Schnldiener per 1. Okt., hoh. Geh .,
8 Reisend« für hier und auswärts ,
2 Vertreter . 2 Mallelter ,
Junger Raufmann für Elektrotechnik ,
1 Lehrling f. HauS - u. Küchengeräte,
5 Wärter, 1 Maschinist , 330825
1 Lagervenvalter , 1 Heizer.
6 Verkäuferinnen aller Branchen,
1 Anfangsverkäuserin per sofort,
1 Rontcripin , 1 Rasstererin s . hier

u. sonst noch versch . neue Posten d.
E. Ronath , Ätiujft . 16, p.
Schnellste Plazierung >. Art a. Platze .
Viele Dankschr. Plazierter liegen auf.
Auch Sonntags von 11—1 Uhr geöffn.

flott . Zeichner u. sicher in Statik,
Konstruktion u. Bauföhrung p. sof .
f . hies. größ. Arch.-Bureau gesucht.
AuSführl. Offert, mit Gehaltöanspr.
erb. unt. Nr. 12660 an die Expedit .
der „Bad. Preffe". 3.2

WlilWM
mit guter Praxi », eventl . flotter
Zeichner , per sofort gesucht .

Offerten an 71848 .2.1
Cu. Sieger ,

VermessungS-u . Tiefbautechn ..Bureau,
Eutingen b . Pforzheim .

Gesucht zum sofortigen Eintrftt
ein tüchtiger

Techniker
für Eisenkonstruktionen und schmiede¬
eiserne Fenster.

Offerten unter Nr. 7137a an die
Exped . der „Bad . Presse " . 3.3

sncht jüngeren Lommi » zum Be¬
suche ihrer Kundschaft. 2.2

Branchekundige wolle» Offerten
mit Zeugnisabschriftenund Gehalts-
ansprüchen unter Nr. 12628 an die
Exped . der „Bad . Presse " einsenden.

Junger Mann
| sofort gesucht für eine leis - 1
tungsfähige Fabrik , der ein
Lager für eigene Rechnung
übernehmen kann für einen
konkurrenzlosen Artikel ,
4—6000 Mk. Verdienst,

[ passend für jeden, auch a. |
lenbesohäftigung. Kl . Ka-

| pital erfordert . Ang. unt . I
M . 3869 an Rudolf

| Masse , Karlsruhe, .„ -a....

Agentur
einer angesehenen und gut einge¬
führten Feuer - Versicherung»»
Gesellschaft mit größerem Inkasso
ist für Karlsruhe und evtl. Umgebung
zu vergeben. Offertenu . Nr. 6AW0
befördert die Expedition der „Bad.
Preffe"._ 6L

Reisende ,
auch Damen , erzielen höchstes Ein¬
kommen durch den Verkauf unserer ge¬
setzlich geschützten Neuheiten Semi -
Emaille-Bergrößeruugen, sowie
Broschen , hergestellt nach jeder
Photographie. 7157a

Julius Schloss & Co..
Frankfurt«. M .

Zigarr .-Agent ges. Vergüt , evtl.
250 vH inon . « . m. H . QrgensenACo.,
Hamburg 22. 67058 .10,7

Angesehene, gut eingesührte , deutsche Fe :!ervers>cherung?gesellscĥ
sncht rührigen

!esirks - Vertreter
für Karlsruhe . Jnkaffo und außerordentlich hohe Abschluß
Provision zugesichert . „ ,

Gefl . Offerten unter 630753 an die Exped. der „ Bad. Preffe "
erb.

werden bei hohem Lohn zum baldigen Eintritt
g < hSULOllt t 68318.3s

Gebr . Lauffer ,
Schwenningen a. N .

ZMignter Wnitr,
der . sich zum Besuche von Hand¬
werkerkundschaft eignet , in dauernde
Stellung gesucht.

Angebote unter Nr. 630423 an die
Exped. der „Bad. Presse " erb. 2 .2

Schriftt .
" 1 ^

hochlohn. Verth ?e. — Prospekt frei. -
Jeh. H. Soholfi, ‘

, Verlag, Cöln 152.
Wer übernimmt Schreibarbeit,

Adressenschr., mogl - für Herren und
Damen, ober gutlohn- Agenturen ?
Näh . Nord » « . Südd . ErwerbS »
Justitut Stuttgart 28. 71688

durch Verkauf unseres welt¬
berühmt . NährkalkeS erhalt.
Herren , welche regelmäßigLand¬
wirte und Viehbesitzerchesuchen.
Nach einmonatl. erfolge . Tätigk.
Anstellung a. Monatsfixum.
m \- Nth-Niitzmitttlslirik,
6820a Dresdeu -A. 18, 2,2

Wintergartenstrabe 75.

Lehrling
mit guter Schulbildungaus achtbarer
Familie gegen sofortige Vergütung
gesucht. 12713 .2 .1

Klein & Kulimann ,
Eisenwarenhandlung,
Gartensiratze 9.

Auf sofort oder Spätjahr kann ein

junger Mann
aus guter Familie unter günstigen

annischeBedingungen in die kaufmännische
Lehre treten. Kost und Logis im
Hause. Näheres bei 12712 .2.1

Heinrich Kahn ,
Durlacher -Allee 65.

Lehrliugs -Gesuch.
Für ein Engros -Geschäst in Karls¬

ruhe wird ei» junger Mann aus acht¬
barer Familie, welcher gute Schul-
kenntniffe besitzt, als Lehrling gesucht .
Demselben ist Gelegenheit geboten , sich
in allen kaufmännischenArbeiten gründ¬
lich auszubilden. Baldiger Eintritt
wäre erwünscht und wird sofort kleine
Gehaltsvergütung bewilligt .

Gefl . Offerten unter Nr. 63071S an
die Exped. der „Bad. Presse " erbeten

Letolings - Cteli.
Für mein Kleineisenwaren -, Küchen¬

einrichtungsartikeln-,Glas -,Porzellan-
und Kolonialwarengeschäft suche ich
einen kräftigen , jungen Man » mit
guten Schulkenntnissen bei günstigen
Bedingungen . Kost und Wohnung
im Hause . 7163 ».3.2

41. Petrl ' Ctäng ,
Tiengen, bad . Oberland.

Für ein lebhaftes Manufakturlvaren-
geschäft in hübscher, württemb. Amts¬
stadt, mit angenehmen lokalen Ver¬
hältnissen , werden zwei nicht zn junge
Damen per 1 . Sept. oder 1 . Okt .
gesucht, die eine als

Kassiererin
neben aushilfsweiser Tätigkeit bei
den Büchern »■ in der Korrespondenz ,
die andere von stattlicher Figur, als

Verkäuferin
mit guten Kenntniffen in der Damen-
Konfektion und der Befähigung zur
Vornahme kleiner Abänderungen.

Bewerberinnen , die mif dauernd«
Stellung Wert legen , wollen sich unter
Chiffre 8. <». »vss mit Zeugnis¬
abschriften, Gehaltsansprüchen , Photo¬
graphie und Angabe des Eintritts¬
termins an Rudolf Hesse ,
Stuttgart wenden. 7044a2.2

Gesucht wird zum sofortigen Ein¬
tritt tu ein seines Restaurant bei
Ettlingen gegen Vergütung ein

jüngeres Fräulein
aus besserer Familie zum Anlernen
inS Buffet . Familienanschluß ge¬
boten. Offerten unter 630712 an
die Exped. der „ Bad. Preffe". 2.2

Ein« tüchtige branche¬
kundige

per bald oder
später gesucht .

Gefl. ausführliche Offerte
bisheriger Tätigkeit mit
Bild , Zeugnisabschriften
und Gehaltsansprüchen be¬
fördert unter Nr, 12550
die Expedition der „ Bad,
Presse “ . 3 .3

Zum 1. Oktober wird eine tüchtigeVerkäuferin
in Mannfaktnrwarengeschäst i»
einem Landstädtchen bei Lahr

Anfangsgehalt 40—45 M. per Monat
bei freier Station.

Offert, mit Zeugnissen evtl . Photo¬
graphie erbeten unter Nr. 7189 » äa
die Expedition der „Bad . Preffe ".

Gesucht

I. Verkäuferin
der Luxuswaren - und Ha«»-

[ Haltbranche per sof. od. später.
Offerten an 12686.4.1

L.Wohlschlegel,ßtr (fru!)e

Snch « jnnge , hübsche

Damen
für die BiiDne

mit guter Figur, bei guter Gage für
die Reise zu allererstklassiger
Variete -Nummer. Vorkenntnisse mÄ
nötig. B30$

Bitte vorzusprechen von 1 — 3 IÜr
im Hotel Maller , Kreuzstr. Ich
bei Direktor R. kanten.

Ein junger Friseurgehilfe «ms
Kundschaft und Kabinet kann sosort
oder in 14 Tagen eintreten,
daselbst findet ein Sohn braver Ekter»
tüchtige und gute Lehrstelle,
Behandlung re. zugesichert. Auch WM
ein Volontär angenommen . 3*
erfragen bei 12697.3.1

Hermann Leuthnecs
Dnrlach , Herrenstraße.

An der Großh. Heil- u. Pflegeau'
statt bei WieSloch in der Nähe M*
Heidelberg ist die Stelle eines 8*-
streichers mit einer Anfangsvergütm>S
von 900 Mk. jährlich sofort neu k
besetzen . Regelmäßige Zulagen. Bv
tüchtigen Leistungen Aussicht E
spätere etatmäßige Anstellung
Werkmeister mit Anspruch auf
geholtund HinterbliebenenversorgunS -
Tüchtige , im Malerhandwerkdurcha»-
erfahrene Bewerber wollen sich läE
stens bis 8 . September d. IS . umer
Einsendungvon Lebenslaufund ZeP'
nissen bei der Anstaltsdirektionmelde ».

Wiesloch den 22. Angust 1907.

8r. LiMs« i . HAll .WtzttOkt
7187» I . B . : Hegar . 2.1
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tRr; 892 Mittagblatt. Samstag den 24. August 1907.
Nuf 1 - Sept. wird ein intelligenter/»»«« gelackt»

»er sich zum Bademeister ausbilden
vill . Später Anstellung . 7133a.3.2

0 ff«« burg i . B . » Marieuba » .

Anstreicher
finde« Beschäftigung bei
HU»««»» » »» «»>, Malermeister, '

2., Hirschstraße 45 . 12716

flüftligt WßiiWeUier
j,« t 630759
1 '. Kämmerer -\ arhf . ,

Neustadt a . Haardt .

erstklassigen , sucht sofort 630831
>. Hungingr- r, Kaiserstr . 124.

Sill mm schnckergeselle
findet dauernde Beschäftigung bei

Franz Meier , Schneider ,
7169b Reuweier (Amt Bühl». 3.2

JüngererElektromonteur
auf Stark« und Schwachstrom , sowie
ein ordentlicher jüngerer

Taglöhner
'

finden dauernde Beschäftigung bei
Willi . Schlebach ,

12702 Erbprinzenstr, 8. LIm. iiinst
ilWI.
3 Wize LreWn , 6980a
finde« dauernde Beschäftigung
bn Schad & Blank ,

Lahr i . Baden, Tischfabrik .
(Mitglieder des Holzarbeitervcrbandes

ausgeschlossen).
Neistvergütungn . Uebxreinknnst

Stadtkundiger, zuverlässiger

Kutscher,
militärfrei , mit guten Zeugnissen , für
dauernde Stellung sofort gesucht.
Dampfwaschanstalt C . Bardusch ,
52_ Ettlingen . 7155a

FuhrHttecht,
stadtkundiger, kann sofort eintrcten .
12696_ Hardtstr . 2, IV.

Gesucht werden
sofort , auf 1 . und 15 . September
sowie 1. Oktober :

Köchinnen für Private und Wirt»
schäften, bierhcr und auswärts , Lohn
20—45 Mk. monatlich ;

Zimmermädchen für Private
Gailhäuser u . Hotels, hierher und aus
wärts ; Küchen - «. Spülmädchen
für Hotels und Wirtschaften , hierher
»nd auswärts , Lohn 20—30 Mk.
monatlich; Mädchen für alles ,
Kindermädchen» jung. Mädchen
zum Anlernen, hierher ». auswärts

ca. 40 Fabrikarbeiterinnen gegen
hohen Lohn in dauernde Beschäftigung
zum sofortigen und späteren Eintritt

Die Vermittlung erfolgt voll¬
ständig kostenlos . 7u83a2 .1
Stadt. Arbeitsnachweisanstalt
__ Bruchsal ._

Suche per sofort oder später eine
tüchtige

MäÄcden - Gesuch .
Zu einer kinderlosen Familie wird

per 1 . Oktober ein einfaches , braves
und ehrliches Mädchen gesucht , welches
alle Hausarbeiten pünktlich und willig
verrichten mutz . Bei zufriedenstellen¬der Leistung wird guter Lohn zu¬
gesichert. Zu erfragen 630645.2.1

. Borkstratze 11, 2 . Stock.
Für ein kleines Penfionat in

Glion -Montreux wird ein sauberes,
erfahrenes Küchenmädchen oder
einfache ^Köchin in dauernde, an¬
genehme « tellung gesucht per 1. Sept.

Dr . phil . Droop ,
830380.3.3 Glion -Montreux .

Westensclmelder, Nanh FrankreichSnrflt irtfnrt R30R31 llUUIl I lUlllllUlUII
snche ich fortwährendwohlerzogene
Mädchen i. garant. sol. Häuser. 685?a

Frau Hofstadt , Heilbronn,Staatl. konzessioniert. — Gcgr. 1863 .)
Ein braves, ehrliches Mädchen

auf 1 . September für aufs Land bei
sehr hohem Lohn gesucht . Zu crf .
630714.3.2 DonglaSstr . 28, I.

Gesucht bis 1 . Sept . tüchtiges,älteres, kräftiges Mädchen. Lohn
20 Mk. pro Monat. 630698

_ Maricnstr. 26 , 3. St.
Snche zum sofortigen Eintritt ein

junges, fleißiges und ehrliches 2.1
Mädchen .

830300 Wllhelmstr . 16, 1 . St .

M hohem Lohn . 12714,4 .1Jos . Kretz ,
Restaurant „ z . weißen Berg.

Ich suche zum 1. Sept . für meinen
Haushalt (3 Person.) ein tüchtigesMädchen
W gutem Lohn . 630642 .2 .2 ,
Mn F . Orösc , Sophienstr. 126.

Mädchen gesucht.
Ein tüchtiges Mädchen , welches

'
nwas kochen kann und sich willig"len häuslichen Arbeiten unterzieht ,
wird gesucht bei hohem Lohn -' Nur solche mit guten Zeugnissen"»llen sich melden 12658 .2.2

Waldstraße 44 , 2. Stock,
für Küche , welches bürger-

. , » « lich kochen kann, auf l . Sep-«mber gesucht . Zu erfrag. 680631
L? Deqenfeldstratze 8 , Part.

Jüngeres Mädchen
Wt kleineren Haushalt per sofort

später gesucht . 630226.5.4
— Leurstraße 13, Laden.

Rädchen S5ÄS
£29828.2.1 Kriegstr. 12, Hutladen.
. .Ich snche zum 1 . Oktober ein
^smhrcneS, tüchtiges
Mädchen

hohem Lohn. 7043a .4.2
&CU Apotheker Undncr ,

Graben.

£ ine reinliche ]frau
zum Frühstücksbrot tragen sof . gesucht.
630832 Werderplatz 30 , i . Laden .

oder Mädchen für einige
Stunden des Tages ge -

sncht. (630771 ) Hlrschfir. 75, II.
M . n« lm
630772 .2.1 Rüppurrerstr . 74. 1.

Gesucht 22

Kinderfräulein
zu 3 Kindern von 4,10 u. 11
Jahren , in einfachen Haus¬
halt. Solches muß sehr zu¬
verlässig fein , nähen, bügeln
und die Schulaufgaben der
Kinder beaufsichtigen können.
Familien-Anschluß . Offerten
mit Bild u. Angabe der Ge-
haltsanfpr . u. Nr . 12330 an
die Exped . der „Bad. Preffe".

Zu 3 Kindern wird ein zuverlässiges
Kindermädchen nach Baden gesucht
bei hohem Lohn .

Zu melden Karlsruhe , Wald »
straße 44 , 2. St . 12659 .2 2

Tüchtiges, erfahrenes liebevolles
Kindermädchen (ob. Fräulein ) auf
1 . Oktbr. ob früher gesucht . Zeug¬
nisse erwünscht . 630750.2 .1
B. Kirsten , Kaiserstr . 123 , II.

Auf sofort wird ein reinliches , tüch-
tigs und ehrliches Zimmermädchen,das auch servieren mutz , gesucht .

Bewerberinnen mit guten Zeug¬
nissen wollen sich melden . 12552 .3.3
■' tflMprtcu- Mcrtaiirant Karlsruhe.

Tüchtige erste «nd zweiteArbeiterinnen
für Taillen «. Röcke für dauernde
Beschäftigung gesucht. 12675 .2 .1

Chr . Voorwalt Nachf.
Eine durchaus tüchtige

Jackett-Macherin
wird auf Septembernach Pforz¬
heim gesncht. 6982a.3.8

Angebote unter F. P . 4175 an
Rudolf Mosse , Pforzheim .

Ca. 20 kräftige

m

I

zum Polieren von Räh -
maschiuenmöbeln fürdauernd
gesucht. Lohnende Bes t äftigung.
Maslhiisenfairst Kritrner,

Aktien - Gesellschaft,
7088s Durlach . 3.2

Badische Nveffe .

Bügeln
können Mädchen gründlich erlernen
u . nach Lehrzeit zu Beruf tätig sein.

F inhügelgeschäst Sehvrpp ,
62W33 Westeiidstraße 29b. . 10.6

Sterten suenen
Studierender s cht Ferieube- 1

schä,tigung im <2
Maschtnenreiebnen . .

Gest. Angebote unter Nr. 630531 i
an die Exped. der „Bad. Presse " erb. >

Ibockbauteckutker
mit 5 Sem. Gr. Baugewerkeschule
u . mehrjährigerBaupraxis sucht von
jetzt bis 1. Novbr ., gestützt auf Ia Zeug¬
nisse . Stellung . Offert , u. Nr. 630581
an die Exped. der „ Bad. Preffe ". 2 .2

Junger Kaufmann,
21 Jahre alt, militärfrei, seither in
der Wein - und Brauercibranche als
Expedient und Fakturift tätig, sucht
zum 1. Okt a. c. ähnliche Stellung .
Gefl. Offerten unter Nr . 630486 an
die Exped. der „Bad. Presse ". 2.2

Stelle -Gesuch.
Verh . , jg . Mann, gelernter Hand

Werker , sucht Stelle als Bureaudiencr,
Einkassierer oder Portier aus sofort od
1. Sept . oder 1 . Okt . Kaution kann
gest. werd. Gefl. Angeb. unt. 330208an
die Exped. der „Bad. Presse " erb. 3.3

Junger verh . Mann,
stadtkundig , mit guten Zeugnissen ,
sucht Stolle als Bureandleuer,
Packer oder dcrgl. 2.1

Gefl. Offerten unter Nr. 630797
an die Exped. der „Bad. Presse" erb.

Junger Mann,
24 Jahre alt , verh ., sucht als Auf¬
seher in einem Fabrikbctrieb oder
sonstigen Geschäfte dauernde Stell¬
ung. Offerten unter Nr. 7175a an
die Exped. der „ Bad. Presse". 3.2

Bnh . tölstzn Mann ,
31 Jahre alt , Heizer, gelernt. Schlosser,
z . Z. in einer größeren Maschinen-
Fabrik beschäftigt, sucht als Heizer,Maschinistod Reparaturschlosser
baldmöglichst Stelle , am liebsten hier
oder in nächster Nähe.

Gefl . Offerten unter 630784 an
die Exped. der „ Bad. Presse" erbeten.

stonat od. in Familie als Stütze , wo
Gelegenheit gegeben, Tochter i . Kochen
-.unterricht. , geht a . z. Aushilfe . Prima
Zeugn. z. Dienst . Off. unt . Nr . 7172a
an die Exped. der „ Bad. Presse". 2.2

Zur Führung des Haushalts
sucht ältere, bessere, gut empfohleneWitwe bei älterer Dame oder Herrn
Stellung bis 15 . Sept. oder 1 . Okt .,auch auswärts .

Adresse zu erfragen u . Nr. 630793
in der Exp , der „ Bad. Presse".

Aclt . Mädchen sucht leichtereStelle für Küche und Haushalt oderals Haushälterin 'in bürgerl. Hause.
Offerten unter Nr. 630626 an die
Expedition der „ Bad. Presse" erb.

EMerfräuleiD ,D
II im Schneidern und Bügeln beAll wandert, mit guten Zeugnissen,

sucht Stelle nach auswärts
durch 630816
Arau Reiher , Witwe ,

Bahnhofstraße 4, III,neben der Nowacks-Anlagc .
Jg . Fra « sucht i. Waschen, Putzenu . ParkettbodenrcinigenArbeit ."

630811 Zirkel 14, 4. Stock.

Zu vermieten

In der Nähe der Kronenstraße
ist ein Laden mit 2 Zimmern und
Küche ustv . , in welchem seit Jahren
ein Spezerei - und Flaschenbier¬
geschäft m . Erfolg betrieben wurde,
per sofort oder später billig zuvermieten. Näh. Grund - u . Haus¬
besitzerverein , Herrenstr. 48. 10396

"
I

Im Zentrum d. Stadt, Zähringer¬
straße 112, sind 5 vollständig neu
hergerichtete Parterre -Räume als
Bureau, Kontor oder dcrgl . für grö-
ßerc Versicherung . EngroS -Geschäft re.
sehr geeignet, sofort 629154.10.5

zu vermieten.
Zu erfrag. Zähriugerstr . 112 , II ,

Iic Bnrean- u. ielnräiiine
des Herrn Professors F . Ratzel ,

teinstratze 23 , 2 . Stoch
bestehend aus 10 Zimmern , Küche ,Bad u. sonstigem Zubehör , sind vom
1 . Oktober d. I . ab zu vermieten .
Näheres im Architekturburcan Pro¬
fessor Ratzel od . Druckerei Albrecht,Steiustraße 23._ 1245t,*

HmsWIite Wohnung
(Hochparterre ),

aufs beste ausgestattet und mit reich¬
lichem Zubehör, ist sofort oder später
zu vermieten :

Kaiserallee 137 — 9 Zimmer
enthüllend.

Zu erfragen daselbst im Baugcschäkt-
bureau oder bei Herrn Korn' and,Kaifrstraße 56 . 364 .,*

Freundliche 2- und 1 -Zimmer-
wohnung , 4 . St '

. , mit Zubehör auf
1. Okt. bill . zu vermieten 630579. ,.2

Näh . Uhlauostraße 31 . I. St .

! äIiftimerwoiinnngf
* Mclanchthoiistraßc 2 , 1 . Stock, *

I flntinuno j
J Georg -Friedrichstr . 34,2. u. 4.St . *

$ 3 ZinnnerwDltnuno !
* Karl-Wilhelmstraße 36 , 5. St . , *
J schön modern eingerichtet , zu *
J vermieten . 10505 * £J Näheres im Bureau *
* Welanchthonstraße 2. *
* *** * * ** * ***** ** * * * * * *

Leopoldstraße 36
ist in stillem Hause eine schöne
Parterre -Wohnung von 5 Zim¬
mern , Badezimmer , Kirche , Kammern
usw. , Anteil an Waschküche u . kleinem
Garten an eine kleine Familie per
1. Oktober oder früher z» vermieten .
Näheres bei 12488.6 .6
F . Wilhelm Poerlng , Ritterstr.

14 Treppen hoch , ist eine

Wohnung
von 5 Zimmern, Küche , Bad rc. '
auf1 . Aug. ob. spät , zu vermieten . |
Preis650 Mk.Die Wohnungwird '

1 frisch hergerichtet . Zu erfragen1 « riegstr . 113, 3. Stock. «--°*

Wohnungen znminickn
Kriegftratze 129

sind zwei Wohnungen , eine im
3. Stock , mit 3 Zimmern, Balkon u.
Zubehör, in schöner freier Lage, auf
1 . Oktober und eine im 5. Stock mit
2 Zimmern und Küche sofort od . auf
1 . Oktbr . bill . zu vermieten . 10006*

im 2. u . 3 . Stock , schön modern
j eingerichtet, 10504*

zu vermieten . |
Zu erfragen im 2. Stock rechts . ■

Rintheirrrerstr. 1,
"

oder Melanchthonstr . 2.

Kriegstraße 184
ist der 3. Stock mit 4 Zimmern,
Bad, Küche m . Speise!. , sowie Man¬
sarde und Garten , sofort oder später
zu vermieten . Preis 700 Mk. Näh.
im 4. Stock. 10094*

Eine schöne 4 Zimmer - Wohnung
ist auf 1 . Oktober wegen plötzlichem
Umzug, in Mitte der Stadt, für 500 M
zu verirr. Ta hie Wohn , von Zimmer¬
herrn besetzt ist, so wohnt d. Mieter frei .

Näheres Hirschstraße 7, III.

iliif n 51 1 Zimtser
Schumannstr . 3 ti. 6, ;' 3 Minuten von Straßenbahn - 1

Haltestelle Philippstraße entfernt,
] gut eingerichtet , zu vermieten .
Näh . in den Häusern . 12691 .3.1

Wohnung z« oerniittcn.
Georg - Friedrichstraße 16 ist

eine 3 Zimmer - Wohnung auf
1. Okt. billig zu vermieten . 12385a

Näh . Georg -Friedrichstr . 11,1 .

mit Bad rc. sofort zu vermieten .
Blücherstraße 18 , V.

Zu erfragen daselbst oder Hirsch-
straße 26 , Hinterhaus. 12593 4 .8

Körnerftr . 23
ist im 3. Stock eine für sich ab¬
geschlossene , schöne Wohuuug, !
bestehend auS 3 Zimmern, Rüche, |
Mansarde,, Keller , Waschküche u .
Trockcnspcichcr auf 1 . Oktober i
d. Js . billig zu vermieten .

Näheres im Hause selbst im \
1 . Stock oder Amalienstr . 79
im Bureau.

'
10861 * |

Wohnung
von3 Zimmernu. Küche Bachstr. 66,
4. St ., und von 2 Zimmern u. Köche
Lachnerstr. 24, Hth. . 2 . St ., sofort
oder später zu vermieten . Näheres
Lachnerstr . 24 , II , u . Bachstr . 6o,
1. oder 5. Stock._ 630746 .4/2
Boeckhfiratze Nr. 13 und 15 sind

herrschaftlich ausgcstattete Wohn¬
ungen , 3 u . 5 Zimmer, teils sof .,teils später zu vermieten . Näheres
Karlstraße 94, pari . 630240 .3 .3

Bürklrnstratze 5» Qucrbau , 2. St .,3 große Zimmer u. Zugehör an
rub. Leute sof. od . später zu vermieten
Näh. Karlttr . 94. ,part. 830239.3,3

_ Sette 15 .

Echladen ru vermieten
Karl-Jriedrichstraße «. Eck- Zirkel, nebst 3 Zimmern
nnd Keller, auf 1. Oktober.

Näheres im 2. Stock. _
10465 *

Billig zu vermieten
schönes, leeres , evtl . möbl . Zimmer .
630788 « aldstr . 41 , 1 Treppe l.

Ein einfach schön möbl . Zimmer
ist auf 1. od . 15. September an einen
soliden Herrn od . Dame zu vermiet .
6 -°' -- Kaiserstr. 112 , Hth , HI, ««.

Durlacherstratze 163 sind eine 2
Zimmerwohnung und eine 1
Zimmerwohnung sofort zu ver¬
mieten . Z» erfragen beim Haus¬
verwalter. 10779*

Dnrlacherstr . 163 sind Wohn¬
ungen von 1 und 2 Zimmern so¬
fort zu vermieten . Näh . beim Haus¬
verwalter Becker. 630760

Ekkenweinstratze14, Ecke Veilchen -
straße , 3 . Stock, schöne 3 Zimmer-
wohnnng mit Zugehör, auf 1 - Okt .
oder später zu vermieten. 630405

Näh. Rudolfstr. 9, 2. St . 2.2
Karlstratze 93 ist eine Wohnung

im Vorderhaus von 3 Zimmern mit
Zubehör, im Hinterhaus von 2
Zimmern, beide auf 1. Oktober zu
vermieten . 630435.2.2

Klanprechtstr. 28, 2 . St ., schöne
3 Zimmerwohnung mit Balkon
wegzugshalberzum 1. Okt. zu ver¬
mieten . Preis 480 Mk. 6^ >"2.2

Leopoldstraße 39 ist eine freundl.
Parterrewohnnng, 3 Zimmer
nebst Alkov usw., an kleine Familie
ans Sept. oder Okt . zu vermieten .
Näheres 2 . Stock. 830462.2.2

Leopoldstraße 37 ist der 3. Stock
mit 4—5 Zimmern u. Zugehör, neu¬
hergerichtet , auf sogleich oder später
zu vermieten . Preis 540 Mk . Näh .
,m 2 . Stock daselbst. 630646.3.3

Ludwig Wllhelmstr . 19 sind im
2 . n. 4 . St . 4 schöne Zimmer
mit Bad u. Zubehörsofort od . 1. Okt.
zu vermieten . Näh . 2. St - 12701*

Lndwig- Wilhelmstr . 15 ist im
4. Stock , rechts , eine schöne, große
8 Zimmerwohnungnebst Zubehör
auf 1. Oktober zu vermieten .
Näheres im 4. Stock, lks. 830735

Scheffelstraße 50 ist im 5. Stock eine
Wohnung von 2 Zimmern, 1 große
Küche, 1 Keller an eine kleine Familie
auf 1 - Okt . zu vermieten . 630709.2.1

SchÄtzenfir. 68, Hths. 2. Stock , ist
eine schöne geräumige 2 Zimmer -
wohnnug auf l . Okt . zu vermiet.
Näh. im 2. Stock. 630412.5.4

Schützenstr. 7» ist eine Mansarden¬
wohnung von 3 Zimmern, Küche
und Keller per sofort oder später
zu vermieten . 629925.3 .3
Näheres parterre.

Sternbergstr. 7 sind im 2. u . 3 . Stock
3 schöne 3 Zimmerwohnungen
u . Zubehör auf 1. Okt- zu vermieten
Näh. im 1 . Stock . 830697.3.1

Tullastraße 69 , IV, ist eine schöne
geräumige3 Zimmerwohnung mit
Balkon u . Vcranoa samt Zubehör
m. herrl - Aussicht, weg . Versetzung,
auf 1 . Okt. zu vermiet . 630802.3.1

Beilchenstratze 17, Stb ., schöne
2 Zimmerwohnung mit Zubehör
auf1 . Okt. zu vermieten . 830404.2.2

Zu erfr . Rudolfstr. 9 , 2. St .
Biktoriastr. 6 ist eine 2 Zimmer -
Mansardenwohnung nebst Zu¬
behör per sofort oder später zu ver¬
mieten . Zu erfr. im 2. Stock. 6 """ ,.,

Winterstratze 26, (EckeWilhelmstr.)
ist auf 1- Oktober im 2. Stock eine
4 Zimmer- , evtl , auch 3 Zimmer -
Wohnung mit Balkon und Bad zu
vermieten. Näher. 2 . Stock. 10910*

Winterstr. 48 ist versetzungshalber
ans 1. Okt . eine Mansardenwohn¬
ung von 2 Zimmern u. Zubeh . zu
verm . Näh . patt. , rechts. 630764.2.1

Zähringerstraße 20« ist im 2.
Stockwerk eine Wohnung , bestehend
ans 3 Zimmer» (Balkon) , Küche u.
Keller , auf 1. Oktober zu vermieten.
Zu erfr . im 4 . St . rechts. 10745*

Rheinstraße23 lMühlbnrg) ist aus
1. Okt . eine 4 Zimmerwohnung
mit Zubehör und Garie » evtl , mit
Werkstätte zu verniieten. Näheres
bei Ang . Kellmann daselbst.

3 . 1 - 630682
Rheinstratze 23 ist auf 1. Oktbr . eine
2 Zimmer- Wohnung eventl. mit
Werkstätte z» vermieten. Näheres
bei Aug . Keilmann daselbst.

Mühlbnrg, Fabrikstr . 9, Neubau,
ist eine Parterre - Wohnung von
ln . 2 Zimmern, Küche , Keller, Wasser,Gas, Glasabschluß » nd kl . Garten
sof . od . spät , zu verm . 629275.10.6

Mühlbnrg — Sedanstr. il ist e.
Wohnung, 2 Zimmer, Küche und
Zubehör sofort oder später zu
vermieken. 630476.5.2

Bürgerstraße 14 , II .,
in Beiertheim ist eine kl . Wohn¬
ung, bestehend aus 1 groß. Zimmer,2 Alkoven , Küche und Speicherraum ,auf 1. Oktober zu vermiete«.

Näheres bei Herrn Cto. Bohrass,
z . weißen Bären, oder Branerei
aoiurtot» Fels , Kriegstr . 115. ‘ -47‘*

Ähr schön ilMiertks Zimmer
in guter Lage, ist bei alleinstehender
Frau sofort oder 1 . Sept . zu vermiet.

Adresse zu erfragen unt. Nr. 830574
n der Exped . der „Bad. Preffe " . 3.3

l V’ H "'* * . .* ».*
Ul guter Lage, find für bcffcren Herr »
sofort oder 1. Sept . bei einer Witwe
billig zu vermieten . Adreffe zu er¬
fragen unter Nr. 630539 in dir
Expedition der „Bad. Preffe". 4.2

Einfach möbl. Zimmer sofott od.
auf 1 . Septbr. zu vermieten . 6 *""

Karlstr. 41, Vorderh., 3. St . '
Akademtestraße 16, 2. Stock, ist
ein schönes , geräumiges, gut möbl.
Zimmer mit vorzüglicher Penfio»
an 2 Schüler auf 15. September
zu vermiete « . 630820

Essenweinstraße 26 , 2. Stock, ist
ein einfach möbl. Zimmer ans 1.
Septbr. zu vermieten . 630570 2.2

Göthestratze 15», 2 . Stock, sind 2
gut möblierte Zimmer » eines mit
Balkon , sofort ooer auf 1 : Septbr .
zu vermieten ._ 630718

Herrenstr. 16 ist ein schönes, gut
möbl. Zimmer mit freier Aussicht,
sowie cm einfacheres per 1. Septbr .
zu vermieten . 630601 .2.2
Näheres Hinterhaus, 3 Treppen hoch.

Kaiser -Allee 69 , 3. St . , ist ein
gut möbliertes Zimmer , auf Wunsch
auch Wohn - u. Schlafzimmer, auf
1 . Septbr. zu vermieten . Wr Ein-
jährige sehr gut geeignet . 630827

Kaiserstratze 85, 3 Trepp., ist ein
gut möbl. Zimmer mit Frühstück
zum Preise von 20 Mk. per 1 . Sept.
zu vermieten. 630789

Kaiserstraße 93 , 3 Trepp . , ist rin
saub., hell. Mansardenzimmer mit
guter Penfio« zu verm . 630608 .3.3

Kaiserstraße 188 , Scitb., 2. St .,
eins. möbl. Zimmer , cv. mit Klavier-
benützung, zu vermieten . 6 °̂°°"2.2

Karlfrtedrichstr. 2, 3 Tr., ist ein
möbl. Zimmer sofort od. 1 . Sept.
billig zu vermieten . 630826

Kriegstr. 126, 3 Treppen, ist ein
gut möbliertes Zimmer mit oder
ohne Pension zu vermieten . Auch
steht ein Klavier zur Benützung . 6 *"°°

Kronenstratze 52 ist ein einfach
möbliertes Zimmer sogleich zu ver¬
mieten- 630768

Kurveustraße 1, 3 . Stock, lks., ist
ein schön möbliertes Zimmer in
ruhigem Hause bei kleiner Familie
zu vermieten . 630779.4.1

Leopoldstraße 26, 3. St ., sind
Wohn» «. Schlafzimmer, groß,
elegant möbliert , mit bestcrPenston,
per 1. Sept . oder später an einen oder
zwei best. Herren zu verm . 6 »°>»°

z .3
Lesfingstraße 22, 2. Stock, ist ein
elegant möbliertes Zimmer mit
separatem Eingang sofort oder später
zu vermieten ._ 530765 .2.1

Markgrasenstr. 52, 3. St . Hths
rechts, am Rondellplatz , schön möbl.
Zimmer mit schöner Aussicht billig
zu vermieten ,_ 830703 .6.1

Markgrasenstr. 52, 3. St -, rechts
ist ein möbliertes Zimmer . sofort
zu bermicten ._ 830795 .2.1
Rndolsstraße 29 ist ein einfach
möbliertes Zimmer sofort oder auf
1. September zu vermieten . Näheres
im Laden daselbst. 830632 .2.2

Schiitzenstratze Rr. 81 sind 2 schön
möbl. Parterrezimmer mit 1 od.
2 Betten sofort und 1 - September
zu vermieten ._ 830236 .3.3

Waldstraße 56, 8 . Stock , sind zwei
inejnandergch . , möbl . Zimmer mit
Aussicht in Gärten u. Straße einz .
od . zusammen zu vermieten . 630761

Westendstratze 84, III, ist ein gut
möbliertes , Lfenstriges Zimmer in
schöner Lage z» vermieten . 630578

Wilhelmstratze 47» 1 Treppe , lks .,
ist ein anständig möbliertes Zim¬
mer mit oder ohne Pension an soliden
Herrn oder Fräul. zu verm. 630769

Norkstraße 2, 2. Sto^, Wohn» «.
Schlafzimmer mit Balkon , gut
möbliert , an soliden Herrn zü ver¬
miete». 830603 .3 .2Mieren ._ cöuwcs .o .z

Zirkel 13 , 3. St -, ist ein gut möbl.
Zimmer mit separ. Eingang sof.
od . 1 . Sept , zu vermiet. 630801

Miet -Gesuche :
Zu mieten gesucht
Einfamilienhaus mit Garten in
der Nähe von Karlsruhe , Bahnver¬
bindung . Offerten unter Nr. 12710
a » die Exped. der „ Bad. Presse ".
Einfach möbl. Zimmer Z

mit Pension sncht rin Friinlein
sofort. Offerten mit Preisangabe unt.
Nr. 630520 a. d. Exp , d. „Bad . Pr .".

Ein großes oder zwei kleinere
Zimmer von kinderlosen Eheleuten
sofort zu mieten gesncht . Mitte der
Stadt bevorzugt. Offert, unt . 630599
an die Exv. der „ Bad . Presse ". 2.2

Frl- sncht möbl. Zimmer mit
MittagStisch UnmfttelbareNähe v.
Ludwigsplatz. Off . mit PrciSang . u.
Nr. 6341717 an die Exp , der „Bad -Pr ."

2 benachb . möbl Zimmer zumieten gesncht. Offerte » mit Preis
unter Nr . 330757 an die Expedition
der »Bad. Presse" erbeten .
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Extra billige Restposten 12688

Scliuhwaren
Damen -

Lasting - Schulte
mit Gummizug

Stoff -Hausschuhe
mit Ledersohlen

Plüsch - Hausschuhe
mit Ledersohlen

durchweg jedes Paar

Damen -
Leder -Hausschuhe

mit Absatzfleck
Leder -Reiseschuhe

mit Satinfutter
Leder -Spangenschuhe
Stoff - und Segeltuch -

Schnürschuhe
durchweg jedes Paar

Kinder -
Segeltncb - Schnttrschuhe
Stoff -Hansichuhe

Grösse 25—80 Paar

Leder -Spangenschuhe
Grösse 25—29

Leder -Schnürstiefel
Stoff - Schnttrstiefel

Grösse '20—26
durchweg jedes Paar

90
Ausserdem .sind diverse Sommer - Schuhwaren im Preise bedeutend herabgesetzt u. auf Extratischen aufgelegt .

Ast sämti. braune, rote n. graue Damen - Lederstiefel 2SO °
|0

Hermann Tletz .

Privat -Tanilehr-Jnftitut
Hermann Tollrath ,
235 Kaiferstratze 235 .

Einzel -Unterricht. Nachmittags - und Abendkurse.

Gefl. Anmeldungen täglich 1 —5 Uhr erbeten.

5 toLLWERcK
S

Lumen - Apparatur
überall selbst im Salon verwendbar , kein
Hineingreifen in Flüssigkeit , gute Beobachtung
der Entwickelung , höchst bequem, « roßartige
Erfolge . Cameras , Objektive, Verschlüsse»

kompl. Photo -Ausrüstungen oc.
Trockenplatten mit Lumen -Riffelung (Rand
der Schichtseite ist kenntlich gemacht) werden

ohne Preisaufschlag geliefert .
Karl Jörtler , jUtlSruüt i . N.,

Beikchenstratze 1» 7183a.6 .1
General -Vertreter für Großherzogtum Baden
der Firma Lumen , Ges. m. b. H ., Dresden .

Deutsches Fabrikat !

ksL - äckoltoladen

!
.

Vor Eintreffen der Herbst -Neuheiten gebe ich

10°/« Rabatt od. doppelte Marken.
Eittdnt ZKche «. ijestr besonder; billig.

12679

Adolf Sexauer

Tafel 25 u . SO Ptz.

Tafel 25 u . 50 Pf*.
Tafel 75 Pfg.
Tafel 75 Pfg.

Oie allenorts aufgestellten automatischen Apparate
▼erkaufen gegen Einwurf eines 10 Pfg . - Stückes Probe¬
täfelchen obiger Sorten von Stollwerck - Schokoladen ,
welche in grösseren Packungen in den meisten geeigneten
Geschäften, besonders Konditoreien, käuflich sind. 7101a

Extra zart .
Deutsche Alpenmilch -

Schokolade . .
Hefren -Schfikolade
Frauenkron -Schokolade

Der. Name STOLLWERCK auf Schokoladen und
Kakaos bürgt für Güte und Preiswürdigkeit.

0 ,

Geld-Darlehen
auf Schuldschein , Police , Möbel .
Wechsel re . coulant zu haben . 10 .10
A . Haller , Straßburg i . Elf . ,
6492 «. Broglieplatz 10. Rückporto.

fUiR jpabrräder
mit Garantie von 85 Mk. an, so¬
wie Reparaturen werden gut und
billig besorgt. 830288 .10 .2

Matzier , Mechaniker ,
Karlstraße 26.

.

StoulwercK

OOOOOOOOOOon
j Zahn - Ateliepö
v von 11785* 0
0 $tm Lisa Hananer-Owitg , \
A Kaissrstrasse 82 .
OQOOQ <

Sauerkrauts
(Plfi9= b . Saljptkn
empfiehlt 33078g

K. Kempf, Bulach.
Prompter Versand nach auSwärt ».

Für In - u. Ausland empfiehüßg
selbständiger , jur . u. kaufni. ersehe
ner , sprachkundiger, tücht-, zuverläffigy

DETEKTIV
in schwierig., größeren Aofg., bes»«z,
in finanz . Hinsicht jeder Art , sowie j,~ eI PATENT - IS
u « « l Sache « da die» Speziali.
tät u. stets persönl . Erledigung erfolgt .
Daher kein verk ., sogen. Detsktl «,
Institut mit schlechten Hilfskräfte »,
die im Beweisverfahren fich Hinte,
anderen verstecken . Jede Arbeit antb
von volljährigen Personen bcsorgt.

Offerten unter Nr . 828575 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " . 10.7
• -» ♦ * ♦ » ♦ » ♦♦ » ♦♦♦ » ♦♦ #
^ Auf mein vermietete », g«tt

. rentierendes , im Annern derl -
Stadt gelegenes Mohnhau » l

♦ Mk. 20 000.- 1
* n . Hypoth . innerhalb 75 % der I

Schätzung. k
Sclbstdarleiher büteum Adresse I

■unter Nr . 12690 an die Exped ♦
der „Bad . Preffe ". ♦

6 7000 Mit,
- Hypothek « gesucht . Schätz« ,
7 000 Mark . LI

Gefl . Offerten unter Nr . 12694 b«.
fördert die Exped. der „Bad . Preist ".

Wer leiht
einem Bahnbedieusteten 35 » Marl
auf doppelte LebenSverstcherunü »
polier . Monatl . Rückzahluna von 1h» .

Offerten unter Nr . 830773 an die
Expedition der «Bad . Presse " erbet.

Geld - Darlehen LAS
ung , gibt schnellste «» M* roos , Berit»,
vonlhelmerftr . l . (Rückporto).
V . I/Idarlehe « bi» zu einigen hmiM
uClH Mark bei 5 % jährl . Zins . tt.

atenrückzahlg . gibt E . v . Arnhe « ,
er ,In W. 9 , noBtB»orffr . 2t, L ">'»*

Ein Schüler,
der eine Karlsruher Mittel¬
schule besuche « soll» findet in
der Familie eine» Hauptlehrer »
im Zentrum »er Stadt

gute Bcrpslrgmg, Be¬
aufsichtig. u. Nachhilfe .

Beste Empfehlungen steh«
zur Seite . RLhere » »uter « r.
12285 in der Expeditie» de»
„Bad. Preffe" erbeten. »

Junge Dame ■
aus guter Familie , welche etwd
französisch spricht und stch vervoll¬
kommnen möchte, wünscht Aust
enthalt in Frankreich »der der
französ. Schweiz. Dieselbe würbe
sich gern mit Kindern oder im Haus¬
halt beschäftigen. Kleine Aeraa « W
erwünscht» Off . u. Nr . 830796 «f
die Exp, der „Bad . Preffe " erbeteru

Gute Familie
sacht ein Kind guter Herkunft gog«
einmalige Vergütung anzunehm « .
Gewissenhafte Pflege u . sehr gute « »'

ziehung . Off . u - Nr . 630558 an b»
Expedition der „Bad . Preffe " . &£

MAtihtk, Srili»
Vmclts 1. SMßlistt
find billig zu verkaufen. 63031S -7I

Markgrafenstr. 22, K<kc.

■ ■ ■ ■ ■
Auf sämtliche braune

i i■
i

-

Herren - und Damen - Stiefel
12709 gewähren wir einen Extra -Rabatt ron

Hanau & , Steril
gegenüber der Bahnpost.
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